
KULTUR

Theater für Kinder:
Schulmusical „Conni“
am 20. Januar in
Nienburg.  SEITE | 6

SPORT

Auto-Cross lockt auch
heute noch nach
Bohnhorst. Um 9 Uhr
geht‘s los.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Wedding-Festival
war ein Traum
Gadesbünden. Das Wedding-
Festival war einfach ein
Traum. Darin waren sich alle
einig, die am vergangenen
Wochenende den Weg nach
Gadesbünden gefunden
hatten.Wie berichtet, hatte
der – zumindest allen
„Zwischen Tüll und Tränen“-
Fans bestens bekannte – Da-
menschneider Hannes
Schrader zu Norddeutsch-
lands erster Open-Air-Hoch-
zeitsmesse in den idyllischen
Garten seiner Großeltern
eingeladen.  SEITE | 5

LOKALES

Wie bei Steven
Spielberg: Dino-Park
veranstaltet Jurassic
Days.  SEITE | 10

LOKALES

Gut 7000 Euro für
jeden Empfänger
NIENBURG. Mehr als 21 000
Euro sind beim Sponsorenlauf
des Nienburger Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums zusammen-
gekommen. Den Betrag
erhielten nun aufgeteilt drei
Spendenempänger. Freuen
dürfen sich die Deutsche
Stammzellenspenderdatei,
der Verein für krebskranke
Kinder Hannover und der
Förderverein der Schule.

 SEITE | 4

Zehn
Tage, zehn
Kommunen,
30 Termine

LANDKREIS. Zehn Tage, zehn
Kommunen, 30 Termine. Das
ist das Programm, das Katrin
Fedler, Catrina Lohmeyer,
Friederike Schäfer und Aj-
sche Al-Molla in den kom-
menden zwei Wochen vor
sich haben. Und sie freuen
sich drauf.
Ab morgen sind die Mitar-

beiterinnen der Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
wieder auf Infomobiltour.
Den Anfang macht die Samt-
gemeinde Steimbke. Jeweils
einen Tag später folgen Lie-
benau, Mittelweser, Steyer-
berg, Rehburg-Loccum, Uch-
te, Hoya, Marklohe, Heemsen
und schließlich Nienburg. Für
jede Kommune sind drei Ter-
mine angesetzt. Jeweils mor-
gens und mittags sind die
Mitarbeiterinnen der Ko-Stel-
le zu den Bring- und Abhol-
zeiten an einer der Kitas in
der Kommune anzutreffen, in
der Zeit dazwischen verlegen
sie ihren Stand vor das jewei-
lige Rathaus. Mit Ausnahme
des Fleckens Steyerberg.
Dort sind Katrin Fedler & Co.
auf dem Wochenmarkt anzu-
treffen.  SEITE | 3

Ein Wochenende mit Flair rund ums Kloster Schinna
Urlaub von der Hektik des All-
tags nehmen und die See-
le baumeln lassen. Dazu lädt
Landpartie-Organisator Rainer
Timpe an diesem Wochenen-
de zum sechsten Mal zum idyl-

lisch gelegenen Kloster Schin-
na ein. Rund 120 Aussteller und
Künstler – dazu gehört auch die
„Gänsekapelle“ auf dem Foto
– haben das weitläufige Gelän-
de und die historisch wertvollen

Gebäude in eine Wohlfühl-Oase
verwandelt. Parallel stattfinden-
de Klosterführungen bieten zu-
dem Einblicke in die Geschichte
der Domäne mit der Klosterkir-
che. Geöffnet ist die Landpar-

tie heute von 11 bis 19 Uhr. Der
Eintritt kostet zehn Euro, Kinder
unter 15 Jahren in Begleitung
eines Erwachsenen sind frei,
Hunde dürfen angeleint mitge-
führt werden. FOTO: PDA
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Hier beachtet
man Ihre

Radtouren im
September

LANDKREIS. Zum Tag des of-
fenen Denkmals am heutigen
Sonntag bietet der ADFC in
Kooperation mit dem Land-
kreis Nienburg eine Fahrrad-
tour rund um Hoya, Bücken,
Schweringen und Eystrup un-
ter dem Thema „Moderne
Umbrüche in Kunst und Kul-
tur“ an. Start ist um 9.15 Uhr
am Rathaus in Hoya.
Ebenfalls heute fährt Dag-

mar Krone ab Rehburg auf
Entdeckungsreise und sucht
nach heimische Wildkräutern
und Blüten der Jahreszeit.
Gefahren werden 35 Kilome-
ter durch fünf Ortsteile, eine
Einkehrmöglichkeit ist gege-
ben. Start ist am Rathaus Reh-
burg um 11 Uhr.
Eine Abendtour mit dem

Fahrrad bietet Heike Winkel-
mann am Mittwoch, 11. Sep-
tember an. Bei entspannter
Geschwindigkeit werden 20
bis 30 Kilometer gefahren.
Start ist um 18.30 Uhr in
Steimbke am Spielplatz Am
Koppelberg. Weitere Infos
unter 05026/1795.
Eine entspannte Fahrrad-

tour mit Olga Hinz zum Im-
kerhof Dörverden ist für
Sonntag, den 15. September,
geplant. Los geht es um 13
Uhr am Bahnhof Eystrup. Ge-
fahren werden etwa 40 Kilo-
meter über Hämelsee,
Rethem und Westen. Weitere
Infos unter 0152/2423 5420.
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Viel Vergnügen
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Patienten wünschen sich feste
Zähne! Im Idealfall mit sofortiger
provisorischer Versorgung nach
nur einem Eingriff. Behandlungs-
konzepte, die dies ermöglichen,
stehen im Interesse von Patien-
ten, Implantologen, Zahnarzt und
Zahntechnikern, weil damit um-
fangreiche, oftmals aufwändige
Kieferknochenaufbauten vermie-
den werden können.

Implantate sowie Prothetik für
einen festsitzenden Zahnersatz,
auch ohne Kieferknochen aufbau-
ende Maßnahmen einzusetzen,
wird in vielen Fällen durch die SKY
fast & fixed Therapie ermöglicht.

Mit SKY fast & fixed, der Therapie
für eine solche Sofortversorgung
im zahnlos werdenden Kiefer,
wird der Wunsch vieler Patienten
mit diesem Befund nach festsit-
zendem Zahnersatz in vielen Fäl-
len erfüllbar. Durch eine genaue
präoperative Diagnostik und Im-
plantatkomponenten, die speziell
für diese Anwendung konzipiert
wurden, um das vorhandene Kie-
ferknochenangebot optimal aus-
zunutzen, können viele Patienten
nach wenigen Stunden die Praxis
mit einer festen, implantatgetra-
genen provisorischen Brücke ver-
lassen.

Die seit 2007 gesammelten, kli-
nischen Erfahrungen aus über
22.000 versorgten Patienten ma-
chen die SKY fast & fixed Therapie

zu einer langzeitstabilen Versor-
gungsoption, welche nun in der
Klinik am Weserbogen angeboten
wird.

Die Klinik am Weserbogen ist auf
eine ästhetische sowie funktio-
nale Zahnmedizin spezialisiert
und wird hohen Ansprüchen ge-
recht. Die langjährige Erfahrung
von Dr. Dantzer in der Implanto-
logie, stetige Weiterbildung, eine
aktuelle technische Ausstattung
sowie ein exklusiver und kunden-
orientierter Service lassen den
Patienten die Behandlung so an-
genehm und schonend wie mög-
lich empfinden.

Einladung
Wir, das Team der Klinik am
Weserbogen, laden Sie herzlich
zu einem Informationsabend
ein. An diesem Abend liefern wir
Ihnen kostenlos und unverbind-
lich die Antwort auf folgende
Fragestellung:

Gibt es die Möglichkeit, den zahn-
los werdenden Kiefer nach nur
einem Eingriff

• mit einer festen, implantat-
getragenen therapeutischen
Brücke

• mit minimalem chirurgischen
Aufwand, ohne aufwändige
Knochenaufbauten

• und reduzierter Implantatan-
zahl bei überschaubaren Kos-
ten

zu versorgen?

Wir freuen uns,
Sie begrüßen zu dürfen:

Einlass ist um 19.00 Uhr

Klinik amWeserbogen
Mühlenstraße 2-4
31582 Nienburg

Sie haben die Möglichkeit, sich im
Vorfeld an Messeständen eines
Zahntechniklabors und des Im-
plantatherstellers bredent, und
natürlich bei den Zahnärzten
unserer Klinik Dr. Al-Hakim und
Hans-Bernd Schröder zu infor-
mieren.

Der Vortrag beginnt
um 19.30 Uhr.

Wir bitten um vorherige
Anmeldung!

FESTE ZÄHNE – SOFORT, SCHNELL UND BEZAHLBAR?
GIBT ES HIERFÜR THERAPIEOPTIONEN?

Mühlenstr. 2–4, 31582 Nienburg
Telefon 05021 – 922680 sowie
www.klinik-am-weserbogen.de
info@klinik-am-weserbogen.de

Donnerstag, 12.09.2019,

Für
Verkäufe

r

kostenlo
se

Wert-
ermittlung

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Mühlentorstr. 15 · 31547 Rehburg-Loccum · 0170/3663060

Einmal Aufheizen –

bis zu 48 Stunden

angenehme

Strahlungswärm
e.

WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

0 50 21-910 200

Fischer & Simon GmbH
Von-Philipsborn-Str. 15, 31582 Nienburg

Neue Immobilienangebote
finden Sie auf unserer Homepage

unter www.fischer-simon.immobilien
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Blumenwiese im
Herbst ansäen

NIENBURG. Heute von 14.30
bis 17.30 Uhr lädt die Garten-
AG zur Herbstansaat der
Wildblumenwiese in den Na-
turnahen Schau- und Lehr-
garten des Bund für Umwelt
undNaturschutz Deutschland
(BUND) ein. Neben der prak-
tischen Anleitung erhalten
die Besucherinnen und Besu-
cher weitere Informationen.
Wildblumenansaaten sind

groß im Trend. Doch nicht im-
mer ist bekannt, wie solche
Flächen anzulegen sind. Im
Frühjahr wurde die erste
Hälfte der Wildblumenwiese
im Garten erneuert. Nun er-
folgt für die zweite Hälfte
eine Herbstansaat.
Wie sie fachgerecht ange-

legt wird, welche Vor- und
Nachteile der jeweilige An-
saattermin mit sich bringt und
wie die spätere Pflege aus-
sieht, stellt die Garten-AG am
konkreten Beispiel vor. Zu-
dem stehen Bezugsquellen
von Saatgut zur Verfügung.

Wildtierstation
kennenlernen

STEIMBKE. Am 15. September
lädt der Natur- und Vogel-
schutzverein Alpeniederung
zu einem Ausflug nach Sach-
senhagen zur Wildtierauf-
fangstation ein. Wenn man
ein wildes in Not geratenes
Tier findet, weiß man oft
nicht, was nun zu tun ist. In
solchen Fällen ist die Wild-
tier- und Artenschutzstation
in Sachsenhagen die richtige
Anlaufstelle. Bringt man zum
Beispiel einen aus dem Nest
gefallenen Vogel, einen un-
terernährten Igel oder ein an-
deres hilfebedürftiges heimi-
sches Tier dorthin, erfährt es
tierärztliche Versorgung,
wird aufgenommen und ge-
pflegt bis es wieder ausgewil-
dert werden kann. Abfahrt ist
gegen 10.30 Uhr in Steimbke
am Combi-Markt. Anmel-
dungen nehmen Stephan und
Marita Behncke unter Tele-
fon 05074/92153 oder E-Mail
maritaustephanbehncke@
gmx.de entgegen. DH

Von Spinnen und
Traumfängern
SCHESSINGHAUSEN. Spin-
nen – allgegenwärtig lösen
sie bei den Menschen ge-
mischte Gefühle aus. Die-
se faszinierende Tiergrup-
pe steht im Mittelpunkt der
nächsten NABU-Familien-
veranstaltung. Am Samstag,
dem 14. September, geht es
in der NABU-Geschäftsstel-
le, Unter den Eichen 21, in
Schessinghausen um 15 Uhr
mit einem kurzen Vortrag
los. Danach werden Spinnen
beobachtet. Außerdem kön-
nen phantasievolle Traum-
fänger gebastelt werden. DH

Europawahl: Was
hat sich getan?
NIENBURG. Gut 100 Tage
sind seit der Europawahl
vergangen. Was hat sich
getan? Wie hat die poli-
tische Landschaft bisher
auf die Wahlergebnisse re-
agiert? Was kann für uns
als Bürgerinnen und Bürger
ein Handlungsimpuls sein?
Am Mittwoch, 11. Septem-
ber, behandelt der „Club der
Querdenker*innen“ an der
VHS Nienburg ab 19:30 Uhr
dieses Thema. Für ein Inpu-
treferat ist Bernd Wolf ge-
laden. Als Vorsitzender der
Europa-Union für den Regio-
nalverband Hannover bringt
er seine Erfahrungen ein und
diskutiert Fragen der Teil-
nehmenden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich,
der Eintritt ist frei. DH

Akten sicher
vernichten

LANDKREIS. Am Sonnabend,
14. September, bietet der
BAWN wieder die Möglich-
keit der sicheren Aktenver-
nichtung an.
Zu den jeweiligen Öff-

nungszeiten können auf den
Zentralen Wertstoffhöfen in
Hoya, Uchte und Leese sowie
direkt beim EZN vertrauliche
Papiere sicher entsorgt wer-
den – von Sammelmappen
mit alten Kontoauszügen bis
hin zu kompletten Ordnern.
Die Papiere werden in ver-

schlossene Container mit Ein-
wurfschlitz geworfen. Da-
durch ist unbefugter Zugriff
unmöglich. Auch dient die
Aktenvernichtung nicht zur
Entsorgung von gewöhnli-
chem Altpapier. Allerdings
können aus dem gleichen
Grund keine kompletten Kar-
tons eingeworfen werden.
Die verschlossenen Contai-

ner werden zu einem dafür
zugelassenen Fachbetrieb
transportiert. Dort wird der
Inhalt vernichtet. Mengen bis
100 L sind gebührenfrei,
Mengen bis 200 L kosten 10 €
und Mengen bis 500 L kosten
15 €

Faszination
Fledermaus

NIENBURG. Der NABU Nien-
burg lädt zu einem ganz be-
sonderen Vortrag ein. Am
Mittwoch, 11. September,
wird Dr. Renate Keil vom Fle-
dermauszentrum Hannover
auf Einladung des NABU
über die faszinierenden Fle-
dermäuse berichten. Die Ver-
anstaltungung beginnt um
19:30 Uhr im Naturfreunde-
haus, Luise-Wyneken-Straße
4, in Nienburg. Der Eintritt ist
frrei, es wird aber um eine
Spende gebeten. DH

Glascontainer an
einem neuen Ort
LANDESBERGEN. In Landes-
bergen in der Hormannsche
Kurve, werden die Altglasbe-
hälter ab dem 9. September
vom Getränkemarkt zum
ehemaligen Netto-Markt an
der Langen Straße verlegt.
Der Standplatz befindet sich
dann am Ortseingang Lan-
desbergen aus Richtung Lee-
se auf der rechten Seite. Die
Baumaßnahme soll Mitte De-
zember beendet sein. DH

Ein Fest dort, wo alles anfing
Lebenshilfe-Wohnheim in der Ernstingstraße in Nienburg feierte 30-jähriges Bestehen

NIENBURG. Mit Eis, Bratwurst
und Kaltgetränken bei Kai-
serwetter und Musik feierte
die Lebenshilfe Nienburg
gGmbH das 30-jährige Beste-
hen ihres Wohnheims an der
Ernstingstraße. Der Wunsch
der Lebenshilfe Kreisvereini-
gung, das Wohnheim zu bau-
en, war seinerzeit Anlass für
die Gründung der gGmbH.
Geschäftsführer Frank Ru-

thenkolk umriss vor zahlrei-
chen Gästen kurz die Bedeu-
tung der Anlage: Nicht nur,

dass das Haus Keimzelle des
selbstbestimmten Wohnens
für Menschen mit Behinde-
rungen in Stadt und Kreis Ni-
enburg wurde. Ohne das
Wohnheim gäbe es die Le-
benshilfe Nienburg gGmbH
nicht: Denn um das Wohn-
heim zu realisieren, musste
die Kreisvereinigung ihre
wirtschaftliche Tochter aus
der Taufe heben.
Frank Ruthenkolk dankte

den damaligen Akteuren
ebenso wie den heutigenMit-

arbeiterinnen und Mitarbei-
tern für ihr ungebrochenes
Engagement.
Ehe Einrichtungsleiter

Bernd Sandmann die Bewoh-
ner und Mitarbeitenden ehr-
te, die seit Anfang an dabei
sind, skizzierte er eine Er-
folgsgeschichte des „Woh-
nens für Menschen mit Be-
hinderungen“: 1989 zogen
die ersten Bewohner in das
Haus an der Ernstingstraße.
1992 wurde die erste WG in
Nienburg gegründet; 2013

folgte ein Neubau neben dem
bestehenden Haus an der
Ernstingstraße.
Inzwischen reicht die An-

gebots-Palette beim Wohnen
über das Heim und Wohn-
gruppen bis zum Ambulant
Betreuten Wohnen.
„Als nächstes ist eine

Wohngemeinschaft für Men-
schen mit psychischer Behin-
derung geplant“, so Sand-
mann. „Weitere Gruppen
werden folgen – die Nachfra-
ge ist da!“

VLN ab morgen auf den Linien 21, 30 und 31 mit anderen Zeiten
LANDKREIS. Seit dem 1. Au-
gust gilt der aktuelle Fahr-
plan der Verkehrsgesellschaft
Landkreis Nienburg (VLN).
Das neue Schuljahr läuft nun
seit einigen Wochen und ins-

besondere bei der Bedienung
der Schulen wurde auf den
Buslinien 21, 30 und 31 Ände-
rungsbedarf festgestellt. Ab
morgen treten darum diverse
Aänderungen in Kraft:

Die entsprechenden Schu-
len wurden über die genann-
ten Änderungen informiert.
Die VLN bittet ihre Fahrgäste
um Beachtung.
Rückfragen beantwortet

die VLN auch gern telefo-
nisch unter 05021/66011.
Fahrpläne und Informationen
zum ÖPNV im Landkreis Ni-
enburg gibt es hier www.vln-
nienburg.de. DH

Wohnheimleiter Bernd Sandmann (Mitte) erinnerte kurz an die Entwicklung der 1989 errichteten Einrichtung FOTO: LEBENSHILFE
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Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

Husum-Bolsehle
Angebot vom 10. – 14.9.2019

Kassler Nacken mit Knochen 1 kg 3,99 €
Bauchfleisch grillfertig 1 kg 4,99 €
Fleischwurst, Krakauer 100 g 0,69 €
Frikadelle Stck. 1,00 €
Rindfleischsalat 100 g 1,39 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Gulasch halb und halb 1 kg 6,66 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Fleischkäse
mit Kartoffelstampf und
Sauerkraut Port. 6,00 €

40-jähriges Jubiläumsfestmit vielen
Überraschungen am 3.10.2019

Oktoberfest-Brunch am 6.10.2019
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Altersarmut ist
weiblich
QNoch vor einer Woche
konnten wir erst gegen 7 Uhr
abends daran denken, auf
der Terrasse zu sitzen, ohne
vor Hitze einzugehen, und
schon eine Woche später ist
man geneigt, lieber noch die
Winterjacke mit ins Auto zu
legen, weil man weiß, dass
es spät wird beim guten alten
Winnetou in Bad Segeberg.
Krass, oder? Aber geht es
Ihnen auch so, dass Sie jeden
einzelnen Regentropfen
spätestens seit dem letzten
Sommer mit ganz anderen
Augen sehen? Und waren
Sie fast auch geneigt, sich
einfach in den Regen zu
stellen, als letztens mal ein
etwas ergiebigeres Schauer
über uns hinwegzog?
Q „In diesem Jahr sind bei
uns auffallend viele Jung-
schwalben aus dem Nest
gefallen. Laut Wildtier- und
Artenschutzstation Sachsen-
hagen waren sie einfach zu
dünn, weil die Eltern sie
nicht ausreichend mit
Insekten versorgen konn-
ten“, schrieb Susanne Thieße
aus Rodewald und schicke
ein Foto mit, das in der
ehemaligen Gärtnerei ihrer
Familie entstanden war
(Seite 11). Wie traurig.
Q „Im Sommer verkaufen
wir fast mehr Vogelfutter als
im Winter“, hieß es die Tage
bei der RWG am Bahnhof, als
ich darum bat, mir erneut
einen 25-Kilo- Sack mit
Streufutter zu bestellen.
Auch diese Aussage belegt,
dass es im Landkreis zahlrei-
che Menschen gibt, die dem
Artensterben mit ihren
bescheidenen Mitteln
entgegenwirken wollen.
Dazu passt auch die Aktion,
die heute im BUND- Garten
an der Ziegelkampstraße
stattfindet (Seite 2). Die
Garten- AG zeigt, wie man
auch im Herbst eine Wildblu-
menwiese anlegen kann.
QAb morgen in allen zehn
Kommunen des Kreises
unterwegs sind die Mitarbei-
terinnen der Koordinierungs-
stelle frau+ wirtschaft. Sike
wenden sich in Kitas,
Rathäusern und auf dem
Wochenmarkt in Steyerberg
an Frauen, die wieder in den
Beruf einsteigen oder sich
beruflich verändern wollen.
Katrin Fedler und Co wissen,
dass es immer noch viel zu
viele Frauen gibt, die
arbeiten, ohne an ihre Rente
zu denken. Altersarmut ist
weiblich. Die Ko-Stellen-
Frauen würden das gerne
ändern.

IN KÜRZE

Zehn Tage, zehn
Kommunen, 30 Termine

„frau+wirtschaft“ ab morgen wieder auf Infomobiltour

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Zehn Tage, zehn
Kommunen, 30 Termine. Das
ist das Programm, das Katrin
Fedler, Catrina Lohmeyer,
Friederike Schäfer und Aj-
sche Al-Molla in den kom-
menden zwei Wochen vor
sich haben. Und sie freuen
sich drauf.
Ab morgen sind die Mitar-

beiterinnen der Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
wieder auf Infomobiltour.
Den Anfang macht die Samt-
gemeinde Steimbke. Jeweils
einen Tag später folgen Lie-
benau (10. September), Mit-

telweser (11. September),
Steyerberg (12. September,
Rehburg-Loccum (13. Sep-
tember), Uchte (16. Septem-
ber), Hoya (17. September),
Marklohe (18. September),
Heemsen (19. September)
und schließlich Nienburg (20.
September). Für jede Kom-
mune sind drei Termine an-
gesetzt. Jeweils morgens und
mittags sind die Mitarbeite-
rinnen der Ko-Stelle zu den
Bring- und Abholzeiten an ei-
ner der Kitas in der Kommune
anzutreffen, in der Zeit da-
zwischen verlegen sie ihren
Stand vor das jeweilige Rat-
haus. Mit Ausnahme des Fle-
ckens Steyerberg. Dort sind
Katrin Fedler & Co. auf dem
Wochenmarkt anzutreffen.
Das Hauptanliegen der vier

Frauen besteht darin, Frauen
zur Seite zu stehen, die wie-
der in den Beruf einsteigen
oder sich beruflich verändern
möchten. Und sie zu überzeu-
gen, dass Mini-Jobs auf Dau-
er keine Lösung sind.
„Altersarmut ist weiblich.

Um wichtige Rentenpunkte
zu sammeln, ist es unerläss-
lich, dass Frauen sozialversi-
cherungspflichtig arbeiten“,
betont Katrin Fedler.
Im Gepäck haben die vier

Frauen unter anderem das
Programmheft der Koordinie-
rungsstelle.
Im Angebot sind Work-

shops, wie „Brain Fit“, „Star-
ke Stimme, stark im Job“,
„Selbstbewusst in Gesprä-
chen und Verhandlungen“,
„Kontern mit Niveau“ oder
„Business-Etikette“, aber
auch zahlreiche Angebote,
die sich an Migrantinnen
richten.
Die Workshops finden in

der Regel vormittags entwe-
der in der Koordinierungs-
stelle mit Sitz am Goetheplatz
in Nienburg oder in den Rat-
häusern vor Ort statt und sind
kostenfrei.
Im Gepäck haben die Ko-

Stellen-Frauen außerdem
den neuesten Flyer der
Gleichstellungsbeauftragten
des Landkreises Nienburg,
Petra Bauer. Unter demMotto
„Lohnsteuer fair aufgeteilt!“
wird aufgezeigt, wie verhin-
dert werden kann, dass die
Fraumit dem imVerhältnis zu
ihrem Mann geringeren Ein-

kommen in der für sie völlig
ungünstigen Steuerklasse 5
landet (siehe separate Mel-
dung auf dieser Seite).
Noch druckfrisch sind die

Kärtchen, die auf das Allein-
erziehenden-Café hinweisen,
das am 8. November zum ers-
ten Mal im Familienzentrum
St. Michael im Nienburger
Nordertor stattfinden soll.
Auch diese kleinen Flyer wer-
den im Rahmen der Infomo-
biltour verteilt.
Unterwegs sind die vier

Frauen auch dieses Mal in ei-
nem „elektrischen“ BMW,
den ihnen die Avacon für die
kommenden zwei Wochen
zur Verfügung stellt. „In den
ersten beiden Jahren wurden
wir von den Bürgermeistern
noch gefragt, ob sie mal Pro-
be fahren dürften. Heute ver-
fügen die meisten Rathäuser
schon selbst über ein E-Mo-
bil“, so Katrin Fedler schmun-
zelnd.

2www.frau-und-wirtschaft-
ni.de

Freuen sich schon sehr auf die Begegnungen in den Kitas und
Rathäusern des Kreises: Catrina Lohmeyer und Katrin Fedler (von
links). FOTO: HAGEBÖLLING

Auch in diesem Jahr geht es Dank der Avacon „elektrisch“ auf Infomobiltour: Katrin Fedler, Ajsche Al-Molla und Catrina Lohmeyer von
der Koordinierungsstelle „frau+wirtschaft“ mit Avacon-Kommunalreferent Johannes Schlemermeyer (von rechts) . FOTO: FRAU+WIRTSCHAFT

Lohnsteuer
fair aufteilen

LANDKREIS. „Lohnsteuer fair
aufgeteilt!“ ist der Titel des
Flyers, den Petra Bauer,
Gleichstellungsbeauftragte
des Landkreises Nienburg,
jetzt herausgegeben hat. Der
Flyer informiert neben den
gängigen Steuerklassenmo-
dellen auch über das soge-
nannte Faktorverfahren als
mögliche Alternative.
Anders als Singles können

verheiratete und eingetrage-
ne Lebenspartnerinnen be-
einflussen, wie viel Lohnsteu-
er sie monatlich zahlen. Diese
Chance sollte genutzt wer-
den. Die Auswahl der Steuer-
klassenkombinationen hat
Auswirkungen darauf, wel-
che von beiden Verdienern
vorab die höhere monatliche
Steuerlast zu tragen hat. In
der Regel ist das die Person,
die den geringeren Verdienst
hat – und somit häufig Frau-
en. Um dem entgegenzuwir-
ken gibt es seit 2010 die Steu-
erklassenvariante IV/IV mit
Faktor. Diese Kombination
hat Vorteile, die sich für die
geringer verdienende Person
bemerkbar machen. DH

Diskutieren über
Kunststoff
STEIMBKE. Die VHS Steimb-
ke bietet in Zusammenarbeit
mit der BUND-Jugendorga-
nisation am Donnerstag, 12.
September, ab 19 Uhr in der
Oberschule, Sonnenborste-
ler Kirchweg 2 in Steimbke,
einen Vortrag über den Um-
gang mit Plastik an. Kunst-
stoff ist an vielen Stellen zu
finden und vielseitig einsetz-
bar. Doch mittlerweile sind
Kunststoffe auch im Meer,
auf dem Acker und auf dem
Teller zu finden. In dem Vor-
trag sollen dieser Sachver-
halt kritisch untersucht und
Lösungsansätze für einen
Weg in die nachhaltige Ent-
wicklung diskutiert werden.
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www.blockbusreisen.dew

01.10.
Gemütliche Schifffahrt auf der Weser ab/an
Hameln inkl. Mittagessen Schenkenküche, Schifffahrt
und Kaffeetrinken im Hofcafé

62,50 €

05.10. Großes Herbstfestival auf Schloss Ippenburg 39,50 €

16.10. Elphi-Besichtigung & Bus- und Hafenrundfahrt
mit Terminalbesichtigung und Mittagessen 72,50 €

23.10. Schloss Marienburg inkl. Mittagessen, Führung,
Kaffeetrinken im Bauerncafé 59,90 €

06.11. Hunderwasserbahnhof Uelzen inkl. Führung, Mittag-
essen im Forellenhof. Kaffeetrinken 56,00 €

09.11. Eichsfelder Wurstmarkt inkl. Mittagessen und
Kaffeetrinken 52,50 €

23.11. Weihnachtseinkauf Gartencenter Oosterik, inkl.
Frühstück am Bus 39,50 €

20.–22.09.
Rhein in Flammen inkl. Abendessen, Stadtbesichtigung
Wiesbaden, Schifffahrt zur „Nacht der Loreley“ inkl.
Musik/Tanz, Feuerwerk

398,00 €

27.–29.09.
Weinanbaugebiet Saale-Unstrut inkl. HP, Reiseleitun-
gen, Weinverkostung, Eintritt/Führung Rotkäppchen
Sektkellerei

333,00 €

05./06.–
13.10.

Naturerlebnis Südtirol inkl. HP, 1x Abendunterhaltung,
Eintritt Schloss Trauttmansdorff, Stadtrundgang Trento,
div. Tagesausflüge

798,00 €

09.–10.11. Saisonabschlussfahrt inkl. HP, Tanzabend,
Führung vor Ort 179,00 €

29.11.–01.12.
Holländischer Weihnachtszauber inkl. HP, Stadtfüh-
rung Maastricht, Eintritt Höhlen-Weihnachtsmarkt
Valkenburg, Besuch Aachener Weihnachtsmarkt, Eintritt
Schloss Hoensbroek

349,00 €

05./06.–
08.12.

Prag im Advent inkl. ÜF, Altstadtrundgang, Führung
Prager Burg 195,00 €

30.12.19–
02.01.20

Stimmungsvoller Jahreswechsel im winterlichen
Lahntal inkl. HP, Silvesterveranstaltung mit Galabuffet,
Musik & Tanz, Altstadtführung, Reiseleitung „Braunfels,
Weilburg, Limburg“

549,00 €

Ausführliches Programm und weitere Fahrten im Internet
auf www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unseren Prospekt an!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Gemütliche SG ütli h S
Aktuelle Tagesfahrten
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Rh i i Fl
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SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



Mehr als 21000 Euro übergeben
Die Empfänger haben offiziell den Erlös des Sponsorenlaufs vom Marion-Dönhoff-Gymnasium erhalten

VON NIKIAS SCHMIDETZKI

NIENBURG. Sport verbindet
ganz offensichtlich. Kurz vor
den Sommerferien machten
Schülerinnen und Schüler
des Nienburger Marion-Dön-
hoff-Gymnasiums (MDG) ge-
meinsame Sache beim Spon-
sorenlauf rund um den Stadt-

graben. In der vergangenen
Woche nun, bei den Bundes-
jugendspielen im Stadion an
der Mindener Landstraße,
wurde es schon wieder sport-
lich. Und schon wieder ging
es um den guten Zweck: Die
Kinder und Jugendlichen er-
fuhren offiziell die Höhe der
Einnahmen und verfolgten

die Übergabe von zwei Teilen
der Spendensumme.
Insgesamt 21400 Euro wa-

ren auf dem Konto des För-
dervereins eingegangen.
„Das war eine tolle Leistung
von allen Läufern. Dank gilt
aber auch allen Sponsoren,
Privatpersonen wie auch Fir-
men“, sagte Schulleiter Lutz

Kulze-Meyer. Er hatte zu-
nächst noch von 21000 Euro
gesprochen und den Betrag
entsprechend gedrittelt.
Heinz-Dieter Rohlfs korri-
gierte als Fördervereins-Vor-
sitzender um 400 Euro, die
noch nachträglich eingegan-
gen seien.
Über 7200 Euro darf sich

daher die Deutsche Stamm-
zellenspenderdatei (DSD)
freuen. Deren Referentin –
und selbst Spenderin – There-
sa Barsch nahm einen symbo-
lischen Scheck entgegen und
bedankte sich für das Enga-
gement. „Mit dem Geld kön-
nenwir wieder Typisierungen
anbieten“, erklärte sie. Allein
die am MDG organisierten
Aktion habe 56 neue Spender
hervorgebracht, die im Fall
des Falles helfen wollen.
Ebenfalls 7200 Euro be-

kommt der Verein für krebs-
kranke Kinder Hannover. Da-
für war eine Delegation der
Schule eigens zur Medizini-
schen Hochschule gefahren.
Dort bekamen die Besucher
Einblicke in die Kinderkrebs-
station, den Sportbereich für
Kinder und die Wohnungen
für Angehörige. Neben kind-
gerechten Umbauarbeiten

auf den beiden Krebsstatio-
nen werden Spenden vor al-
lem im Bereich der Sportthe-
rapie eingesetzt. „Die Patien-
ten sollen ein tägliches Bewe-
gungsprogramm – in ihren
Möglichkeiten – absolvieren
können“, erklärt Lehrer Mar-
tin Reuss. Dr. Dorothee Wal-
ter, Geschäftsführerin des
Vereins, zeigte begeistert
über das Engagement und
sprach der Delegation ihren
Dank aus. Es sei die höchste
Spende einer Schule in der
Geschichte des Vereins, er-
klärte sie.
7000 Euro behält schließ-

lich der Verein der Ehemali-
gen, Eltern und Freunde des
MDG, wie der Förderverein
korrekt heißt. „Das Geld
kommt natürlich der Schule
zugute“, versprach Vorsitzen-
der Heinz-Dieter Rohlfs. Ein
genaues Projekt sei noch nicht
vorgesehen, gab Schulleiter
Lutz Kulze-Meyer an. Er hofft
auf Vorschläge aus Reihen der
Schülervertretung.
Für den Lauf hatten sich

Kinder und Jugendliche Pa-
ten gesucht, die ihre Laufleis-
tung mit Geld für die gute Sa-
che belohnten. Hinzu kamen
Einzelspenden.

Jeweils einen Scheck überreichte Lutz Kulze-Meyer (Mitte) an Theresa Barsch und Heinz-Dieter Rohlfs. FOTO: SCHMIDETZKI

Dr. Dorothee Walter (5. von rechts) nahm den Spendenscheck beim Besuch der Gruppe in Hannover
entgegen. FOTO: REUSS

„Der Kampf für das Klima geht uns alle an“
„Fridays for future“ Nienburg ruft am 20. September erneut zu Klimademo auf / DGB: Rechtzeitig Urlaub nehmen

NIENBURG. Nach den erfolg-
reichen Demonstrationen im
März und Mai ruft „Fridays
for future“ am 20. September
zu einer erneuten Demonstra-
tion in Nienburg auf. Die De-
monstration findet wieder im

Rahmen eines internationa-
len Aktionstages statt, wobei
dieses mal explizit alle Gene-
rationen aufgefordert sind, an
den Aktionen teilzunehmen.
Deshalb hat sich in Nienburg
ein breites Bündnis aus Schü-

lerinnen und Schülern, Um-
weltverbänden, Gewerk-
schaften, Bürgerinitiativen
und Vertretern der Kirchen
gebildet um diesen Tag und
die darauf folgende Aktions-
woche zu gestalten.
Die Demonstration startet

um 11 Uhr mit ein paar Rede-
beiträgen und einer letzten
Gelegenheit, Demoplakate
zu gestalten, an der Bushalte-
stelle „Im Meerbachbogen“
bei der IGS bzw. BBS und
wird sich gegen 11:30 Uhr in
Richtung Innenstadt in Bewe-
gung setzen. Dort wird vor-
aussichtlich gegen 12:30 Uhr
die Abschlusskundgebung
mit Redebeiträgen, bio-vega-
nen Essen und einem bunten
Programm stattfinden.
„Ich freue mich sehr, dass

wir ein so breites Bündnis in

Nienburg gebildet haben.
Wir sind unheimlich viele
Menschen mit verschiedenen
Lösungsansätzen, sehen die
Klimakrise aber als größte
Herausforderung unserer
Zeit. Gemeinsam zeigen wir,
dass wir als Schüler, Umwelt-
schützer und Gewerkschaft-
ler auf der selben Seite ste-
hen. Der Kampf für das Klima
geht uns alle an, und deshalb
gehen wir gemeinsam und
unteilbar für Klimagerechtig-
keit, nachhaltige, ökologi-
sche Arbeitsplätze und eine
lebenswerte Zukunft für Alle
auf die Straße!“, sagt Luka
Wilde aus dem Demo-Or-
gateam.
Da die Gewerkschaften

nicht zum Streik, sondern nur
zur Teilnahme an den De-
monstrationen in der Freizeit

aufrufen, sollten alle Arbeit-
nehmer, die an der Demo teil-
nehmenwollen, sich rechtzei-
tig Urlaub nehmen, Über-
stunden ausgleichen oder
ihre Vorgesetzten dazu auf-
fordern gemeinsam auf die
Straße zu gehen und den Be-
trieb für ein paar Stunden zu
schließen. Für alle, die nicht
zur Demo kommen können,
bietet sich die Abschluss-
kundgebung als Anlaufpunkt
in der Mittagspause an. DH

2Gruppen, Vereine, Betrie-
be und Einzelpersonen, die die
Demonstration oder die Akti-
onswoche unterstützen wollen
oder Mobilisierungsmaterial ha-
ben wollen, können sich per E-
Mail bei Fridaysforfuture mel-
den unter nienburg@fridaysfor-
future.de

IN KÜRZE

Second-Hand-Basar
heute in Holtorf
HOLTORF. Unter dem Mot-
to „Jacke wie Hose & alles
was rollt“ veranstaltet der
Holtorfer Sportverein heute
von 10 bis 12:30 Uhr bereits
zum fünften Mal einen Se-
cond-Hand-Basar für Kinder.
Angeboten werden Herbst-
und Winterbekleidung in
den Größen 56 bis 176, Spiel-
zeug, Spiele, DVDs und alles
was rollt: Kinderwagen, Bug-
gy, Laufräder. DH

Kinderfest in
Erichshagen-Wölpe
ERICHSHAGEN-WÖLPE. Am
Samstag, 14. September, fin-
det von 14.30 bis 17.30 Uhr
das jährliche Kinderfest der
Ortsfeuerwehr Erichshagen-
Wölpe am Feuerwehrhaus
an der Celler Straße statt. Es
wartet wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm von
Kletterbaum bis Ponykut-
sche, ob Schießbude oder
Lagerfeuer mit Indianer-
brot auf die Besucher. Auch
für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Kuchen, Brat-
wurst, Pommes und kalten
Getränken gesorgt. DH

Wesavi erst ab 12
Uhr geöffnet
NIENBURG. Wegen War-
tungsarbeiten an der Haupt-
Trafostation der Avacon öff-
net das Wesavi am kom-
menden Donnerstag, 12.
September, erst um 12 Uhr.
Die Bädergesellschaft bittet
die Besucherinnen und Be-
sucher um Verständnis. DH

Baumeister
besuchen Rittergut
NIENBURG. Der Bund der
Baumeister besucht am
Donnerstag, 12. September,
das „Rittergut Kleine Strol-
che“ in Bücken-Ovelgönne.
Anmeldungen nimmt Erwin
Adolf unter Telefon (05021)
15768 oder per E-Mail an er-
win.adolf44@gmx.de entge-
gen. DH

Basar „Rund ums
Kind“
LANGENDAMM. Der Förder-
verein der Kindertagesstät-
te „Johannisbär“ in Langen-
damm veranstaltet heute
von 14 bis 16 Uhr in den Räu-
men der Kita in der Oder-
straße 40 den sechsten Se-
cond-Hand-Basar „Rund
ums Kind“. Verkauft werden
unter anderem Kinderbeklei-
dung bis Größe 176, Spielsa-
chen, Kinderfahrzeuge, Bü-
cher, CDs, DVDs, Autositze,
Kinderwagen, Erstlingsaus-
stattung, Babyzubehör und
Umstandskleidung. Für das
leibliche Wohl wird in der
Cafeteria mit einem Buffet
hausgemachter Torten und
Kuchen (auch zum Mitneh-
men), Kaffee und kalten Ge-
tränken gesorgt. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



IN KÜRZEEinfach traumhaft
Noch ganz beseelt, aber längst wieder im Alltag angekommen: Hannes Schrader blickt auf Wedding-Festival zurück

VON EDDA HAGEBÖLLING

GADESBÜNDEN. Das Wed-
ding-Festival war einfach ein
Traum. Darin waren sich alle
einig, die am vergangenen
Wochenende den Weg nach
Gadesbünden gefunden hat-
ten. Wie berichtet, hatte der –
zumindest allen „Zwischen
Tüll und Tränen“-Fans bes-
tens bekannte – Florist und
Damenschneider Hannes
Schrader zu Norddeutsch-
lands erster Open-Air-Hoch-
zeitsmesse in den idyllischen
Garten seiner Großeltern ein-
geladen. Im Gespräch mit der
HARKE am Sonntag zog der
Inhaber des Braut- und
Abendmoden-Geschäf t s
„Prom Dress“ direkt an der B
209 in Heemsen kurz Bilanz.
„Ich hätte nie für möglich

gehalten, dass so viele Frau-
en Lust haben, selbst bei 34
Grad Abendkleider anzupro-
bieren und dann auch noch
zu kaufen“, so der 28-Jähri-
ge. Nie für möglich gehalten
hätte der Heemser aber auch,
dass so viele Interessierte
nach Gadesbünden kommen
würden. Rund 1300 Besuche-
rinnen und Besucher wurden
an den beiden tagen gezählt.
Und auch, wer nicht im

Hochzeitsfieber war, kam
beim Wedding-Festival auf
seine Kosten. Wegen der Pro-
mis aus dem Fernsehen, aber

auch wegen des nicht alltägli-
chen Angebotes und des
traumhaften Geländes, das
selbst am Sonnabend zum
Verweilen einlud. „Jedes
Jahr schaffe ich eine solche
Großveranstaltung nicht, ich
kann mir über gut vorstellen,
dass es zu einer Neuauflage
kommen wird“, so Schrader.
Doch bevor er neue Pläne
schmiedet, möchte er erst ein-

mal „Danke“ sagen. „Danke
zunächst einmal an meine
bessere Hälfte, meine Fami-
lie, mein Freunde und mein
Team, die mich nicht nur bei
diesem Event, sondern seit
Jahren begleiten und unter-
stützen – egal, welche Ideen
ich mir in den Kopf setze.
Danke an alle Ausstellerin-
nen und Aussteller, die zu uns
gekommen sind, um ihre Pro-

dukte und Dienstleistungen
vorzustellen undmit ihren lie-
bevoll gestalteten Ständen
für große Freude gesorgt ha-
ben. Auch unseren einzigarti-
gen Models, Bräuten und
Brautpaaren möchte ich für
ihr Vertrauen und ihren Ein-
satz danken. Allen Besuche-
rinnen und Besuchern, die am
Samstag und Sonntag den
Weg zu uns gefunden und

schöne Stunden mit uns ver-
bracht haben, danke ich von
Herzen für ihr Interesse. Den
verständnisvollen Nachbarn,
unseren Künstlerinnen und
Künstlern, den Versorgungs-
wagen, dem „Zwischen Tüll
und Tränen“-Team – einfach
Danke an alle, die dieses
großartige Wochenende mög-
lich gemacht haben“, so der
28-jährige Heemsener.

Wedding-Festival-Organisator Hannes Schrader mit einem der beiden rosa Flamingos, die auf dem Teich des Veranstaltungsgeländes
herumschwammen (links), und mit den Publikumslieblingen Candy Pia und Molly Mountain (rechts). FOTOS: HAGEBÖLLING / HUSSEY

Mit der HamS zur
„HanseLife“
NIENBURG. Die Gewinnerin-
nen der Karten für die „Han-
seLife“ in Bremen sind Petra
Bente aus Diepenau, Nadi-
ne Bruns aus Nienburg, Elke
Klein aus Liebenau, Evelin
Smolka, ebenfalls Nienburg,
und Elke Winalke aus Bors-
tel. DIE HARKE am Sonntag
gratuliert ganz herzlich und
wünscht viel Vergnügen. eha

VHS informiert über
Sprachkurse
NIENBURG. Das Erwerben
oder Wiederauffrischen von
Fremdsprachenkenntnissen
ist für viele Menschen von
großer Bedeutung. Für Inte-
ressierte bietet die VHS Ni-
enburg am Montag, 9. Sep-
tember, ab 18 Uhr einen In-
formationsabend an, um
das Sprachenprogramm mit
Ausnahme der Deutschkurse
kennenzulernen. Die Motive
zum Erlernen einer Fremd-
sprache sind vielfältig. Man-
chen geht es um berufliches
Weiterkommen, anderen da-
rum, sich im Urlaub endlich
besser verständigen zu kön-
nen, manche möchten auch
einfach ihren Horizont erwei-
tern. Nicht selten herrschen
jedoch Unsicherheiten bei
der konkreten Kurswahl oder
der Einstufung der eigenen
Fähigkeiten. Dem möchte
die VHS mit diesem Ange-
bot entgegenwirken. DH

Unterschiedliche
Kulturen im Beruf
LANDKREIS. Am Donners-
tag und Freitag, 12. und 13.
September, bietet die Ko-
ordinierungsstelle Frau und
Wirtschaft im Landkreis
Nienburg ein kostenfreies
Seminar für Frauen mit Mi-
grationshintergrund an. In
dem Seminar wird den Frau-
en die Möglichkeit gegeben,
die kulturellen Unterschie-
den in der Berufswelt zu ver-
stehen und an ihren Kompe-
tenzen zu arbeiten. Die Un-
terrichtssprache ist Deutsch,
das Sprachniveau B1 wird
vorausgesetzt. Das Semi-
nar findet an beiden Tagen
von 9.15 bis 12.30 Uhr in den
Räumen der Koordinierungs-
stelle Frau und Wirtschaft,
Geotheplatz 5a, in Nienburg
statt. Die Plätze sind be-
grenzt, Anmeldungen wer-
den unter (05021) 922 91 95
oder online unter www.frau-
und-wirtschaft-ni.de entge-
gengenommen. DH

„Vom Nebeneinander zumMiteinander“
Familienzentrum St. Michael unternahm Familienausflug zum Spielplatz im Bürgerpark

NIENBURG. Zu Beginn des
neuen Kindergartenjahres
gab es viele Veränderungen
in den Betreuungsgruppen
des Familienzentrums St. Mi-
chael. Neue Kinder gehen
jetzt in die Krippe oder wech-
seln von der Krippe in den
Kindergarten oder kommen
ganz neu in die Einrichtung.
Viele neue Eindrücke und Er-
fahrungen beschäftigen die
Familien. Ganz viele Informa-
tionen gibt es für neu hinzu
kommende Familien zu ver-
mitteln.
Canan Aydin, Elternteam-

begleiterin in der Kita, und
Susanne Reinert, Koordinato-
rin der Einrichtung, hatten
die Idee, zu einem Familien-
ausflug in den Bürgerpark
einzuladen.
Mit dem Stadtbus machten

sich die meisten auf den Weg,
einige Eltern und Kinder ka-
men mit dem eigenen Auto
zum Treffpunkt.
Canan Aydin und Susanne

Reinert staunten über die gro-
ße Beteiligung, denn 52 Teil-
nehmer zählten sie. Bei strah-

lendem Sonnenschein unter
schattigen Bäumen bot das
gemeinsame Picknick viel
Raum zumKennenlernen und
gegenseitigen Austausch

rund um den Kindergarten-
alltag und Veranstaltungen
des Familienzentrums.
Die Kinder und auch die Er-

wachsenen konnten nach

Herzenslust herumtoben und
spielen. „Kinder brauchen
Bewegung, und mir ist es
wichtig, dass Familien nahe
Ausflugsziele in und um Ni-

enburg kennenlernen“, be-
tonte Susanne Reinert. „Die
Familien kommen durch die
gemeinsame Unternehmung
in Kontakte miteinander.“ DH

Vom Nebeneinander zum Miteinander: 52 Personen nahmen gleich zu Beginn des neuen Kindergartenjahres an dem Familienausflug
zum Spielplatz im Bürgerpark teil. FOTO: FAMILIENZENTRUM ST. MICHAEL
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• Sanitär- u. Heizung • Badsanierung • Elektro
Rehburg-Loccum è 05766 1595

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Matjes „satt“
mit Pellkartoffeln, Hausfrauensauce,
Speckstippe, Butterbohnen 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Schinkencurrywurst
Zwiebelcurrysauce, Ofenkartoffeln

5,00
Di.: Sahnegeschnetzeltes

Butterreis, Salat 5,00
Mi.: Buntes Huhn

2 kl.Wiener Würstchen 4,00
Do.: Schweineschnitzel

mit Zwiebeln und Käse überbacken,
Kartoffelgratin 5,50

Fr.: Spanferkel
Sauerkraut, Kartoffelstampf 5,50

Sa.: Rinder-
hochzeitssuppe 3,00
Wildgulasch
Klöße, Bohnensalat 8,95

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 9.9. bis 14.9.2019:

Wochen-
knüller

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Kasselerlummer-
braten. . . . 100 g –,75
Bauchfleisch
frisch . . . . . . 100 g –,49
Zwiebel-
geschnetzeltes
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Kasseler-
aufschnitt 100 g 1,29
Mettwurst
h+h . . . . . . . 100 g 1,29
Streichwurst
grob o. fein . . 100 g –,89

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

20 kl. Rinderrouladen
mit Sauce

10 Pers. Nur Abholung69,–



Mit Musik und Explosionen
Beliebte Stücke in der Reihe „Theater für Kinder“

NIENBURG. In der Reihe „The-
ater für Kinder“ zeigt das
Theater auf dem Hornwerk in
der kommenden Saison be-
liebte Stücke wie „Die Schö-
ne und das Biest“, „Conni“
und „Der Zauberer von Oz“.
Außerdem kommt Konrad
Stöckl mit seiner verrückten
Wissenschafts-Comedy-Show
für eine Familienaufführung
nach Nienburg.
Kindertheaterangebote sol-

len Freude machen und die
Fantasie anregen. Das Team
des Nienburger Theaters hat
auch in dieser Saison wieder
interessante und abwechs-
lungsreiche Kindertheater-
Produktionen ausgewählt.
Die Vormittagsaufführun-

gen eignen sich besonders für
Kindergartengruppen und
Grundschulklassen. Dazu
wird zumeist eine Familien-
vorstellung am Nachmittag
angeboten. Viele Produktio-
nen sind Musikmärchen oder
richtige Musicals mit toller
Ausstattung, die auch für er-
wachsene Gäste einiges zu
bieten haben. Die Reihe The-
ater für Kinder richtet sich an
die Altersgruppe „Kindergar-
ten bis Grundschule“, die
einzelnen Stücke haben aber
jeweils eine gesonderte Al-
tersempfehlung.
Lara Sauer, Auszubildende

zur Veranstaltungskauffrau
bei der Stadt Nienburg, hat
sich mit den Angeboten für
Kinder und Familien vertraut
gemacht: „Das sind wirklich
alles schöne und ansprechen-
de Titel im Programm für Kin-
der. Ganz besonders freue ich
mich auf das diesjährige
Weihnachtsstück nach dem
französischen Volksmärchen
‚Die Schöne und das Biest‘. Es
vermittelt die Kraft innerer

Werte und dass es nicht auf
den äußeren Schein an-
kommt. Die kindgerechte
Schauspielfassung ist sicher
auch für die großen Zuschau-
erinnen und Zuschauer ge-
eignet, also ein Kinderstück
für die ganze Familie. Die
drei Vormittagsaufführungen
für Kindergärten und Schulen
sind schon fast ausverkauft,
aber für die Nachmittags-Fa-
milienaufführung gibt es
noch reichlich freie Plätze.“
Das Programm in der Reihe

Theater für Kinder:

Mittwoch, 4. Dezember, 10
und 16 Uhr, Donnerstag, 5.
Dezember, 10 Uhr, und Frei-
tag, 6. Dezember, 10 Uhr:
„Die Schöne und das Biest“,

beliebtes Weihnachtsmär-
chen, ab fünf Jahre.

Sonntag, 12. Januar 2020, 16
Uhr, und Montag, 13. Januar
2020, 10 Uhr: „Conni, das
Schulmusical“, Musicalspaß
für Jung und Alt zum Mitma-
chen, Mitlachen und Miterle-
ben, ab vier Jahre.

Sonntag, 15. März 2020, 16
Uhr, und Montag, 16. März
2020, 10 Uhr: „Der Zauberer
von Oz“, Kinderstück mit
Musik für alle ab sechs Jah-
ren.

Am Sonntag, 8. Dezember,
15 Uhr kommt zudem Konrad
Stöckl mit seiner Comedy-
Wissenschaftsshow, empfoh-

len für Kids ab fünf Jahre und
für die ganze Familie:
„Wenn’s stinkt und kracht,
ist’s Wissenschaft“. DH

2Das vollständige Theater-
programm ist auf der Internet-
seite www.theater.nienburg.de
verfügbar. An der Theaterkas-
se im Stadtkontor Nienburg lie-
gen auch gedruckte Exempla-
re aus. Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und 8
73 56, Fax (0 50 21) 87 5 83 56,
per E-Mail an theaterkasse@
nienburg.de. Die Theaterkas-
se hat montags, dienstags und
donnerstags von 9 bis 16 Uhr
sowie mittwochs und freitags
von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Buchtipp:
„Ultimatum“
Berlin im

Herbst 2019:
Der Ehe-
mann der
K a n z l e r i n
wird gekid-
nappt. Die
E n t f ü h r e r
stellen uner-
füllbare For-
derungen. Eine deutsche Re-
gierung lässt sich nicht er-
pressen. Oder doch?
Die Entführer meinen es

ernst, senden eine abgetrenn-
te Hand ins Polizeirevier. Der
Machtapparat ist in Schock-
starre, de Bodt schafft es al-
lerdings, Dr. Süß zu befreien.
Aber das Katz-und-Maus-
Spiel hat gerade erst ange-
fangen. In Frankreich wird
die Gattin des Präsidenten
entführt ... Kommissar Eugen
de Bodt und sein Team stehen
vor einer fast unlösbaren Auf-
gabe. DH

2Gelesen von Jürgen Mai-
wald, Bücher Leseberg. Dit-
furth, Christian von: Ultima-
tum, Bertelsmann Verlag,
448 Seiten, 15 Euro. Auch als
E-Book lieferbar.

AndyMokrus
am Flügel

BÜCKEN. „Klavierzeitreisen“
ist der Titel des Solokonzerts
mit Andy Mokrus am Kon-
zertflügel, das am Freitag, 13.
September, um 20 Uhr in der
Kleinkunstdiele in Bücken
stattfindet.
Andy Mokrus, begabter Pi-

anist und begehrtes Bandmit-
glied in vielen Orchester und
Jazzformationen, spielte
schon oft mit unterschiedli-
chen Ensembles in der Klein-
kunstdiele und begeisterte
durch geistreiches, verspiel-
tes und ausgefallenes Kla-
vierspiel. Der Titel dieses
Abends, „Klavierzeitreisen“,
spannt einen weiten Bogen
von musikalischen Möglich-
keiten und lässt ein zauber-
haftes Solokonzert hoher Vir-
tuosität und gutem Entertain-
ment erwarten. DH

2www.klein kleinkunstdiele-
buecken.de

Klavierkonzert
in Stolzenau

STOLZENAU. Am 14. Septem-
ber findet um 19 Uhr im Haus
der Kirche in Stolzenau (Lan-
ge Straße, neben der evange-
lischen Kirche) ein besonde-
rer Klavierabend statt. Ronny
Kaufhold, ein Pianist aus
Genthin, spielt das erste Kon-
zert auf dem frisch restaurier-
ten Bechstein-Flügel der Kir-
chengemeinde. Der Eintritt
ist frei.
Das Konzert beginnt mit

zwei Werken aus dem „Wohl-
temperierten Klavier“ von Jo-
hann Sebastian Bach. Dann
folgen Stücke von Frédéric
Chopin und „Prélude, Choral
und Fugue“ des Franzosen
César Franck. Im Zentrum
des Abends steht im Folgen-
den der Klavierzyklus „Bilder
einer Ausstellung“ von Mo-
dest Mussorgsky. DH

Jetzt anmelden für den Kulturherbst
Aufruf an Künstler, sich am ersten Novemberwochenende zu beteiligen

NIENBURG. „Wasser/Licht/
Kunst“, mit diesem Titel geht
das Kleinkunstfest des Kul-
turherbstes unter der Leitung
vom Nienburger Kulturwerk
an den Start. Es findet bereits
zum dritten Mal statt, in die-
sem Jahr von Freitag bis
Sonntag, 1. bis 3. November.
Alle Kulturschaffenden, die
sich dem kreativen Ausdruck
im öffentlichen Raum wid-
men, sind aufgerufen, sich
mit eigenen Kunstobjekten
daran zu beteiligen. „Wir
möchten die Kreativen der
Region mehr mit einbeziehen
in das Fest“, begründet Olga
Suin de Boutemard, Ge-
schäftsführerin des Nienbur-
ger Kulturwerks, den Aufruf.
„Urbane Kunst in solch einem
Rahmen sollte ein Fest des
Miteinanders und der Teilha-
be sein.“
Zentrum des Kleinkunstfes-

tes ist der Kirchplatz um die
Nienburger St. Martin Kirche,
die auch selbst Ausstellungs-
ort sein wird. Der linke Sei-
tenflügel wird in Schwarz-
licht getaucht, so dass Objek-
te aus Neonfäden wie Licht-
strahlen erscheinen. Unter
dem Thema „Licht-Netze“
werden die Künstlerinnen
und Künstler der Region Mit-
telweser aufgerufen, Ideen
für Objekte zu entwickeln.
Das Material in Form von Ne-
onfäden wird den teilneh-
menden Künstler*innen vom
Kulturwerk zur Verfügung
gestellt.
„Licht und Wasser sind Ele-

mente, die im christlichen

Glauben wie in anderen Reli-
gionen eine ganz wichtige
Rolle spielen“, betont Pasto-
rin Cordula Schmid-Waß-
muth, die das Projekt für die
Gemeinde betreut. „Aus der
Bibel lassen sich vielfältige
Bezüge zu Wasser und Meer,
Hafen und Netzen herstellen.
Von daher bin ich sehr ge-
spannt auf die Licht-Netze,
die Künstlerinnen und Künst-
ler in der Martinskirche aus-
stellen werden.“
Es gibt aber auch schon

sehr konkrete Ideen für das

Lichterfest: „Wir lassen das
versunkene Nienburg der
1920er-Jahre auf einer Was-
serleinwand wieder lebendig
werden“, verrät Olga Suin de
Boutemard. Das Stadt- und
Kreisarchiv Nienburg stellt
einen restaurierten Film mit
den fast hundert Jahre alten
Aufnahmen von der Nienbur-
ger Innenstadt zur Verfü-
gung. Der Kulturherbst ist,
wie schon in den letzten zwei
Jahren, ein großes Kooperati-
onsprojekt der Stadt Nien-
burg und der regionalen Kul-

turakteure.
„Ich bin sehr glücklich,

dass die langjährige Tradition
des Nienburger Herbstes mit
dem Kleinkunstfest zum Ab-
schluss des Nienburger Kul-
turherbstes in so lebendiger
Weise fortgeführt wird und
danke dem Nienburger Kul-
turwerk für sein großartiges
Engagement“, so Nienburgs
Kulturchef Wolfgang Lange.
„Unsere Kulturschaffenden
und Kreativen ermuntere ich
ausdrücklich, sich ideenreich
in das Thema einzubringen
und in partizipativer Weise
zum Gelingen des Projektes
beizutragen.“
Hauptförderer des Nien-

burger Kulturherbstes ist der
Landschaftsverband Weser-
Hunte. „Wir sind ganz ge-
spannt auf das Kleinkunstfest
am ersten Novemberwochen-
ende. Nienburg wird in bun-
ten Farben erstrahlen. Das
Thema Licht wird in den kre-
ativen Mittelpunkt gestellt.
Wir freuen uns, dass sich die
Projektakteure sowie die
Licht-Künstlerinnen und
-Künstler dieser anspruchs-
vollen Herausforderung stel-
len“, erklärt Michael Du-
ensing, lokaler Geschäftsfüh-
rer des Landschaftsverban-
des. DH

2Mehr Informationen zum
Künstleraufruf stehen auf der
Homepage des Nienburger Kul-
turwerks unter:

2www.nienburger-kultur-
werk.de

So oder vielleicht auch ganz anders könnten die Lichtinstallatio-
nen beim Kulturherbst aussehen. FOTO: SCHWARZLICHT.DE

„Conny – das Schulmusical“ gehört zur Reihe „Theater für Kinder“. FOTO: COCOMICO THEATER

Kultur in
der Region

Sonntag, 8. September, ab
10 Uhr: Landpartie Nienburg,
Schinna. Kloster.

Sonntag, 8. September, ab
10 Uhr: Live on stage – Foto-
ausstellung, Bad Rehburg.
Romantik. Fotograf Udo We-
ger zeigt ausgewählte Foto-
grafien von Rock-und Pop-
Konzerten aus vier Jahrzehn-
ten.

Sonntag, 8. September, 11
Uhr:Mo’ Jazz &Horns –Make
Me Smile, Sudweyhe. Was-
sermühle. Jazz und Funk-
Konzert.

Sonntag, 8.September, 16
Uhr: Mason Rack Band – live,
Petershagen. Haus Windheim
No2. Die Freunde des ge-
pflegten Zwölftakters präsen-
tieren Blues aus Australien.

Mittwoch, 11. September, 20
Uhr: Der Klavierspieler von
Gare du Nord – Film, Hoya.
Filmhof. Filmauslese, Art-
house-Programm-Tipp. An-
meldung erforderlich.

Freitag, 13. September, ab
15.30 Uhr: Heiliger Klabau-
termann! VonMutproben und
kostbaren Schätzen, Bad Reh-
burg. Romantik. Kinderkon-
zert im Rahmen der Nieder-
sächsische Musiktage über
die Seeräuberin Jule.

Freitag, 13. September, 20
Uhr: Jens Schöwing & Band,
Barrien. Wassermühle. Blue
Note Bach: So macht Bach
Spaß.

Freitag, 13. September, 20
Uhr: Andy Mokrus – Solokon-
zert am Flügel, Bücken.
Kleinkunstdiele. Solokonzert
mit klassische Variationen, ei-
gene Musikphantasien und
spannend moderne Klangbil-
der.

Freitag, 13. September, 22
Uhr: Highfield Lane – almost-
unplugged, Weyhe.
Shakespeare‘s Theater-Pub.
Straighter Rock in klassischer
Bandbesetzung

Samstag, 14. September, 11
Uhr: Gästeführung im Wey-
her Theater, Weyhe. Theater.
Blicke hinter die Kulissen.

Samstag, 14. September, ab
11 Uhr: Historisches Wochen-
ende, Bruchhausen-Vilsen.
Museumsbahn. Zwei interes-
sante Epochen der Klein-
bahngeschichte.

Samstag, 14. September, 19
Uhr, Klavierkonzert mit Ron-
ny Kaufhold im Haus der Kir-
che in Stolzenau.

Samstag, 14. September, 20
Uhr: Das Kammerjazz-Kol-
lektiv, Syke. Kreissparkasse.
Jazz-Kompositionen im klas-
sischen Klanggewand.

Samstag, 14. September, 21
Uhr: Michael Dühnfort & The
Noise Boys, Nienburg. Jazz-
club. Bluesrock-Konzert.

Sonntag, 15. September, ab
16 Uhr: Bella Donna, Nien-
burg. Theater. Komödie von
Stefan Vögel. Schauspiel-Pre-
miere im Sonntags-Abo. Wei-
tere Aufführung amDienstag,
17. September, um 20 Uhr.

Sonntag, 15. September, 18
Uhr: Im weißen Rössl, Weyhe.
Musikalische Komödie von
Ralf Benatzky, Hans Müller,
Erik Charell und Robert Gil-
bert. DH

2www. mittelweser-events.
de
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Gäste können Geschichte erleben
Am „Tag des offenen Denkmals“ beteiligen sich auch viele Vereine und Gebäude im Landkreis und umzu

LANDKREIS. Historische Ge-
bäude, Museen, archäologi-
sche Stätten, Kirchen – zum
heutigen „Tag des offenen
Denkmals“ sind sie geöffnet
und erlauben Einblicke die
Geschichte. Bundesweit be-
teiligen sich tausende Denk-
male, auch im Landkreis
Nienburg gibt es zahlreiche
Aktionen. Das Motto in die-
sem Jahr lautet „Modern(e):
Umbrüche in Kunst und Ar-
chitektur“.
Im Nienburger Museum

können sich Gäste in der Zeit
von 11 bis 17 Uhr auf eine
Zeitreise mit dem Titel „Das
Mittelalter im Umbruch“ be-
geben. Darstellerinnen und
Darsteller der Gruppe „Kei-
nes Weibes Knecht“ errichten
dazu mit Freunden im Garten
des Quaet-Faslem-Hauses
und im Zeichensaal ein Lager
und werden die vergangene
Lebenswelt rekonstruieren.
Besucher erleben mittelalter-
liche Handwerksarbeiten wie
Buchbinderei und Schusterei,
mittelalterliches Kochen so-
wie historische Tracht und
Bewaffnung bei einer Mo-
denschau. Das Kanonen-
schießen ist für 15 Uhr ge-
plant.
Auch für Kinder bietet das

Museum mittelalterliches
Treiben an, etwa Wurf- und
Würfelspiele. Im Quaet-Fas-
lem-Haus verkauft die Muse-
umsbibliothek überzählige
Bücher aus dem Bereich der
Regionalliteratur. Außerdem
werden aktuelle Funde von
der Burg Wölpe präsentiert.
Auch der Fresenhof ist geöff-
net. Der Eintritt ist an beiden
Museumsstandorten frei.
Das jährliche Kartoffelfest

an der Meyersiekschen Müh-
le in Steyerberg veranstalten
zum Denkmalstag der Hei-
matverein und die „Freunde
alter Landmaschinen“ von 11
bis 18 Uhr. Historische Tre-
cker und Geräte werden auf
dem Mühlengelände ausge-
stellt. Kartoffeln werden wie
früher sortiert und können
gekauft werden. Seile dre-
hen, Weben, und Klöppeln
werden in und vor der Mühle
vorgeführt. Am Programm
werden sich die Feuerwehr-
kapelle Steyerberg, die Kin-
dertanzgruppe des TuS Stey-
erberg, eine Schülertanz-
gruppe und die Steyerberger
Mühlentänzer beteiligen.
Kinderschminken sowie Bas-
telarbeiten mit Kartoffeln ste-
hen für die Kinder zur Verfü-
gung. Auch passende Spei-
sen werden angeboten. Füh-
rungen durch die Mühle bie-
ten die Heimatfreunden an.
Die Veranstalter weisen dar-
auf hin, dass auch die Histori-

sche Brücke an der Mühle ein
Denkmal ist. Außerdem ge-
öffnet ist die St. Katharinen-
kirche Steyerberg.
Zum Motto des Tages pas-

sen auch die Führungen
durch die Marienkirche in
Haßbergen, die mit dem Bau-
jahr 1962 zu den moderneren
ihrer Art gehört. Von außen
ist sie sehr schlicht, aber von
innen sind noch alte Elemen-
te vorhanden. Kirchenführe-
rin Ursel Hackbarth lädt für
die Zeit von 15 bis 16 Uhr ein.
Sie möchte Verknüpfungen
von Alt und Neu und Kunst
vorstellen.
In der Heimatstube Wiet-

zen wurde die Ausstellung
über das Schreiben erweitert
und ist jetzt komplett zu se-
hen. Geöffnet ist von 14 bis 18
Uhr. Es geht um Büroarbeit
früher und die Entwicklung
bis zur Arbeit mit dem Com-
puter und anderer Bürotech-
nik. Besucher können durch-
aus selbst ausprobieren. Alle
Ausstellungsräume, auch in
Böckmanns Scheune, können
mit oder ohne Führung be-
sichtigt werden.
Die Ahrbecker Bockwind-

mühle in Wenden ist ab 11
Uhr geöffnet. Führungen sind
nach Bedarf möglich.
Ebenfalls geöffnet ist das

Heimatmuseum Hoya von 11
bis 18 Uhr. Um 15 Uhr führt
Museumsleiterin Ulrike Taen-
zer durch die Ausstellungs-
räume. Anschließend können
Kinder alte Spiele wie Hüpfe-
kästchen oder Murmeln aus-

probieren. Ebenfalls in Hoya
wird der „Treffpunkt Tre-
furt“, eine Nebenstelle des
Heimatmuseums im Gebäude
Deichstraße 3, offiziell eröff-
net. Außerdem beginnt eine
Führung durch die Grund-
schule um 10.30 Uhr. An-
schließend ist sie bis um 17
Uhr mit einer Pause von 12
bis 14 Uhr geöffnet.
Die 1861 erbaute Turmhol-

länderwindmühle Margare-
the in Eystrup steht auf einer
etwa acht Meter hohen Sand-
düne und kann ebenfalls be-
sichtigt werden. Die Mahl-
gänge sind weitgehend er-
halten und funktionstüchtig.
Sie ist heute geöffnet von 14
bis 17 Uhr.
Ebenfalls in Eystrup betei-

ligt sich die Senffabrik Le-
mann am „Tag des offenen
Denkmals“. In der Zeit von 10
bis 18 Uhr sind Dampfmaschi-
ne, Dampfpumpe und Statio-
närdiesel in Betrieb, und es
gibt Waren der Firma Leman.
„Ein buntes Programm an

der Fährstelle mit Kaffee und
Kuchen“ hat Der Traditions-
verein „Schweringer Fähre“
vorbereitet. Ab 14 Uhr bringt
der Heimatverein Schwerin-
gen in Aufführungen das Le-
ben mit der Fähre und das
Dorfgeschehen in früheren
Zeiten in Erinnerung.
In Wechold ist die St. Mari-

enkirche von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Eine Führung beginnt
um 14 Uhr.
Das Kloster Loccum kön-

nen Besucher in der Zeit von

11.15 bis 18 Uhr besichtigen.
Ab 11.30 Uhr gibt es im
Halbstundentakt Führungen;
die letzte startet um 15 Uhr.
Im Fokus steht die umfangrei-
che Sanierung.
Die historische Kuranlage

in Bad Rehburg beteiligt sich
am „Tag des offenen Denk-
mals“ von 10 bis 17 Uhr. tref-
fen Forschungsaktionen des
Dinoparks Münchehagen auf
Angebote der historischen
Kuranlage. In der Ausstel-
lung im neuen Badehaus
dreht sich alles um das Kurle-
ben zur Zeit der Romantik.
Konzertfotografie zeigt die
Sonderausstellung „Stars on
Stage“. Und ein wenig Musik
zum Kaffee gibt es am Nach-
mittag. Führungen gibt es um
11 und 14 Uhr.
In der benachbarten Samt-

gemeinde Bruchhausen-Vil-
sen laden sieben historische
Orte zum „Tag des offenen
Denkmals“ ein. Die Histori-
sche Feldscheune Bruchhö-
fen öffnet ab 11 Uhr, die Mu-
seums-Eisenbahn Bruchhau-
sen-Vilsen fährt zwischen
Bruchhausen-Vilsen und
Asendorf. Aus diesem Anlass
dürfen alle Gäste mit dem
Namen Hermann kostenlos
fahren. Dabei ist es egal, ob
der Vor- oder Nachname Her-
mann lautet. Sie müssen dazu
aber den Personalausweis
mitbringen. Außerdem kann
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr
ein Wohnhaus in Martfeld
(Hollen 25) besichtigt wer-
den. Zudem haben die Behl-
mer Mühle in Engeln, die
Klostermühle Heiligenberg,
Noltesche Mühle in Süstedt
und die FehsenfeldscheMüh-
le in Martfeld geöffnet.
Auch dabei sind zahlreiche

Einrichtungen, vor allen Din-
gen Mühlen, Kirchen sowie
das Industriemuseum Glas-
hütte Gernheim, im südlich
angrenzenden Kreis Minden-
Lübecke.
Der Tag des offenen Denk-

mals ist die größte Kulturver-
anstaltung Deutschlands. Seit
1993 wird sie von der Deut-
schen Stiftung Denkmal-
schutz, die unter der Schirm-
herrschaft des Bundespräsi-
denten steht, bundesweit ko-
ordiniert. Die Deutsche Stif-
tung Denkmalschutz ist für
das Konzept des Aktionstags
verantwortlich und legt das
jährliche Motto fest. An vie-
len Orten ist auch für feste
und flüssige Verpflegung ge-
sorgt. nis

„Keines Weibes Knecht“ ist im und am Nienburger Museum zu erleben. FOTO: MUSEUM NIENBURG

Ein Computer des Herstellers Sharp aus den 70er Jahren ist in Wietzen zu sehen.
FOTO: HEIMATVEREIN WIETZEN

Die Behlmer Mühle.
FOTO: SG BRUCHHAUSEN-VILSEN
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Heemsen feiert
Erntefest
HEEMSEN. In Heemsen wird
am kommenden Sonnabend,
14. September, Erntefest ge-
feiert. Los geht es um 15 Uhr
mit dem gemeinsamen Kaf-
fetrinken im Schützenhaus,
danach wird beim Schützen-
könig Uwe Kahle die Ern-
tekrone abgeholt. Die Ver-
kehrssicherung übernimmt
die Feuerwehr. Zum Dorf-
platz zurückgekehrt, klingt
der Tag gemütlich aus. Be-
reits am Mittwoch, dem 11.
September, wird um 19 Uhr
bei Uwe Kahle die Erntekro-
ne gebunden. Auch hier sind
alle Interessierten vielmals
willkommen. DH

Blutspende in der
Heemser Schule
HEEMSEN. Die nächste Blut-
spende in der Grundschule
Heemsen findet am Montag,
16. September, von 16 bis
20 Uhr statt. Die Ortsverei-
ne Gadesbünden, Heemsen
und Rohrsen sind die Orga-
nisatoren. Teilnehmen kann
jeder, der 18 Jahre alt ist
und das 72. Lebensjahr noch
nicht beendet hat. Erstspen-
der werden bis zum vollen-
deten 64. Lebensjahr ange-
nommen. Ein kleines Präsent
wartet auf bestimmte Mehr-
fachspender und Erstspen-
der. Ausweisen muss sich je-
der Spender mit einem gül-
tigen Personalausweis oder
Führerschein. Nach der Blut-
spende kann sich jeder
Spender am Grillbüfett stär-
ken. DH
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Cleopatra – um jeden Preis
Regula Mühlemann (Gesang), Robin Peter Müller
(Violine), La Folia Barockorchester
Opernarien und Orchesterwerke von Händel,
Hasse, Vivaldi u.a.

So 22.9., 18.00 Uhr
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Martin,
Nienburg
Preis (inkl. VVK- und System-Gebühren):
€ 20 . € 15 erm.

Karten

www.musiktage.de
Partner
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Martin

www.musiktage.de

Partner Medienpartner Veranstalter

/ Sparkasse
Nienburg

Blickpunkt Nienburg, Lange Str. 3
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Heemsens SPD unterwegs
Vorsitzender Marc Kuhlen-
kamp konnte bei der diesjähri-
gen Fahrradtour des SPD Orts-
vereins Heemsen 45 Mitglieder,
Freunde und Bekannte begrü-

ßen. Die Fahrstrecke betrug 35
Kilometer. Vom Combimarkt in
Rohrsen ging es über Draken-
burg, durch Erichshagen zum
Sportplatz. Hier wurde die ers-

te Pause eingelegt. Weiter ging
es durch die Krähe nach Stöck-
se. Mit Würstchen und Sala-
ten stärkten sich die Radler in
der Grillhütte am Dorfgemein-
schaftshaus Stöckse. Über Son-
nenborstel, Lichtenmoor und
Gadesbünden, hier gab es eine

Verschnaufpause, führte die
Tour zum Schafstall in Haß-
bergen. Die Bundestagsabge-
ordnete Marja Liisa Völlers er-
wartete die Radler bereits.
Bei Kaffee und Kuchen, kal-
ten Getränken und reichlich Ge-
sprächsstoff endete der Tag.

Vollsperrung in Landesbergen
Morgen beginnen die Bauarbeiten an der „Hormannschen Kurve“

LANDESBERGEN. Im Zuge der
Bundesstraße 215 in Landes-
bergen finden ab Montag, 9.
September, Bauarbeiten statt.
Dies teilt die Niedersächsi-
sche Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr in Nien-
burg mit.
Nach Mitteilung der Behör-

de wird der Knotenpunkt

„Lange Straße“/„Bahnhof-
straße“ umgebaut. Dazu wird
die gesamte Fahrbahn ein-
schließlich Gehweg im
Tiefeinbau erneuert. Hinzu
kommen Leitungsumlegun-
gen, Erneuerung der Trink-
wasserleitung und Teilsanie-
rungen des Regen- und
Schmutzwasserkanals. Für

diese Arbeiten wird die Stra-
ße voll gesperrt, die Umlei-
tung des Verkehrs erfolgt
westlich der Weser über Ni-
enburg, Oyle, Liebenau, Stol-
zenau und Leese und umge-
kehrt. Direkte Anlieger wer-
den von der Baufirma bezüg-
lich der Erreichbarkeit ihrer
Grundstücke informiert.

Die Bauarbeiten werden
voraussichtlich bis Mitte De-
zember andauern. Die Lan-
desbehörde für Straßenbau
und Verkehr in Nienburg bit-
tet alle Verkehrsteilnehmer
und Anwohner um Verständ-
nis und erhöhte Aufmerksam-
keit. Die Baukosten belaufen
sich auf rund 450.000 Euro.

Mit guten Bakterien Weltmeister werden
Grüne Bundestagsabgeordnete Katja Keul besuchte Biotechnologieunternehmen Chr. Hansen in Nienburg

NIENBURG. Die Firma Chr.
Hansen mit Hauptsitz nörd-
lich von Kopenhagen ist im
Januar auf dem Weltwirt-
schaftsforum in Davos als
nachhaltigstes Unternehmen
der Welt ausgezeichnet wor-
den. Am Standort Nienburg
befindet sich seit 1997 dessen
Kompetenzzentrum für Ver-
trieb, Anwendung und Ent-
wicklung sowie die Produkti-
on von Kulturen und Enzy-
men. Zwei Gründe für die
heimische Bundestagsabge-
ordnete Katja Keul, Bündnis
90/Die Grünen, mehr über
die Arbeit des dänischen
Weltmeisters zu erfahren. Zu-
sammen mit Kreistagsmit-
glied Rita Schnitzler und dem
Vorstandsmitglied des Kreis-
verbandes der Nienburger
Grünen, Steffen Pfeufer, be-
suchte sie das ortsansässige
Biotechnologieunternehmen.
Biotechnologie ist hoch-

komplex, dasWirkungsspekt-
rum ist groß. In Nienburg be-
schäftigen sich die rund 140
Mitarbeiter des Unterneh-
mens mit natürlichen Farblö-
sungen aus Lebensmitteln,
probiotischen Mitteln für Er-
nährung, Pflanzenschutz und
Tiergesundheit, der Produkti-
on von Kulturen für Lebens-
mittel und als neuen Bereich
mit der Sicherheit von Le-
bensmitteln, der sogenannten
Bioprotection. Weltweit liefert
Hansen Lösungen für die Le-
bensmittelindustrie.
Laut Geschäftsführer Cars-

ten Rou verzehren täglich
eine Milliarde Menschen Le-
bensmittel mit Ingredienzen
desUnternehmens. DieNach-
haltigkeitsstrategie des Un-
ternehmens richtet sich nach
den UN-Zielen: bessere
Landwirtschaft, weniger Ab-
fall bei Lebensmitteln und
gute Gesundheit. Dabei spie-
len für die Gesundheit die

probiotischen Bakterien eine
große Rolle. „Gute Bakterien
sind kleine Helfer mit einer
großen Wirkung“, schwärmt
Marketingchefin Claudia
Müller. Die Möglichkeiten
dieser kleinen Helfer sind
scheinbar unbegrenzt.
Probiotische Bakterien sol-

len helfen, Antibiotika in der
Nutztierhaltung zu ersetzen.
„Das Immunsystem wird ge-
stärkt, Stress abgebaut und
auch Biobauern können Fut-
ter mit probiotischen Kultu-
ren verwenden“, erläutert
Müller die Vorteile.
Auch beim Pflanzenschutz

arbeitet das Biotechnologie-
unternehmen seit vier Jahren
an Lösungen, die den Einsatz
von Chemikalien reduzieren
und die Produktion steigern
sollen. Die auf Bakterien ba-

sierenden Pflanzenschutzmit-
tel können auch in der Bio-
landwirtschaft eingesetzt
werden. Auf die Frage, ob die
Bioinsektizide, -fungizide
und -stimulantien auch che-
mische Mittel wie Glyphosat
ersetzen könnten, antwortet
Werksleiter Artner ehrlich:
„Unsere Bakterien können
gezielt gegen Schädlinge ein-
gesetzt werden. Glyphosat ist
jedoch ein Unkrautvernich-
tungsmittel. Die eierlegende
Wollmilchsau haben also
auch wir nicht im Angebot.“
Auf die Frage der grünen

Bundestagsabgeordneten
Keul, ob die Firma Gentech-
nik verwende, antwortete
Müller offen: „Gentechnik ist
bei Bakterienkulturen nicht
erlaubt, bei der Enzymher-
stellung schon.“ Die Firma

stelle mit Hilfe eines gentech-
nisch veränderten Schimmel-
pilzes, der als Biokatalysator
dient, Chymosin her, das je-
doch gentechnisch nicht ver-
ändert wird. Dieses ersetzt
das tierische Lab aus Kälber-
mägen und wird weltweit für
die Produktion von Käse ein-
gesetzt. „Der Schimmelpilz
wird nach der Fermentation
abgetötet und wir müssen
nachweisen, dass die DNA
zerstört wurde“, erläutert
Werksleiter Andreas Artner
die Vorgehensweise in der
Produktion.
Bei dieser Art der soge-

nannten „weißen Gentech-
nik“ hat auch die grüne Ab-
geordnete keine Bedenken.
Bei einem kurzen Rund-

gang durch das Kompetenz-
zentrum für natürliche Farb-

lösungen erläuterte Anwen-
dungstechnologin Carolin
Dunker wie Chr. Hansen auf
Basis von pflanzlichen Roh-
stoffen (z.B. Traubenschalen
oder Karotten) ganz natürlich
ansprechende Farben in Le-
bensmitteln erzielt.
Neben dem Thema Nach-

haltigkeit beeindruckte das
Kreistagsmitglied Schnitzler
auch das gute Betriebsklima
bei Hansen. „Hier arbeiten
viele langjährige Mitarbei-
ter.“
Geschäftsführer Rou und

sein Team sind stolz auf die
Auszeichnung. Nicht nur die
Biotechnologie hat Zukunft,
sondern auch der Standort
Nienburg. „Wir haben hier
Kompetenz, und wir werden
weiter in den Standort inves-
tieren“, so Rou. DH

Von der Arbeit der Firma Chr. Hansen sehr beeindruckt: Katja Keul (Dritte von links) mit Rita Schnitzler und Steffen Pfeufer.
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„Rund ums Kind“ in
Marklohe
MARKLOHE. Am Sonntag,
15. September, findet in der
Aula der Grundschule Mark-
lohe, Wohlenhauser Stra-
ße 4, der Secondhand-Basar
„Rund ums Kind“ statt. Von
11.30 Uhr bis 13.30 Uhr wer-
den unter anderem Kinder-
bekleidung bis Größe 176,
Spielsachen und Bücher, CDs
und DVDs, Sport- und Re-
genbekleidung, Autositze
und Kinderwagen, Erstlings-
ausstattung und Babyzube-
hör sowie Umstandskleidung
verkauft. Schwangere dür-
fen nach Vorlage des Mut-
terpasses bereits von 10 Uhr
bis 11.30 Uhr stöbern. Für
das leibliche Wohl ist mit ei-
nem reichhaltigen Kuchen-
buffet, Herzhaftem und Ge-
tränken gesorgt. Körbe und
Tüten werden gestellt – um
Missverständnisse auszu-
schließen, sollten daher kei-
ne Rucksäcke oder Taschen
mitgebracht werden. DH

Tai-Chi bei der VHS
Heemsen
HEEMSEN. Am 19. Septem-
ber beginnt bei der VHS
Heemsen um 18.30 Uhr in
der Grundschule ein neu-
er Tai-Chi-Kurs. Anmeldun-
gen werden unter der E-
Mail-Adresse vhs-heemsen@
gmx.de unter Telefon 0176-
61630262 entgegengenom-
men. DH

Pilates, Cardio-Fit
und Rücken-Gesund
HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen beginnen in Kürze drei
neue Kurse. Das Pilates-Trai-
ning mit Petra Heise fin-
det erstmals am Dienstag,
10. September, um 19.30 Uhr
statt. Cardio-Fit mit Inge
Balland startet am Mitt-
woch, dem 18. September,
um 18 Uhr. „Rücken-Gesund“
mit Yildiz Laaser heißt es ab
dem 24. September um 17.15
Uhr. Alle drei Kurse finden in
der Gymnastikhalle statt und
erstrecken sich über zehn
Abende. Für Mitglieder ist
das Angebot frei, Nichtmit-
glieder zahlen eine Kursge-
bühr von 40 Euro. Weitere
Informationen gibt es direkt
vor Ort. DH

Vom kurdischen
Rojava lernen?
NIENBURG. Am Dienstag,
10.September, 20 Uhr, be-
ginnt im Kulturwerk Nien-
burg ein Informationsabend
zur Selbstverwaltung im kur-
dischen Rojava (Nordsyrien),
zu dem die Linke, Kreisver-
band Nienburg, einlädt. Re-
ferent ist Alexander Petro-
vic von der neugegründeten
Rojava-Initiative Nienburg.
Die Bevölkerung Rojavas
konnte trotz Bürgerkriegs-
wirren und Flüchtlingszu-
strom ein weltweit einzigar-
tiges Projekt demokratischer
Selbstverwaltung aufbauen.
Es beruht auf einer starken
Frauenbewegung, religiös-
kultureller Toleranz, ökologi-
scher Ausrichtung und de-
fensiver Verteidigung. Alex-
ander Petrovic wird über die
seit 2012 entwickelten ba-
sisdemokratischen Struktu-
ren berichten und die Hinter-
gründe der Absage an Na-
tionalismus und Patriarchat
beleuchten. In der Diskussi-
on soll gefragt werden, ob
und was für die Belebung
der Demokratie hierzulande
von Rojava zu lernen ist. Die
Veranstaltung ist öffentlich,
der Eintritt frei. DH

Erntefest und
Plattdeutsch
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg lädt am
kommenden Sonnabend,
14. September, zum Ernte-
fest in die Ole Schüne, Tred-
de 8a, ein. Ab 15:30 Uhr gibt
es Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen. Am Tag da-
rauf wird in der Olen Schüne
aber 14 Uhr wieder Platt ge-
schnackt mit dem Ehepaar
Dopieralski aus Rohrsen und
allen anderen, die eine kleine
Geschichte vorlesen möch-
ten. Kaffee und Kuchen gibt
es auf Spendenbasis. DH

Jubelkonfirmation
an zwei Terminen
DRAKENBURG. Die Kir-
chengemeinde Drakenburg-
Heemsen feiert am 22. Sep-
tember Goldene Konfirma-
tion der Konfirmandenjahr-
gänge 1968 und 1969 aus
Drakenburg. Am 13. Oktober
sind alle ehemaligen Dra-
kenburger Konfirmanden
der Konfirmandenjahrgänge
1943, 1944, 1948, 1949, 1953,
1954, 1958 und 1959 zur Ju-
belkonfirmation eingeladen.
Die Festgottesdienst begin-
nen jeweils um 10 Uhr in der
St.-Johannis-der-Täufer Kir-
che in Drakenburg. DH
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Heute Doppelkopf-
Stadtmeisterschaft
HOYA. Bereits zum 26.Mal
findet die offene Doppel-
kopfmeisterschaft der Stadt
Hoya statt. Der Sieger der
Veranstaltung wird nicht nur
mit dem Titel als Stadtmeis-
ter, sondern auch mit 500
Euro in bar ausgezeichnet.
Ausgespielt werden in den
drei Durchgängen mit je-
weils 20 Spielen aber auch
die beste Dame und die bes-
te, aus vier Teilnehmern be-
stehende, Mannschaft des
Turniers. Spielbeginn in der
Schützenhalle ist pünktlich
um 14 Uhr, die Preisvertei-
lung wird gegen 18.30 Uhr
erfolgen. Die Versorgung
mit Speisen und Getränken
übernimmt während der ge-
samten Spielzeit das Team
vom ausrichtenden Schüt-
zencorps. DH

Kurkonzert mit
Gitarrengruppe

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Heu-
te ab 15 Uhr erklingen im
Kurpark von Bruchhausen-
Vilsen erstmals die Töne der
Gitarrengruppe Asendorf.
Die Palette reicht von Kir-
chenliedern über Volkslieder
bis hin zu aktuellen Hiterfol-
gen. Von den über 500 Lie-
dern werden viele zwei- oder
sogar dreistimmig vorgetra-
gen. Kaffee und Kuchen gibt
es heute nicht. DH

Solokonzert mit
AndyMokrus

BÜCKEN. Andy Mokrus, be-
gabter Pianist und begehrtes
Bandmitglied in vielen Or-
chester und Jazzformationen,
spielte schon oft mit unter-
schiedlichen Ensembles in
der Kleinkunstdiele und be-
geisterte durch geistreiches,
verspieltes und ausgefallenes
Klavierspiel. Am Freitag, dem
13. September, ist er in einem
einzigartigen Solokonzert ab
20 Uhr am Konzertflügel zu
hören und zu sehen.
Vorbestellungen für dieses

Konzert sind wegen begrenz-
ter Platzzahl unbedingt emp-
fohlen und unter kontakt@
kleinkunstdiele-buecken.de
oder 04251-1898 möglich. DH
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Geselliger Abend bei bestemWetter
Grillabend der ehemaligen Eystruper Feuerwehr-Altersabteilung dieses Mal in Hämelhausen

HÄMELHAUSEN. Der Gril-
labend mit gemütlichem Bei-
sammensein hat eine lange
Tradition, die die Altersabtei-
lung der ehemaligen Samtge-
meinde Eystrup auch nach
der Fusion mit der Samtge-
meinde Hoya noch aufrecht
erhält.

Jährlich wechselnd zwi-
schen den Ortswehren Hä-
melhausen, Eystrup, Gandes-
bergen undHassel war in die-
sem Jahr die Freiwillige Feu-
erwehr Hämelhausen mit der
Ausrichtung an der Reihe.
Rund vierzig Alterskamera-

den verbrachten einen gesel-

ligen Abend bei bestem Wet-
ter in der Sitzecke hinter dem
Sportheim in Hämelhausen.
Das Salatbuffet zu den Brat-
würstchen und Steaks vom
Grill hatten die Frauen der
Alterskameraden zubereitet.
Eingeladen waren auch die

vier Bürgermeister und Orts-

brandmeister der vier zuge-
hörigen Gemeinden sowie
die Gemeindebrandmeister.
Bei dem gemütlichen Treffen
wurden an dem ein oder an-
deren Tisch auch Geschich-
ten über ihre aktive Zeit in
der Feuerwehr ausgetauscht.

feu

Der Grillabend der Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr war auch in diesem Jahr gut besucht. FOTO: THIERMANN

Für Zugewanderte
und deren Kinder
HOYA. Ab September gibt
es einmal im Monat Sprech-
zeiten für EU-Zugewanderte
und deren Kinder im Famili-
enzentrum Grafschaft Hoya.
Hier kann Ratsuchenden ge-
holfen werden, Zugang zu
finden zu Bildungsangebo-
ten wie zum Beispiel Sprach-
kursen, Beratungsangebo-
ten, Migrationsberatung, An-
geboten der frühen Bildung
(Kindertagesstätten), sozia-
le Betreuung, Freizeitange-
boten und der gesundheitli-
chen Versorgung. Eine Bera-
tung ist auf Deutsch und Ru-
mänisch möglich. Es handelt
sich um ein kostenfreies An-
gebot. Eine Anmeldung ist
nicht nötig. Erster Termin ist
Mittwoch, der 11. September,
von 16 bis 18 Uhr. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Kleinanzeigen:
Telefon (0 50 21) 966-418

Nachtwanderung
am Heiligenberg
HEILIGENBERG. Welche Ge-
räusche sind nachts im Wald
zu hören? Sehen wir noch
unsere eigene Hand vor Au-
gen? Welche Waldbewoh-
ner sind in der Nacht unter-
wegs? Und wieso fühlen wir
uns im Dunkeln so anders
als im Hellen? Unter diesem
Motto lädt die Waldpädago-
gin Julia Grimpe-Nagel am
kommenden Sonnabend, 14.
September, um 20.15 Uhr zu
einer Nachtwanderung am
Heiligenberg ein. Treffpunkt
ist der Parkplatz vor der
Klostermühle. Anmeldungen
werden bis Freitag, 13. Sep-
tember, 11 Uhr, vom Touris-
mus-Service Bruchhausen-
Vilsen unter Telefon 04252-
93 00 50 oder per E-Mail an
tourismus@bruchhausen-vil-
sen.de entgegengenommen.

Obstkundlicher
Spaziergang
BÜCKEN. Am Freitag, 13.
September, um 17 Uhr fin-
det bei der VHS Bücken der
obstkundliche Spaziergang
mit Dr. Ute Hoffmann-Dete-
ring statt. Anmeldung unter
vhs-buecken@gmx.de oder
0 42 51/30 98. DH
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Spuren jüdischen Lebens
Tag des offenen Denkmals: IG Synagoge Hoya stellt Dependence im Trefurt-Haus in der Deichstraße vor

VON HORST ACHTERMANN

HOYA. Auf dem Grundstück
der ehemaligen Synagoge an
der Deichstraße 31 in Hoya
haben Bürgerinnen und Bür-
ger nach den Plänen einer In-
teressengemeinschaft (IG) im
Dezember 1996 eine Gedenk-
stätte eingeweiht. Entstanden
war die Initiative 1994/95 aus
einem Seminar der Volks-
hochschule Hoya über jüdi-
sche Familien in Hoya ab
1933. Seit 1996 finden an der
Deichstraße 31 immer am 10.
November Gedenkveranstal-
tungen in Erinnerung an die
Pogromnacht 1938 statt.
Henry Meyer hat vieles in

seinen Unterlagen über jüdi-
sche Familien aufgeschrie-
ben.
Die IG Synagoge gliederte

sich mit 33 Stolpersteinen
und anderen Vorhaben in das
Heimatmuseum ein. Werner
von Behr sagte bei der Über-
gabe eines gemalten Bildes
der ehemaligen Synagoge
von Mayk Intemann im Jahr
2014: „Das Museum ist der
Anker, wo man sich zu Hause
fühlt“.
Heike und Hans Huth ha-

ben in frühen Besuchen bei
den jüdischen Familien Blu-
menthal, Löwenstein und Eli-
as in Amerika die Weichen
gestellt. Familie Huth hat nun
auch in der Deichstraße 3,
dem ehemaligen Trefurt-
Haus, Platz für einen Ausstel-
lungs- und Informationsraum
der IG Synagoge geschaffen.
„Eine neue Dependance des
Heimatmuseums Grafschaft
Hoya“, heißt es in einer Einla-
dung der Museumsleiterin
Ulrike Taenzer zur Eröffnung
„Treffpunkt Trefurt“ am heu-
tigen Sonntag am „Tag des
offenen Denkmals“ von 11 bis
18 Uhr. Mitglieder der IG Sy-
nagoge stehen als Ansprech-
partner zur Verfügung.
Heike Huth berichtete im

Gespräch mit der HARKE am
Sonntag, dass der Treffpunkt
Trefurt immer donnerstags
von 10 bis 12:30 Uhr geöffnet
ist, sowie nach Bedarf, anzu-

melden unter Telefon 04251/
1260 oder 04251/2615.
Im Trefurt-Haus werden

sich in Zukunft Mitglieder

einmal im Monat treffen, tref-
fen zum Austausch über das
Leben der jüdischen Bürger.
Am heutigen Sonntag wird

der Film „Wo sind sie geblie-
ben“ von Rolf Zacher gezeigt.
Heike Huth und Elfriede
Hornecker haben das Dreh-

buch geschrieben und eine
Themenliste aufgestellt. Fil-
misch wird auch der Besuch
von Marion Blumenthal ge-
zeigt, einmal zur Ernennung
als Ehrenbürgerin und als
Namensgeberin der Ober-
schule. So ist auch das Proto-
kollbuch zu sehen, aus der
Synagoge um 1890 von der
Synagogengemeinde. „Auch
haben wir eine kleine Biblio-
thek aufgebaut mit Büchern
über Stolpersteine, Geschich-
ten und Romane. Ein beson-
deres Dokument ist ein Stein
aus dem Haus Elias aus den
1920er Jahren, gefunden bei
Hofarbeiten“, so Heike Huth.
Ziel der IG Synagoge ist,

auf dem Grundstück Deich-
straße 27 einen Gedenkpark
zu gestalten, die Stadt hat das
Grundstück jetzt gekauft.
Heike Huth ist guter Dinge:
„Bürgermeisterin Anne Was-
ner und Stadtdirektor Detlef
Meyer sind auf unserer Sei-
te“.

Das Trefurt-Haus wird zum Treffpunkt der IG Synagoge. Exponate und Dokumente sind am heutigen Sonntag zwischen 11 und 18 Uhr zu
besichtigen. FOTOS: HORST ACHTERMANN

Ein Foto aus Hoya in den 1920er Jahren.
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Kinder entdecken
den Herbst

LOCCUM. Passend zur kom-
menden Jahreszeit gibt es
vom 18. bis 20. Oktober in der
Evangelischen Akademie
Loccum unter dem Motto
„Nass, stürmisch, bunt. Der
Herbst ist da!“ ein Programm
für Kinder von fünf bis sieben
Jahren und ihre erwachsenen
Familienmitglieder.
Gleich zu Beginn werden

sich alle mit dem Bollerwagen
in den unmittelbar neben der
Akademie gelegenen Wald
begeben, Herbstfrüchte sam-
meln und gemeinsam etwas
Künstlerisches gestalten.
In wechselnden Gruppen-

angeboten werden Wasser-
bilder gemalt, Pflanzen und
Tiere im Wald erforscht und
als Waldfee und Wurzelwich-
tel wilde Abenteuer erlebt.
Außerdem wird die Loccu-

mer Klosterkirche besucht
und mit dem Pastor über die
Tradition des dann gerade zu-
rückliegenden Erntedankfes-
tes gesprochen.
Am Abend gibt es eine La-

ternenwanderung mit Boller-
wagen-Picknick. Weitere In-
formationen unter www.loc-
cum.de/tagungen/1957/. DH

Lernen, Senioren zu betreuuen
Bei „LuIse“ in Stolzenau startet ein neuer Qualifizierungskurs für Betreuungshelferinnen

STOLZENAU. Der gemeinnüt-
zige Verein LuIse (Lebens-
freude und Individualität soli-
darisch erleben) ist seit über
elf Jahren anerkannt und bie-
tet Betreuung für Senioren
und/oder demenziell verän-
derten Menschen im häusli-
chen Bereich an. Auch Grup-
penangebote werden inzwi-
schen in verschiedenen Orten
im Südkreis angeboten.
„Wir suchen fortlaufend

nach Interessenten für diese

sehr dankbare, aber auch an-
spruchsvolle Aufgabe,“ er-
zählt Candy Kühn, Koordina-
torin des Vereins, und bietet
darum einen neuen Kurs an.
Vorkenntnisse müssen nicht
vorhanden sein. Die theoreti-
sche Schulung für die Tätig-
keit als ehrenamtlicher Be-
treuungshelfer findet ab dem
16. September an fünf Vor-
mittagen von 8:30 bis 12:30
Uhr in Stolzenau bei LuIse
statt. Die Schulung wird dann

mit einem Praxisblock weiter-
geführt und endet mit einem
anerkannten Zertifikat. Die
Teilnahme ist kostenfrei, le-
diglich fünf Euro werden als
Materialkosten berechnet.
Ein persönliches Kennlernge-
spräch im Voraus ist Voraus-
setzung für dies Kursteilnah-
me.
Der Kurs richtet sich an In-

teressierte, die sich im An-
schluss an die Qualifizierung
eine Tätigkeit als ehrenamtli-

cher Betreuungshelfer bis
maximal sechs Stunden pro
Woche vorstellen können. Es
gibt dafür eine steuerfreie
Aufwandsentschädigung. Ein
Arbeitsverhältnis ist ausge-
schlossen.

2 Interessenten können sich
werktags von 9 bis 13 Uhr un-
ter 01520/06126806 bei Can-
dy Kühn telefonisch erkundigen
oder eine E-Mail an info@luise-
ev.de senden. DH

Seminar für
Migrantinnen
STEYERBERG. „Wer bin
ich? Was kann ich?“ - Stär-
ke Deine Stärken.“ Un-
ter dieser Überschrift lädt
die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft am 24. Sep-
tember von 9.15 bis 12.30
Uhr zu einem Seminar für
Frauen mit Migrationshin-
tergrund ein. Die Veranstal-
tung findet im Klimabüro in
Steyerberg, Kirchstraße 30,
statt. In kleinen Übungen er-
fahren die Teilnehmerinnen
wertvolle Tipps, um sich in
der neuen Kultur schnell und
erfolgreich zurechtzufin-
den. Eine Anmeldung ist bis
zum 20. September unter
05021/9229195 oder online
unter www.frau-und-wirt-
schaft-ni.de möglich. DH

Neue VHS-Kurse
in Stolzenau

STOLZENAU. Bei der VHS
Stolzenau beginnen dem-
nächst zwei neue Kurse.
Am Donnerstag, dem 19.

September, findet von 18 bis
21.45 Uhr in der Schloss-
Schule der Kochkurs „Män-
ner unter sich“ mit Sylke
Mues statt. Am Freitag, 20.
September, startet im Gym-
nasium am Ravensberg um 17
Uhr der Kurs „Englisch für
die Reise“ unter der Leitung
von Anna Junghänel.
Vorherige Anmeldungen

sind erforderlich, entweder
per E-Mail an VHS-Stolze-
nau@gmx.de oder telefonisch
unter der Nummer 05761/90
262 09. DH

Klavierabend mit
Ronny Kaufhold
STOLZENAU. Am 14. Sep-
tember findet um 19 Uhr im
Haus der Kirche in Stolze-
nau (Lange Straße, neben
der evangelischen Kirche)
ein besonderer Klavierabend
statt. Ronny Kaufhold, ein
Pianist aus Genthin, spielt
das erste Konzert auf dem
frisch restaurierten Bech-
stein-Flügel der Kirchenge-
meinde. Der Eintritt ist frei.
Alle Interessierten sind will-
kommen. DH

IN KÜRZE

„Jurassic Days“ im Dino-Park
Fünf originalgetreue Film-Fahrzeuge am 14. und 15. September in Münchehagen

MÜNCHEHAGEN. Für Fans des
Dino-Parks und der berühm-
ten Spielberg-Filme besteht
die Möglichkeit, ein Event
der besonderen Art in Mün-
chehagen zu erleben. Am
Samstag und Sonntag, 14.
und 15. September, im Dino-

Park Münchehagen jeweils
ab 11 Uhr die „Jurassic Days
3.0“ statt.
Auf die Dino-Fans warten

16 Jurassic-Park- oder World-
Cosplayer, fünf originalge-
treue Film-Fahrzeuge, ein
Meet and Greet mit Rexy aus

Jurassic World, eine interakti-
ve Rallye, ein „RaptoRex“-
Walking-Act, ein Mega-
„Dino-World“-Lego-Diora-
ma, eine Lesung und Signier-
stunde mit Autor Markus Pe-
ter Kretschmer („Die weißen
Steine: Neue Alte Welt“),

eine Poster-Signierstunde mit
Illustrator Christoph Hoppen-
brock („Europas Raubsaurier
und ihre Welt“), das bekann-
te Dino-Labor und viele wei-
tere Überraschungen. DH

2www.dino-park.de

Wie bei Steven Spielberg: Am 14. und 15. Septemebr finden im Dino-Park Münchehagen die „Jurassic-Days 3.0“ statt FOTO: DINO-PARK

Kunst aus drei
Generationen

UCHTE. „Drei Generationen –
Farbenfroh.“ Der Titel ist Pro-
gramm in der aktuellen
Herbstausstellung des Bür-
ger- und Kulturvereins Uchte,
die ab dem 15. September zu
sehen ist. Drei Künstlerinnen
aus drei Generationen haben
sich hier zusammengefun-
den. Alle haben ihren Le-
bens- und Kreativmittelpunkt
in Liebenau .
Elke Palatzky und Kerstin

Friedrichs kennen sich schon
seit vielen Jahren. Sie haben
bereits häufiger zusammen
ausgestellt und waren bezie-
hungsweise sind Mitglied in
den Vereinen „Kunst in der
Provinz“ und „Auekunst
e.V.“. Die Jüngste im Bunde,
Lisa Menke, ist die Enkel-
tochter von Elke Palatzky. Sie
hat das kreative Talent ihrer
Großmutter geerbt und fügt
sich mit ihren farbenfrohen,
vor Energie sprühenden Bil-
dern, hervorragend in das
Kreativ-Trio ein.
Die Ausstellung im Erdge-

schoss des Uchter Bürgerhau-
ses ist bis zum 27. Oktober zu
sehen. Geöffnet ist das Bür-
gerhaus sonntags von 15 bis
17 Uhr, sehr gern aber auch
zu individuell vereinbarten
Zeiten nach telefonischer Ab-
sprache bei Christa Groß-
kurth (05763-765) oder Kers-
tin Dücker-Sonnenborn
(05763-9434833). Zur Eröff-
nung am 15. September um
11 Uhr sind alle Interessierten
herzlich eingeladen. DH

Kartoffelfest
an der Mühle
STEYERBERG. Heute ver-
anstalten der Heimatverein
Steyerberg und die Freun-
de alter Landmaschinen von
11 bis 18 Uhr an der Meyer-
siekschen Mühle das Kartof-
felfest. Historische Trecker
und Geräte werden auf dem
Mühlengelände ausgestellt.
Es gibt viele Leckereien rund
um die Kartoffel. Seile dre-
hen, weben und klöppeln
werden in und vor der Mühle
vorgeführt. Es treten auf die
Feuerwehrkapelle Steyer-
berg, die Kindertanzgruppe
des TuS, eine Schülertanz-
gruppe und die Steyerber-
ger Mühlentänzer. Kinder-
schminken und Bastelarbei-
ten mit Kartoffeln stehen für
die Kinder bereit. Die Hei-
matfreunde bieten Führun-
gen durch die Mühle an. DH

Fest der Kulturen
am 21. September
UCHTE. „Miteinander der
Kulturen“: So lautet der Titel
des internationalen Festes,
das am Sonnabend, 21. Sep-
tember, von 15 bis 18 Uhr in
den Räumlichkeiten der Tür-
kisch-Islamischen Gemeinde
zu Uchte, Mindener Straße
44 bis 46, stattfindet. Zu der
Veranstaltung laden neben
der Gemeinde das Mütter-
zentrum Uchte, der Präven-
tionsrat der Samtgemeinde,
das Uchter Jugendzentrum,
der SC Uchte und die Frei-
willige Feuerwehr ein. „Es
gibt ein tolles Programm“,
kündigen die Veranstalter
an. DH

Oktoberfest in der Dorfmitte
Nach einem Jahr Pause wird es in Wiedensahl am 28. September wieder zünftig

WIEDENSAHL. Zünftige Blas-
musik, feuchtfröhlicher Faß-
bieranstich und reizende
Trachten – dafür muss man
nicht nach Bayern fahren: Die
Dorfkapelle Wiedensahl lädt
zum dritten Oktoberfest ein.
Am 28. September ab 18 Uhr
öffnen die Tore zum Zelt auf
dem Marktplatz. Karten kön-
nen im Vorverkauf bei der
Bäckerei Wilkening in Wie-
densahl für 13 Euro gekauft
werden. Tischplatzreservie-
rungen werden per Mail ge-
bucht.
„Die Stimmung beim letz-

ten Mal war einfach spitze“,
sagt Carola Oetker, erste Vor-

sitzende der Dorfkapelle Wie-
densahl. „Wir waren begeis-
tert, dass so viele Gäste ge-
kommen sind und ab dem
ersten Ton ausgelassen gefei-
ert haben. Der Spaß für uns
Musiker war riesig und eine
Belohnung für die Mühe, die
wir uns für das Fest gemacht
haben!“ In 2016 tauschte die
Kapelle zum ersten Mal ihr
traditionelles Jahreskonzert
durch ein stimmungsvolles
Oktoberfest aus. 250 Leute
kamen – im Jahr darauf wa-
ren es schon 500 Gäste.
Nach einem Jahr Pause

geht das Oktoberfest nun in
die dritte Runde und es gibt

eine wichtige Neuerung: Die
Veranstaltung zieht in die
Dorfmitte. Auf dem Markt-
platz, umrahmt von Kirche
und Sahlteich, wird das Zelt
stehen. „Wir wünschen uns,
dass diese idyllische Kulisse
unserem Oktoberfest noch ei-
nen besonderen Charme gibt.
Wir freuen uns auf die Gäste
und schönes Wetter!“, so Oe-
tker. In den vergangenenWo-
chen hat sich der Verein den
Rückhalt von denWiedensah-
lerinnen und Wiedensahlern
geholt und viel Zustimmung
für die Location bekommen.
Unter der Leitung von Micha-
el Tillmann verspricht die

Dorfkapelle auch wieder eini-
ge musikalische Besonder-
heiten. Im Anschluss wird DJ
„Schi.t.happens“ dafür sor-
gen, dass die Tanzfläche nicht
leer wird.

Als Organisator und Musi-
ker richtet die Dorfkapelle
Wiedensahl das ganze Fest
aus. Um all das vorzuberei-
ten, werden alle Musikerin-
nen und Musiker eingebun-
den. „Das macht unser Fest
aus: Alles ist selbstgemacht
und alle packen mit an – die
vielen helfenden Hände ma-
chen es möglich!“, erzählt
Oetker von den Vorbereitun-
gen. DH

Zwei begleitete Pilgertouren imAngebot
LOCCUM/SÜDKREIS. Für Frei-
tag, 20. September, und Sonn-
tag, 22. September, laden das
Haus kirchlicher Dienste der
evangelisch-lutherischen
Landeskirche Hannovers und
die beiden ehrenamtlichen

Pilgerbegleiterinnen Susanne
Ilse und Beate Gantier zu
zwei verschiedenen Etappen
auf dem Pilgerweg Loccum-
Volkenroda ein.
Am Freitag heißt es Kurz-

pilgern rund um den Loccu-

mer Klosterwald. Treffpunkt
ist um 11 Uhr am Eingang der
Klosterkirche Loccum. Die
Tages-Pilgertour von Mardorf
zum Kloster Mariensee am
Sonntag ist etwa 22 Kilomter
lang.Treffpunkt ist um 9.30

Uhr vor der Christus Kapelle
Mardorf, Mardorfer Straße
12. Anmeldungen für beide
Touren sind bis zum 15. Sep-
tember unter (0173)6145674
oder unter gantier@loccum-
volkenroda.de möglich. DH

Zum Kloster
Möllenbeck
STEYERBERG. Die Seniorin-
nen und Senioren der VHS
Steyerberg fahren am 10.
September zum Kloster Möl-
lenbeck bei Rinteln. Die Ab-
fahrt ab ZOB Steyerberg ist
um 12:45 Uhr. Anmeldun-
gen nimmt Ursula Carus
möglichst umgehend unter
05764/94 28 58 entgegen.
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Schwalben viel zu dünn
„In der Arbeitshalle unserer
Gärtnerei haben wir jedes Jahr
etwa 30 bis 40 Rauchschwal-
bennester. Die Aufnahme
zeigt nur einen Teil der niedli-
chen Vögel, wie sie sich jeden
Abend um diese Jahreszeit un-
ter dem Dach der Halle versam-

meln und jeder seinen Schlaf-
platz einnimmt. Wie an einer
Perlenkette aufgezogen mit
dem richtigen Abstand zuei-
nander. Leider haben wir die-
ses Jahr besonders viele Jung-
tiere, die vorzeitig aus dem
Nest fallen“, schreibt Susan-

ne Thieße aus Rodewald. In der
Wildtierstation in Sachsenha-
gen erfuhr sie: Viele Jungtiere
sind viel zu dünn, die Elterntie-
re finden nicht genug Insekten.
„Bald werden sie uns verlassen,
und wir hoffen, dass sie alle im
nächsten Jahr unversehrt zu-
rückkehren von ihrer großen,
weiten Reise“, so die Rodewal-
derin weiter. FOTO: THIESSE

Dank an Bürgerbus-Aktive
Der Vorstand des Bürgerbus-
Vereins Rehburg-Loccum hatte
alle ehrenamtlich Aktiven nebst
„Anhang“ eingeladen zu einer
Fahrt nach Einbeck mit Besich-
tigung des PS-Speichers. Die-
ses Museum, untergebracht in
einem riesigen früheren Korn-
speicher, hat eine große Samm-
lung von Motorrädern, vom Be-
ginn des Kraftrades im 19. Jahr-

hundert bis in die Gegenwart.
Auch viele Vintage-Autos gab
es zu sehen und zu bewundern.
Zum Ausklang des Tages fuhr
man zum Abendessen zu dem
bekannten Lokal „Dicker Hein-
rich“ in Lüdersfeld. Für die Teil-
nehmenden war alles frei, denn
der Bürgerbus-Verein Rehburg-
Loccum legt Wert darauf, dass
der ehrenamtliche Einsatz sei-

ner Aktiven durch mancher-
lei Benefits, welche im Jahres-
ablauf stattfinden, eine, wenn
auch – gemessen am ehrenamt-
lichen Engagement – beschei-
dene, Wertschätzung erfährt.
Informationen über das Bürger-
bus-Projekt und Hinweise zur
Möglichkeit, selber einzusteigen
als Fahrerin oder Fahrer gibt es
im Internet unter www.buerger-
bus-rehburg-loccum.de.

FOTO: BÜRGERBUS REHBURG-LOCCUM

Aufruhr in Sunnytown
Filmringinitiative zeigt „Die unglaubliche Geschichte von der Riesenbirne“

LANDKREIS. Aufruhr im wu-
seligen Sunnytown: Der
freundliche Bürgermeister J.
B. ist verschwunden. Fällt
jetzt sein Amt an seinen zwie-
lichtigen Stellvertreter Knor-
zig?
Kater Mika und Elefant Se-

bastian finden eine Flaschen-
post mit einem Brief des Ver-
missten und einem Samen-
korn. Daraus erwächst über
Nacht eine überdimensionale
Birne, die den beiden als Ge-
fährt dienen soll. Zusammen
mit dem exzentrischen Pro-
fessors Glykose machen sie
sich auf, den Bürgermeister
zu retten. Auf ihrer spannen-
den Reise müssen sie nun al-
lerlei Abenteuer bestehen
und es sogar mit Piraten und

Seeungeheuern aufnehmen.
Nach einem Bestseller-Kin-

derbuch des dänischen Au-
tors Jakob Martin Strid ent-
stand ein so fantasievolles
wie charmantes Animations-
Abenteuer für junge und jung
gebliebene Zuschauer.
Wenn sich liebenswerte Fi-

guren auf Heldenreise bege-
ben, gibt es in einer kunter-
buntenWelt einiges zu entde-
cken. Die Mischung aus Pup-
pen- und Computertrick be-
geisterte bereits in der
Jugend-Sektion „Generati-
on“ der Berlinale Groß und
Klein.
Die Mitglieder der Filmrin-

ginitiative zeigen diesen Ani-
mationsfilm für Kinder ab
sechs Jahren vom 16. bis 23.

September an folgenden Auf-
führungsorten:
• Jugendhaus „House of Life“
in Steyerberg, Montag, 16.
September, 16 Uhr
• Jugendzentrum „Alte Schu-
le“ Rehburg-Loccum, Diens-
tag, 17. September, 16 Uhr
• Jugendzentrum Uchte,

Mittwoch, 18. September, 16
Uhr
• Förderverein Grundschule
Heemsen, Montag, 23. Sep-
tember, 15.30 Uhr, Grund-
schule

2 Informationen über die Film-
ringinitiative gibt es im Internet
unter www.sjf-nienburg.eu oder
bei Bettina Laube, Fachdienst
Jugendarbeit und Sport, Tele-
fon 05021/967-751.
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5 Jahre „Perfekta Pflege“ in Nienburg AnzeigenSpeziAl

Tag der offenen Tür am 14. September

Betreiber feiert kleines Jubiläum
NIENBURG. Seit fünf Jahren gibt es
„Mein Zuhause“ an der Marienstraße
3 in Nienburg. Aus diesem Anlass kön-
nen Besucher die Pflegeeinrichtung
am Samstag, 14. September, in der Zeit
von 11 bis 16.30 Uhr bei einem „Tag
der offenenTür“ kennenlernen.

Seit Ende 2014 finden in der Einrich-
tung des Unternehmens „Perfekta
Pflege“ 115 Menschen Platz. Durch
die unmittelbare Nähe zum Stadt-
zentrum sind Einkaufsmöglichkeiten,
Grünflächen, Apotheken, Ärzte und
Nahverkehrshaltestellen gut zu Fuß zu
erreichen. Neben der vollstationären
Pflege besteht auch die Möglichkeit
auf Kurzzeit- und Verhinderungs-

pflege. Für dementiell er-

krankte Menschen hält „Mein Zuhau-
se“ einen speziellen Wohnbereich vor,
der konzeptionell auf deren besondere
Bedürfnisse abgestimmt ist.

Jedem Wohnbereich ist eine pflegeri-
sche Betreuung zugeordnet, die Sorge
dafür trägt, dass sich die Bewohner in
einer familiären Atmosphäre wohl und
geborgen fühlen. Dazu gehören auch
gemeinsame Aktivitäten wie die täg-
liche Presseschau, Bingonachmittage
und Ausflüge in der näheren Umge-
bung.

Verteilt auf vier Etagen verfügt „Mein
Zuhause“ Nienburg über großzügige
und besonders übersichtliche Wohn-
bereiche, in denen sich Aufenthalts-

und Esszimmer sowie gemütliche
Sitzecken befinden. Ausgestattet mit
modernen Sitzgelegenheiten verfügt
jeder Raum über eine voll ausgestat-
tete Küchenzeile. Großzügige Balkone
laden bei schönem Wetter zum Ent-
spannen ein. Die Bewohner leben in
barrierefreien Einzel- und Doppelzim-
mern mit jeweils eigenem Bad. Zur
Ausstattung gehörenmoderne Pflege-
betten, Nacht- und Kleiderschränke so-
wie Tische und Stühle. Das Mitbringen
von eigenem Mobiliar ist ausdrücklich
erwünscht, auch um die Eingewöh-
nung in das neue Zuhause zu erleich-
tern.

nis

Das erwartet Gäste beim „Tag der offenen
Tür“: Es gibt Hausführungen, tolle Aktionen zum
Mitmachen, eine buntes Kinderprogramm und
Informationen von Partnern. Gegen Hunger und Durst

gibt es Kaffee und Kuchen, Bratwurst und Pommes.

Altenpflegeeinrichtung stellt
sich vor

„Tag der offenen Tür“

Oben: Den Bewohnern stehen freundliche und gemütliche
Räume zur Verfügung.

Unten: „Mein Zuhause“ lädt ein, Einrichtung und Konzept
kennenzulernen. FOTOS: PERFEKTAPlatz und Zeit für Geselligkeit – auch auf der Terrasse.

Magercurth-Klinger
Geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum

www.magercurth-klinger.de

Orthopädietechnik · Rehatechnik
Orthopädie-Schuhtechnik · Sanitätshaus

Sie finden uns

Werner-von-Siemens-Straße 16
31582 Nienburg
Telefon (05021) 12726

Physiotherapie
Arndt von Freytag

Krankengymnastik

Bobath – Erwachsene

Schlingentisch

Manuelle Therapie

Klassische Massagen

Lymphdrainage

Haus- und Heimbesuche

Fangopackungen

Elektrotherapie

Ultraschall

Inh. Roland Klein GmbH

Von-Kronenfeldt-Str. 35
27318 Hoya

Telefon 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

• Sanitätshaus
• Rehatechnik
• Elektromobile
• Orthopädieschuhtechnik
• Pflegehilfsmittel
• Medizinische Bandagen
• Kompressionsstrümpfe

in den neuesten Trendfarben
• Epithesen, Badeanzüge,

Unterwäsche und Homewear
• Große Schuhauswahl

Es gratuliert zum
5-jährigen Bestehen

TINÁ S
HAIR
STYLING
NIENBURGER BRUCHWEG 1
31582 NIENBURG

TELEFON
05021-88 777 66
W W W.HA ARVERL ÄNGERUNG-NIENBURG.DE

l WASCHEN, SCHNEIDEN, FÖNEN l SCHNEIDEN
l DAUERHAFTE HAARUMFORMUNG l TÖNUNG
l FÄRBEN l STRÄHNEN l RE-NATURE FÜR DEN MANN

ÖFFNUNGSZEITEN
DI.: 10.00 – 18.30 UHR SA.: 9.00 – 14.00 UHR
MI. – FR.: 9.00 – 18.30 UHR MO.: RUHETAG

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-a



”Mein erstes Seniorenspiel
war in der Landesliga. Ich bin
fast jedes Jahr eine Liga höher
gerutscht. Als ich in der
Bundesliga ankam, war ich
dann halt schon 30.
Oliver Fink, Spieler beim Fußball-Bun-
desligisten Fortuna Düsseldorf.

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Klima(s)check
wird verdoppelt
Q In Tagen, in dem der
Klimawandel in aller Munde
ist und viele Jugendliche und
Schüler weltweit bei ihrer
Bewegung „Fridays for
Future“ demonstrieren,
sollten auch die Sportvereine
im Bundesgebiet und auf
Landesebene über eine
gewisse Nachhaltigkeit in
ihrem Klub nachdenken.
Bereits vor acht Monaten
schrieb ich an dieser Stelle
schon einmal über das
Thema „Klima(s)check für
Sportvereine“. Hierbei
handelt es sich um einen
Ideenwettbewerb zum
Klimaschutz. Dieser wird
einmal jährlich ausgelobt und
ist Teil einer Kampagne vom
LSB (Landessportbund), dem
Niedersächsischen Umwelt-
ministerium und der KEAN
(Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen).
Ausgezeichnet werden

hierbei öffentlichkeitswirksa-
me Sportveranstaltungen, bei
denen die Themen Klima-
schutz, Energiesparen und
Sport vereint werden. Das
Ziel ist dabei, Bewusstsein
und Engagement für Ener-
gieeffizienz und Klimaschutz
in niedersächsischen Sport-
vereinen zu stärken. Für die
nächste Runde des Wettbe-
werbs können sich ab sofort
alle niedersächsischen Sport-
vereine bewerben, die Mit-
glied im LSB sind. Die Be-
werbungsfrist endet erst im
kommenden Jahr am 31. Ja-
nuar 2020.
In diesem Jahr wurde das

Preisgeld sogar verdoppelt,
sodass 2020 zwei Vereine mit
jeweils 10 000 Euro belohnt
werden. Weitere Infos finden
Interessierte unter www.kli-
maschutz-niedersachsen.de/
klimascheck-sportvereine.
Der niedersächsische Um-
weltminister Olaf Lies ist
Schirmherr des Wettbewerbs
und sagt: „Unsere Sportver-
eine leisten hervorragende
ehrenamtliche Arbeit. Sie
sorgen nicht nur dafür, dass
ihre Mitglieder sich sportlich
betätigen können, sondern
engagieren sich teilweise
auch im Natur- und Klima-
schutz. Genau dieses Enga-
gement wird immer wichti-
ger, denn der Klimawandel
ist längst Realität und muss
mehr und mehr in das Be-
wusstsein der Menschen rü-
cken.“
Als zweiter Bestandteil der

Kampagne werden professio-
nelle Energieberatungen in
den Vereinen mit bis zu 2500
Euro gefördert. Seit dem 1.
September 2019 gibt es auch
einen Zuschuss für Beleuch-
tungsberatungen: Vereine,
die eine Umstellung auf
LED-Lampen in ihren Sport-
stätten planen, können für
eine Fachberatung im Vor-
feld einen Zuschuss von bis
zu 1500 Euro bekommen.
Wer also in unserem Land-

kreis gleich zu Beginn des
Jahres 2020 seine Vereins-
kasse etwas aufhübschen
möchte, sollte sich diese
Chance nicht entgehen las-
sen.

Bezirksliga
SG Diepholz – SV Heiligenfelde 2:3
TSV Wetschen – TuS Drakenburg 6:0
TuS Sulingen II – TSV Okel 1:5
TuS Lemförde – SC Twistringen So., 15 Uhr
TV Stuhr – TSV Mühlenfeld So., 15 Uhr
TuS Sudweyhe – SV Inter Komata So., 15 Uhr
TSV Bassum – TuS Wagenfeld So., 15 Uhr
FC Sulingen – SV BE Steimbke So., 15 Uhr
1. (1.) SV Heiligenfelde 7 20:12 16
2. (6.) TSV Wetschen 7 14:7 13
3. (2.) FC Sulingen 6 18:7 12
4. (3.) TSV Mühlenfeld 6 17:8 11
5. (4.) SV Inter Komata 6 15:13 11
6. (7.) SV BE Steimbke 6 15:15 10
7. (5.) TuS Sulingen II 7 12:15 10
8. (8.) TuS Drakenburg 7 9:15 10
9. (9.) TV Stuhr 6 12:12 9
10. (14.) TSV Okel 7 15:28 9
11. (10.) SC Twistringen 6 21:12 8
12. (11.) TuS Lemförde 6 10:13 7
13. (12.) TSV Bassum 6 10:14 7
14. (13.) TuS Wagenfeld 6 17:17 6
15. (15.) TuS Sudweyhe 6 9:14 3
16. (16.) SG Diepholz 7 6:18 1

Kreisliga
SC Uchte – SV Aue Liebenau 3:1
RSV Rehburg – RW Estorf 4:1
SV Kreuzkrug – VfL Münchehagen So., 14 Uhr
TSV Loccum – TuS Steyerberg So., 15 Uhr
SG Schamerloh – SG Hoya So., 15 Uhr
SC Marklohe – TSV Eystrup So., 15 Uhr
TuS Leese – SCB Langendamm So., 15 Uhr
SV Sebbenhausen – SC HaßbergenSo., 17 Uhr
1. (1.) RW Estorf 8 21:15 17
2. (5.) RSV Rehburg 8 19:12 16
3. (2.) TuS Steyerberg 5 23:2 15
4. (6.) SC Uchte 7 25:10 15
5. (4.) TSV Loccum 7 17:10 14
6. (3.) VfL Münchehagen 5 12:6 13
7. (8.) SV Sebbenhausen 6 18:12 9
8. (7.) SG Schamerloh 5 15:9 9
9. (13.) SC Haßbergen 6 12:12 9
10. (9.) SV Husum 7 17:18 9
11. (10.) TSV Eystrup 7 14:18 8
12. (14.) TuS Leese 7 16:15 7
13. (12.) SC Marklohe 7 9:11 7
14. (11.) SV Kreuzkrug 6 10:14 7
15. (15.) SV Aue Liebenau 8 6:27 4
16. (16.) SG Hoya 6 5:22 0
17. (17.) SCB Langendamm 7 4:30 -2

1. Kreisklasse
SC Lavelsloh – FC Nienburg Abbruch
TuS Leese II – SV Duddenhausen So., 13 Uhr
JG Oyle – TuS Steyerberg II So., 15 Uhr
SC Uchte II – SSV Rodewald So., 15 Uhr
RSV Rehburg II – SBV Erichshagen So., 15 Uhr
ASC Nienburg – SV Hoyerhagen So., 15 Uhr
Sila Spor Nienburg – TSV Hassel So., 15 Uhr
TV Wellie – SV Nendorf So., 18 Uhr
1. (1.) SV Duddenhausen 5 21:3 15
2. (2.) SBV Erichshagen 5 21:4 15
3. (3.) RSV Rehburg II 5 21:10 12
4. (4.) SV Hoyerhagen 5 14:6 12
5. (5.) TSV Hassel 5 13:3 11
6. (6.) FC Nienburg 5 22:13 10
7. (7.) SSV Rodewald 5 13:12 7
8. (8.) TuS Leese II 5 18:19 7
9. (9.) Sila Spor Nienburg 5 11:14 7
10. (10.) SV Nendorf 5 10:13 5
11. (11.) TuS Steyerberg II 5 6:11 5
12. (12.) SC Uchte II 5 11:17 3
13. (13.) ASC Nienburg 5 13:22 3
14. (14.) JG Oyle 5 12:23 0
15. (15.) SC Lavelsloh 5 4:24 0
16. (16.) TV Wellie 5 6:17 -1

FUSSBALL

Drakenburg
unterliegt 0:6
inWetschen

WETSCHEN. Einen gebrauch-
ten Nachmittag erwischten
die Bezirksliga-Fußballer des
TuS Drakenburg gestern
beim TSV Wetschen. Am
Ende ging das TuS-Team vom
Trainergespann Lars Büsing/
Thilo Twachtmann mit 0:6
(0:3) unter.
„Das war definitiv unsere

schlechteste Saisonleistung.
Thilo und ich haben bisher
keiner Erklärung dafür“,
wirkte Büsing auch über eine
Stunde nach der Partie noch
etwas konsterniert. Der TuS-
Trainer hatte gerade vor dem
Umschaltspiel der Hausher-
ren gewarnt, doch genau das
wurde den Drakenburgern
dann zum Verhängnis. „Auch
in der Höhe geht das Ergeb-
nis komplett in Ordnung. So
darf man sich nicht präsentie-
ren in der Bezirksliga.“ hn

Sai-Fon-Trainer sind Inosanto-Instruktoren
Der Nienburger Kampfkunstverein bietet praxisnahe Selbstverteidigung

NIENBURG. Kampfsportarten
und Kampfkünste werden im-
mer beliebter. Angestiegen ist
aber auch die Zahl derjeni-
gen, die um ihre Sicherheit
besorgt sind. Angesichts der
gestiegenen Vorfälle, in de-
nen Messer und Macheten
eine Rolle spielten, suchen
viele Menschen nach Syste-
men, ohne Schnörkel. Sie su-
chen ein individuelles Kon-
zept sowie Partner, die das
Wissen, die Erfahrung und die
Möglichkeiten haben, dieses
zu lehren.
Der Verein Sai-Fon ist solch

ein Partner. Seit über 25 Jah-

ren steht der Nienburger
Kampfkunstverein für die
Vermittlung individueller
Konzepte zum Selbstschutz
und für Selbstverteidigung.
Unter anderem sind das vom
legendären Bruce Lee konzi-
pierte Jeet Kune Do und das
von Dan Inosanto entwickelte
Inosanto Lacoste Kali feste Be-
standteile beim Sai-Fon. Bei
Sai-Fon steht die Kompetenz
der Trainer im Vordergrund.
Die Trainer Andreas Liebsch
und Andreas Spamer nehmen
alle zwei Monate am Instruk-
toren-Camp in Mühlheim/
Ruhr teil. Dort wird das Ino-

santo Lacoste Kali in einem
deutschlandweit erstmals ein-
heitlichen Curriculum gelehrt
und trainiert. Innerhalb dieser
Camps erarbeiteten sich
Liebsch und Spamer ihre je-
weiligen Instruktoren-Titel.
Die beiden Trainer des Sai-
Fon sind damit die einzigen li-
zenzierten Instruktoren für
das Curriculum des Inosanto
Lacoste Kali im gesamten
norddeutschen Raum.
Kurz zum Inosanto Lacoste

Kali: Diese in Deutschland
noch eher unbekannte philip-
pinische Kampfkunst enthält
zwölf Trainingsbereiche, an-

gefangen beim Umgang mit
und gegen Messer oder Stock
über das philippinische Boxen
und Ringen bis hin zu flexib-
len Waffen wie eine Zeitung
oder ein Schuh. Zu sehen sind
diese praktischen Möglich-
keiten des Inosanto Lacoste
Kali sogar in Kampfszenen
von Hollywood-Filmen („Ja-
son Bourne“, „96 Hours – ta-
ken“ oder „Resident Evil”.
Wer sich für dieses Training

entscheidet, erlernt ein durch-
schlagskräftiges und realitäts-
erprobtes System. Motto: Das
System passt sich dem An-
wender an. DH

Bohnhorst lockt mit Auto-Cross
Motorsport: Heute starten die Rennen im Südkreis bereits um 9 Uhr

BOHNHORST. In Bohnhorst
dröhnen seit gestern am frü-
henMorgen wieder dieMoto-
ren der Auto-Crosser durch
den Südkreis. Nach neun
Jahren Abstinenz richtet die
RG Bohnhorst an diesem Wo-
chenende den Fünften und
damit vorletzten Meister-
schaftslauf der Auto-Cross
Rennserie 2019 aus.
Von 2007 bis 2010 war die

Europokal-Serie der Auto-
Crosser aus den Niederlan-

den schonmal in Bohnhorst
und hatte immer spektakulä-
re und leistungsstarke Fahr-
zeuge am Start. Das Rennen
ist das einzige dieser Serie in
Deutschland, die anderen fin-
den in Holland und Belgien
statt. Auch gestern sorgten
vor allen Dingen wieder die
beliebten Flachkäfer-Eigen-
bauten mit einer Leistung von
bis zu 400 PS für Furore auf
der Strecke in Bohnhorst. Na-
türlich waren auch die Spezi-

alcross-Fahrzeuge, die leis-
tungsmäßig mindestens
ebenbürtig sind und die Se-
rientourenwagen am Start.
Der Renntag wurde gestern
Abend gegen 17 Uhr beendet
und kurz danach gab es im
Festzelt eine Siegerehrung
und natürlich die After-Race-
Party die allerdings meist nur
bis 0 Uhr geht. RG-Mitorgani-
sator Martin Wiehe: „Da ach-
ten die Holläander strickt
drauf, damit am Sonntag auch

alle Fahrer fit in ihren Autos
sitzen. Das läuft alles sehr
professionell ab.“
Am heutigen Sonntag geht

es ebenfalls wieder um 9 Uhr
los mit den Vorläufen bis hin
zum Superfinale gegen 17
Uhr, an dem aus allen Klassen
die besten drei platzierten
Fahrer teilnehmen. Auch da-
nach geht es nochmal auf das
Festzelt zu der Siegerehrung
und anschließender Party mit
dem Musik Team. hn

In Bohnhorst staubte es gestern mächtig beim Auto-Cross. FOTO: NUSSBAUM

Souveräner Titel und Aufstieg
Tanzen: Sabine und Klaus Hellwig gewinnen bei der Landesmeisterschaft ihre Altersklasse

GIFHORN. In Gifhorn fand die
Landesmeisterschaft des Nie-
dersächsischen Landestanz-
sportverbandes für die Senio-
ren III-Klassen B, A und S
statt. Ein großes Starterfeld
von 15 Paaren fand sich in der
Senioren III B-Klasse ein, ei-
nes davon war das Ehepaar
Sabine und Klaus Hellwig
vom TSC Blau-Gold Nien-
burg. Bereits in der Vorrunde
setzte das Tanzpaar ein Aus-
rufezeichen: Von allen Wer-
tungsrichtern erhielt es die
höchstmögliche Kreuzzahl,
sodass der Einzug in das Se-
mifinale zu keiner Zeit ge-
fährdet war. In diesem gelang
es ihnen bravourös, den gu-
ten Eindruck zu bestätigen.

Erneut erhielten Hellwigs alle
möglichen Kreuze zur Teil-
nahme am Finale.
Befreit tanzten Sabine und

Klaus Hellwig auf. Und nach

der gelungenen Generalpro-
be beim 14. Panke-Pokal in
Berlin nur eine Woche zuvor
(DIE HARKE berichtete) ge-
lang eine weitere Steigerung.

Das Paar glänzte in allen fünf
Tänzen und konnte bei der
Siegerehrung kaum seine
Freude bändigen, als es sich
ganz oben auf das Treppchen
stellen durfte. Und abgese-
hen von diesem unangefoch-
tenen Erreichen des Landes-
meistertitels in ihrer Alters-
klasse konnten Hellwigs da-
mit auch gleichzeitig zahlrei-
che Glückwünsche zum
Aufstieg in die zweithöchste
Klasse der Tänzer, die Senio-
ren III A, entgegennehmen.
Besonderen Dank sprach das
Paar ihrem Trainer Peter Krü-
ger aus, „es waren seine en-
gagierten Trainingsstunden,
die die Grundlage für diesen
großen Erfolg bildeten“. DH

Sabine und
Klaus Hellwig
(rechts) freu-
en sich ge-
meinsam mit
TSC-Trainer
Peter Krüger.
STUMPENHAUSEN
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Medwedew fordert Nadal
US-Open-Finale der Tennis-Generationen

VON LARS REINEFELD

NEW YORK. Die neue Tennis-
Generation setzt die großen
Drei immer mehr unter Druck
und stellt in Daniil Medwe-
dew endlich den ersten Fina-
listen bei einem Grand-Slam-
Turnier. Der 23-jährige Russe
fordert im Endspiel der US
Open in New York am Sonn-
tag (22 Uhr MESZ/Eurosport)
den Spanier Rafael Nadal he-
raus, der die Ehre der drei
Musketiere nach dem frühen
Aus von Novak Djokovic und
Roger Federer verteidigt.
Zum erstenMal hat sich da-

mit ein Spieler der sogenann-
ten Next Generation in die
Position gebracht, eines der
vier wichtigsten Turniere der
Welt zu gewinnen. Neben
Medwedew gehören auch
Alexander Zverev oder der
Grieche Stefanos Tsitsipas zu
den großen Hoffnungen für
die Zukunft. Aber imMoment
ist Medwedew am weitesten.
„Das ist schon ein besonderes
Gefühl“, sagte der Russe
nach seinem Dreisatz-Sieg
gegen den Bulgaren Grigor
Dimitrow zu seinem ersten
Grand-Slam-Finale.
Doch die Aufgabe für den

Shootingstar des Jahres ist
riesig. Während es für Med-
wedew die Premiere in einem
ganz großen Endspiel ist,
steht Nadal bereits zum 27.
Mal in Melbourne, Paris,
Wimbledon oder New York
im Finale. 18 dieser Partien
hat er gewonnen, achtmal als
Verlierer den Platz verlassen.
Siebenmal gegen Djokovic
oder Federer, nur einmal bei
den Australian Open 2014 ge-
gen Stan Wawrinka.
Der letzte Grand-Slam-Sie-

ger, der nicht Djokovic, Fede-
rer oder Nadal hieß, war
Wawrinka 2016 in New York.
In den dann folgenden elf
Grand-Slam-Turnieren kam
der Gewinner immer aus dem
Kreis der drei Spieler, die das
Welttennis seit Jahren domi-
nieren.

Im Rennen um einen Platz
in den Geschichtsbüchern als
Spieler mit den meisten
Grand-Slam-Titeln pushen
sich die drei Superstars zu
Höchstleistungen. Noch führt
Federer das Ranking mit 20
Titeln an, doch Nadal rückt
ihm mit 18 Siegen immer nä-
her. „Ich sage es immer wie-
der: Na klar möchte ich derje-
nige sein, der die meisten Sie-
ge bei den Grand Slams hat“,
sagte Nadal nach seinem
Dreisatzsieg gegen den Italie-
ner Matteo Berrettini.
Doch zusätzlichen Druck

spürt er deshalb vor demEnd-

spiel nicht. „Du kannst nicht
den ganzen Tag enttäuscht
sein oder den ganzen Tag da-
rüber nachdenken, was dein
Nachbar mehr oder besser
hat als du“, sagte der 33-Jäh-
rige. „Du musst dich so gut
vorbereiten, wie es geht,
mehr kannst du nicht tun.“
Richtig gut vorbereitet sein

muss Nadal auch gegenMed-
wedew. „Er spielt das beste
Tennis auf der Tour in diesem
Sommer“, sagtederWeltrang-
listen-Zweite über den Rus-
sen, der in Washington und
Montreal im Finale stand und
die Generalprobe in Cincin-

nati sogar gewann. Kein Spie-
ler hat in diesem Jahr mehr
Matches gewonnen als Med-
wedew, der 50 Mal den Platz
als Sieger verließ.
Doch Nadal wird sicherlich

die größte Herausforderung
für ihn in diesem Jahr. Schon
in Montreal siegte der Spani-
er vor einigen Wochen klar in
zwei Sätzen. Die Aufgabe
wird für Medwedew noch
größer als der Versuch, das
New Yorker Publikum für
sich zu gewinnen. In den ers-
ten Runden hatte er sich im-
mer wieder mit den kritischen
Zuschauern angelegt.

Rafael Nadal könnte in New York seinen 19. Grand-Slam-Titel holen. FOTO: DPA

Entlassen
ohne ein Spiel

BERLIN. Die Oakland Raiders
haben ihren Football-Star
Antonio Brown nach zahlrei-
chen Querelen entlassen -
noch bevor der 31-Jährige ein
Spiel für den Club aus der
NFL absolviert hat.
Der Wide Receiver hatte

nur Stunden zuvor bei Insta-
gram seine Freistellung ge-
fordert. „Ich bin auf nieman-
den sauer. Ich bitte nur um
die Freiheit, um allen zu be-
weisen, dass sie falsch lie-
gen“, schrieb Brown unter
anderem und schloss mit:

„Entlasst mich @raiders.“
Dem kamen die Kalifornier
wenig später nach.
Dabei hatte sich Brown

kurz vorher noch bei seinem
Team entschuldigt und Coach
Jon Gruden plante ihn für das
Auftaktspiel am Montag ge-
gen die Denver Broncos ein.
Brown war mit General Ma-
nager Mike Mayock aneinan-
dergeraten, nachdem es zu-
vor Irritationen gegeben hat-
te, und daraufhin mit einer
Strafe in Höhe von 215.000
US-Dollar belegt worden.

Seitz gewinnt
zweite Qualifikation

WORMS. Elisabeth Seitz
kommt immer besser in Form
und hat den zweiten Qualifi-
kationswettkampf für die
Turn-Weltmeisterschaften in
Stuttgart für sich entschieden.
Die 25-jährige deutsche Re-

kordmeisterin aus Stuttgart
setzte sich am Samstag in
Worms im Rahmen eines Län-
derkampfes mit Belgien,
Frankreich und einigen
schwedischen Turnerinnen
mit 54,60 Punkten gegen die
wieder genesene Sophie
Scheder (53,85), Emelie Petz

(53,60) und Schwebebalken-
Weltmeisterin Pauline Schä-
fer (51,80) durch, die an ihrem
Paradegerät patzte und ab-
steigen musste.
„Ich bin sehr happy, dass

der Wettkampf so gut lief und
ich hier ohne Fehler durchge-
turnt habe. Das hat echt Spaß
gemacht“, sagte die glückli-
che Siegerin. Die routinierte
Kim Bui verzichtete wegen
muskulärer Probleme auf Bo-
den und Sprung. Sarah Voss
ließ nach ihrer Fußverletzung
den Boden aus.

USA ungeschlagen
bei Basketball-WM

SHENZHEN. Die US-Basket-
baller liegen bei der WM in
China klar auf Viertelfinal-
kurs. Der Titelverteidiger
setzte sich am Samstag in
Shenzhen dank starker De-
fensive mit 69:53 gegen Grie-
chenland durch und feierte
damit den vierten Sieg im
vierten Spiel. Aufbauspieler
Kemba Walker war mit 15
Punkten bester Werfer seines
Spiels, 15 Zähler und 13 Re-
bounds von NBA-Star Gian-
nis Antetokounmpowaren für
die Griechen zu wenig.

Im zweiten Spiel der Zwi-
schenrundengruppe über-
raschte Tschechien bei seiner
WM-Premiere weiter und
startete mit einem 93:71-Sieg
über das bislang ungeschla-
gene Brasilien in die zweite
Turnierphase. Bereits fix ih-
ren Viertelfinalplatz gebucht
haben Deutschland-Bezwin-
ger Frankreich und Australi-
en. Die Franzosen setzten
sich 78:75 gegen Litauen
durch. Australien hatte beim
82:76 gegen die Dominikani-
sche Republik große Mühe.

Tokio-Chance intakt
Schröder führt Basketballer zum zweiten WM-Sieg

SHANGHAI. Dennis Schröder
posierte für ein Gruppenfoto
mit dem unterlegenen Geg-
ner und holte sich dann die
Trophäe für den Mann des
Tages ab. Angeführt vom
NBA-Profi haben die deut-
schen Basketballer dank ei-
ner Leistungssteigerung nach
der Halbzeitpause die nächs-
te WM-Pleite abgewendet
und dürfen weiter von Olym-
pia träumen.
Das Team von Bundestrai-

ner Henrik Rödl gewann am
Samstag in Shanghai zum
Auftakt der Platzierungsrun-
de um die Ränge 17 bis 32
nach langer Zitterpartie 89:78
(36:37) gegen den Außensei-
ter Senegal und feierte den
zweiten Sieg in China.
Coach Rödl war nach Spie-

lende erleichtert. „Sie haben
uns in der Verteidigung das
Leben extrem schwer ge-
macht“, sagte der 50-Jährige.
„Ich bin stolz auf die Mann-
schaft, dass sie das Spiel ge-
dreht und verdient gewonnen
hat. Dennis war überragend
in der zweiten Halbzeit.“ Der
NBA-Profi kam im Duell mit
dem sieglosen Weltranglis-
ten-37. auf starke 24 Punkte
und zwölf Assists.
„Es ist wichtig. Jeder weiß,

dass es ein frühes Aus bei der

WM gewesen ist“, sagte
Schröder, der zum zweiten
Mal bei diesem Turnier als
bester Spieler des Spiels aus-
gezeichnet wurde. „Jetzt ha-
ben wir ein anderes Ziel und
zwar uns zu qualifizieren für
die Olympia-Quali, jeder
weiß wie wichtig das ist.“
Trotz eines lange Zeit er-

neut verunsicherten Auftritts
wäre damit bei einem weite-
ren Sieg gegen Kanada im
letzten WM-Spiel am Montag
(14 Uhr) der Sprung zu einem
Qualiturnier für die Sommer-

spiele 2020 perfekt. Auch im
Falle einer Niederlage gegen
das Team von NBA-Meister-
trainer Nick Nurse sind die
Chancen hoch, dann wäre die
Auswahl des Deutschen Bas-
ketball Bundes aber noch von
anderen Ergebnissen abhän-
gig. „Es wird genauso ein
Kampf. Wir sind in einer Situ-
ation, in der es ums Überle-
ben geht, um Kampf, um
Stolz, Charakter zeigen“,
sagte Kapitän Robin Benzing.
„Ein Spiel müssen wir noch
gewinnen - egal wie!“

Magdeburg schlägt Kiel
Neuer Tabellenführer bleibt Angstgegner des Handball-Rekordmeisters

MAGDEBURG. Der SC Magde-
burg hat das Spitzenspiel in
der Handball-Bundesliga ge-
gen den THW Kiel 32:31
(18:19) gewonnen und dem
Rekordmeister die erste Sai-
sonniederlage zugefügt. Die
Mannschaft von Trainer Ben-
net Wiegert eroberte am
Samstag somit die Tabellen-
führung zurück.
Zugleich bliebt der SCM

der Angstgegner vom THW.
Immerhin siegten die Nord-
deutschen zum letzten Mal in
Magdeburg im April 2015 -
damals stand Kiels Trainer Fi-
lip Jicha noch als Spieler auf
dem Feld. Bester SCM-Wer-
fer war Michael Damgaard (6
Tore), bei Kiel traf Niclas Ek-
berg (11/4) am besten.
Vor 6.600 Zuschauern in

der Getec-Arena begann der
SCM furios mit 4:1 (5.). „Für
mich sind die Magdeburger
ein Meisterschaftskandidat“,
sagte Ex-Nationalspieler Ste-
fan Kretzschmar zuletzt.
Nicht in der Halle, weil im
Spanien-Urlaub, war an sei-
nem 60. Geburtstag Alfred
Gislason, der beide Teams
zum Champions-League-Sie-
ger formte. Die erste Vier-To-
re-Führung schaffte der SCM
dank Damgaard (10:6/13.).
Jicha („Das ist eine der

schwersten Auswärtshallen
der Welt“) stellte seine Ab-
wehr offensiver auf 3:2:1 um.
Das zeigte Wirkung. Dann
zahlte sich der Torwartwech-
sel bei Kiel aus, der Ex-Mag-
deburger Dario Quenstedt
parierte mehrmals - Kiel
schaffte beim 19:18 erstmals
die Führung (29.).
Nach dem Wechsel war es

ein offener Schlagabtausch,
Kiel legte immer ein oder
zwei Tore vor, Magdeburg
glich aus (24:24/43.). Die Vor-
entscheidung fiel in der 48.

Minute: Magdeburg gelang
ein Vier-Tore-Lauf vom 24:26
zur 28:26-Führung. Keeper
Niklas Landin hielt mit zwei
gehaltenen Siebenmetern
den THW im Spiel, den drit-
ten versenkte Nationalspieler
Matthias Musche aber zum
31:29 (57.).
Heute Nachmittag will

GWD Minden in der Bundes-
liga seine gute Form bestäti-
gen. Nach dem überraschen-
den Sieg in Berlin ist für das
neu formierte Team auch in
Stuttgart etwas drin.

Der Magdeburger Christian O‘Sullivan (rechts) hat sich gegen
Kiels Niclas Ekberg durchgesetzt. FOTO: DPA

Dennis Schröder (rechts) war beim zittrigen Sieg gegen Senegal
der Mann des Spiels bei den deutschen Basketballern. FOTO: DPA
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Koemann
gewinnt

und genießt
HAMBURG. Ronald Koeman
gab den stillen Genießer.
Nach dem 4:2 seiner Elftal ge-
gen Deutschland gab es vom
Bondscoach kein Triumphge-
heul. „Ein großartiger Abend,
ein fantastischer Sieg, der
noch höher hätte ausfallen
können“, sagte Koeman an
dem für ihn seit dem 2:1 der
Niederländer im EM-Halbfi-
nale 1988 besonderen Ort.
Widerspruch löste der eins-

tige Weltklasse-Verteidiger
mit seiner Feststellung nicht
aus. Wenn nach dem 2:3 im
Hinspiel je Zweifel an der
Oranje-Renaissance unter
dem 56-Jährigen aufgekom-
men waren, sind diese nach
der starken zweiten Hälfte
von Hamburg weggewischt.
„Es war, als ob ein Feuer

aufflammte, ein Feuer von
Fußball und Leidenschaft, ein
Feuer, das das Stadion füllte“,
wurde „De Volkskrant“ gera-
dezu poetisch. Und „De Tele-
graaf“ ist sicher: „Koeman
und seine Männer bekamen,
was sie verdienten. Oranje
hatte mehr Inhalt, mehr Krea-
tivität und traute sich, domi-
nant zu spielen, während die
Deutschen sich präsentierten
wie ein paar Angsthasen.“
Seit Februar 2018 ist Koe-

man verantwortlich für die
Elftal. Wie sein DFB-Kollege
Joachim Löw muss er einen
Umbruch organisieren. Am
Freitagabend zeigte sich,
dass der Niederländer und
seine Spieler auf dem Weg
zurück in die Weltspitze dem
großen Nachbarn ein ganzes
Stück voraus ist.

Freie Köpfe für die nächste Prüfung
Der Auftritt der deutschen Fußballer in Belfast wird nach der Niederlage gegen Holland plötzlich wichtig

VON ARNE RICHTER
UND KLAUS BERGMANN

HAMBURG. Vor dem Abflug
zur nächsten Reifeprüfung
nach Belfast war Joachim
Löw als Seelentröster gefragt.
Eine Grundsatzdebatte über
sein von den Niederlanden
schonungslos ausgespieltes
Perspektivteam wollte der
Bundestrainer nicht zulassen.
Schnell die Köpfe frei kriegen
an einem freien Tag an der
Elbe, lautete die Devise für
die Nationalmannschaft nach
dem 2:4 (1:0) in der EM-Qua-
lifikation gegen Oranje.
„Qualitätsmängel haben

wir keine. Das stellen die
Spieler Woche für Woche un-
ter Beweis“, machte Löw
gleich nach dem bitteren
Hamburger Fußballabend
klar und verteidige damit
speziell die hart kritisierte
Abwehr um Pechvogel Jona-
than Tah. Den Brückentag in
Hamburg nutzte Löw zur
schnellen Neuausrichtung.
„Man muss den Spielern jetzt
wieder das Gefühl geben,
dass sie es können“, sagte der
59-Jährige.
Die erste Ergebnisdelle im

bislang makellosen Aufbau-
Jahr 2019 soll Richtung EM-
Endrunde 2020 nämlich gera-
de bei den noch unerfahre-
nen Spielern keine Spuren
hinterlassen. „Toni Kroos,
Manuel Neuer, Ilkay Gündo-
gan, die haben das schon mal
erlebt, dass man so ein Spiel
verliert. Die jungen Spieler
muss man ein bisschen auf-
richten“, sagte Löw.

Nicht mit nach Belfast rei-
sen kann Nico Schulz. Der
Dortmunder zog sich gegen
Holland eine Bandverletzung
am linken Fuß zu und verließ
am Samstag das Teamquar-
tier. Löw hat somit nur noch
20 Spieler in seinem Kader, in
Jonas Hector vom 1. FC Köln
und dem Leipziger Marcel
Halstenberg aber immerhin
zwei Linksverteidiger.
Viel Zeit zur Analyse der

erschreckend fehlerhaften
zweiten Halbzeit mit vier Ge-

gentoren in 32 Minuten hat
der Bundestrainer nicht. „Wie
vier Tore passieren können
nach einer 1:0-Führung, ist
nicht erklärbar“, sagte Stür-
mer Timo Werner. Zum drit-
ten Mal nach dem 2:2 im No-
vember und dem 3:2-Coup im
März gab die DFB-Elf gegen
den großen Rivalen in der
zweiten Hälfte eine Führung
aus der Hand - diesmal aber
mit null Punkten.
„Es hat uns schon gezeigt,

dass wir da noch nicht reif ge-

nug sind“, sagte Joshua Kim-
mich. „Es ist kein Zufall mehr,
wenn man dreimal eine Füh-
rung hergibt.“ Erst zum fünf-
ten Mal in 13 Jahren und 176
Spielen unter Löw kassierte
die DFB-Elf vier oder mehr
Gegentore. Für Manuel Neu-
er war es nach dem legendär-
en 4:4 gegen Schweden vor
sieben Jahren der zweite Vie-
rerpack im DFB-Tor.
Wenn die DFB-Sonderma-

schine heute Richtung Nord-
irland abhebt, läuft die Vor-

bereitung auf ein völlig ande-
res, aber plötzlich wichtiges
EM-Ausscheidungsspiel im
kleinen Windsor Park. „Das
Spiel wird sicherlich ein an-
deres. Klar, die Köpfe müssen
hoch - und die werden Mon-
tag auch oben sein“, ver-
sprach Toni Kroos. Auch Löw
erwartet gegen die gerade in
Belfast schwer zu bespielen-
den Nordiren einen soforti-
gen Stimmungswechsel. „Da
werden wir, da bin ich mir si-
cher, eine Reaktion zeigen.“

Historischer Abend: Manuel Neuer kassierte im Tor der deutschen Nationalmannschaft erst zum zweiten Mal einen Viererpack. Beim 2:3
von Donyell Malen war er ebenso machtlos wie bei den anderen Gegentreffern. FOTO: DPA

MOTORSPORT
Schumacher
scheidet aus
MONZA. Mick Schumacher
ist beim Formel-2-Rennen
am Samstag in Monza vor-
zeitig ausgeschieden. Der
20-jährige Sohn von Formel-
1-Rekordweltmeister Michael
Schumacher musste seinen
Prema-Rennwagen in der
20. Runde in der Box abstel-
len. Der Motor machte Pro-
bleme. Das Rennen gewann
der Japaner Nobuharu Mat-
sushita.

RADSPORT
Bennett sprintet
zum Etappensieg
OVIEDO. Radprofi Sam Ben-
net hat die 14. Etappe der
74. Spanien-Rundfahrt ge-
wonnen. Der 28-jährige Ire
vom deutschen Team Bora-
hansgrohe setzte sich nach
188 Kilometern von San Vi-
cente de la Barquera nach
Oviedo im Sprint vor Maxi-
miliano Richeze aus Argen-
tinien und dem Belgier Tosh
Van der Sande durch. In der
Gesamtwertung liegt weiter
Primoz Roglic vorn.

MOTORSPORT
Button kündigt
DTM-Start an
BERLIN. Der frühere Formel
1-Weltmeister Jenson Button
hat seinen Start beim Finale
des Deutschen Tourenwagen
Masters angekündigt. „Ich
werde in der DTM auf dem
Hockenheimring am 5. und
6. Oktober fahren“, twitter-
te der Champion von 2009.
Von der DTM kam noch kei-
ne offizielle Bestätigung. Ein
Sprecher zeigte sich aber
„hocherfreut, das von Jen-
son zu lesen“.

IN KÜRZE Leclerc lässt Tifosi jubeln
Ferrari-Pilot holt Pole in der Bummel-Qualifikation von Monza

MONZA. Charles Leclerc ließ
sich feiern, im Tifosi-Stim-
mungstempel von Monza ha-
ben die Formel-1-Stars mit ei-
ner bizarren Bummelrunde
aber für ein unwürdiges Qua-
lifikationsfinale gesorgt.
Der monegassische Ferrari-

Pilot profitierte am meisten
von dem verzockten Wind-
schatten-Poker, der von den
Rennkommissaren sogar
nachträglich untersucht wur-
de. Letztlich feierte Leclerc
sechs Tage nach seinem Pre-
mierensieg in der Formel 1
auch seine erste Pole im
Heimrennen für Ferrari. Er
verwies am Samstag WM-
Spitzenreiter Lewis Hamilton
im Mercedes auf den zweiten
Platz vor dessen Silberpfeil-
Teamkollegen Valtteri Bottas.
Sebastian Vettel kam im

zweiten Ferrari nicht über
den vierten Platz hinaus. Was
er von dem Ausgang einer bis
dahin spannenden K.o.-Aus-
scheidung hielt, sagte der

32-jährige Vierfach-Welt-
meister auch: „Man braucht
nicht versuchen, es zu erklä-
ren. Es ist schwachsinnig.
Aber ohne Windschatten die
Runde zu starten, ist genauso
irrsinnig.“ En passant ließ er
durchblicken, dass auch im
Team etwas nicht stimmte:
„Die Absprache war intern
auch anders.“ Er hätte beim
zweiten Versuch Windschat-
ten von Leclerc bekommen
sollen. Ging aber nicht mehr,
weil er zu spät über die Start-
und Ziellinie kam.

Hamilton und Bottas in
guter Ausgangsposition

Leclerc war‘s egal. Haupt-
sache Pole, die vierte in die-
ser Saison und in seiner noch
jungen Karriere. Vom „Anti-
Höhepunkt“ sprach indes
Hamilton. Der 34-jährige Bri-
te verpasste seine siebte Pole
in Italien um nur 39 Tau-
sendstelsekunden. Auch

Bottas war knapp dran: Ihm
fehlten 47 Tausendstelsekun-
den auf Leclerc.
Die Überlegenheit des Fer-

rari-Motors scheint fast auf-
gebraucht zu sein. Mercedes
überzeugte trotz Scuderia-
Bestzeiten in allen drei freien
Trainingseinheiten zuvor vor
allem auf den sogenannten
Longruns: Sprich auf vielen
Runden wie im Rennen.
„Ehrlich gesagt, bin ich

ziemlich dankbar, dass ich in
der ersten Reihe stehe“, be-
tonte Hamilton. Zusammen
mit Bottas kann er Leclerc im
Rennen am heutigen Sonntag
(15.10 Uhr/Sky und RTL) zum
einen direkt beim Start atta-
ckieren, zum anderen bleiben
den Silberpfeilen taktische
Varianten, um Ferrari beim
Heimspiel noch mehr unter
Druck zu setzen. Die Marke
aus Maranello und ihre Fans
lechzen nach einem Erfolg in
Italien - 2010 gelang der bis
dato letzte Ferrari-Heimsieg.

Neue Sorgen um
Formel-2-Fahrer

LONDON. Inmitten der schwe-
ren Trauerarbeit um Anthoine
Hubert erreichte die Motor-
sportszene eine weitere be-
sorgniserregende Nachricht.
Der in den tödlichen Unfall
des Franzosen verwickelte
Juan Manuel Correa kämpft
mit Komplikationen.
Der 20-jährige Formel-2-Pi-

lot ist nicht bei Bewusstsein.
Er wurde in einer Londoner
Klinik in diesen Zustand ver-
setzt, nachdem es zuvor zu ei-
nem Atemstillstand gekom-
men war. Seine Eltern teilten
das in einem Statement mit,
das in den sozialen Netzwer-
ken Instagram, Twitter und
Facebook sowie auf der
Homepage von Juan Manuel
Correa veröffentlicht wurde.
Sein Zustand sei kritisch,

aber stabil, hieß es. Er ist an
ein Atemgerät angeschlos-
sen. „Nun kämpft Correa um
sein Leben“, sagte Fia-Präsi-
dent Jean Todt am Samstag in
Monza.
„Wir sind zuversichtlich,

dass uns unser Sohn überra-
schen wird, wie er das immer
macht mit seinem enormen
Kampfeswillen und seiner
Stärke, und sich komplett er-
holen wird“, schrieben die El-
tern des Nachwuchsfahrers.
Sie bedankten sich für die

Genesungswünsche für ihren
Sohn von innerhalb und au-
ßerhalb des Motorsports. Sie
baten aber auch darum, ihre
Privatsphäre zu respektieren:
„Als Familie müssen wir nun
zu 100 Prozent für Juan Ma-
nuel da sein.

England auf
Erfolgskurs

LONDON. England bleibt in
der Qualifikation zur Fußball-
Europameisterschaft 2020 auf
Erfolgskurs. Die National-
mannschaft von Coach
Gareth Southgate setzte sich
am Samstag gegen Bulgarien
mit 4:0 (1:0) durch und führt
nach dem dritten Sieg im drit-
ten Spiel die Tabelle in Grup-
pe A an.
Im Londoner Wembley-Sta-

dion war Kapitän Harry Kane
der Matchwinner. Der Stür-
mer der Tottenham Hotspur
erzielte drei Tore (24. Minute,
50./Elfmeter, 73./Elfmeter)
und bereitete den vierten
Treffer der Three Lions durch
Raheem Sterling (55.) vor.
Am Dienstag treffen die

Engländer auf Tschechien,

das sich trotz der Führung
durch Leipzig-Zugang Patrik
Schick überraschend dem
Kosovo 1:2 (1:1) geschlagen
geben musste. Kosovo ist da-
mit Tabellenzweiter hinter
England, Tschechien liegt auf
Rang drei.
Vor dem Spiel hatte die ko-

sovarische Polizei in Pristina
acht Fußball-Fans des Geg-
ners verhaftet, die offenbar
eine pro-serbische Protestak-
tion mit einer Drohne geplant
hatten. Wie die Nachrichten-
agentur AP berichtet, seien
am Freitag die Drohne, eine
serbische Flagge, ein Messer,
Feuerwerkskörper sowie ein
Banner mit der Aufschrift
„Kosovo ist Serbien“ be-
schlagnahmt worden.Charles Leclerc holte seine erste Pole-Position im Ferrari-Heimrennen. FOTO: CREDIT
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Maler Disli – Wir bringen Farbe in Ihr Haus!

Seit 5 Jahren in Nienburg AnzeigenSpeziAl

Seit fünf Jahren kümmert sich der Malerbetrieb Disli um Kundenwünsche
NIENBURG.Mit gerade 23 Jahren hatte
Müjdet Disli vor fünf Jahren den Schritt
in die Selbstständigkeit gewagt. Der
Jungunternehmer gründete seinen ei-
genen Malerbetrieb – und schreibt bis
heute eine Erfolgsgeschichte.

Gemeinsam mit drei Angestellten
kümmert sich der Chef, der stets noch
selbst mit auf die Baustellen fährt, um
Aufträge von Privatkunden ebenso
wie von Bauträgern und öffentlichen
Auftraggebern. Die GBN etwa gehört
zu seinen Kunden, gerade erst haben
sich Disli und seine Mitarbeiter um die
Gestaltung des Neubaus „La Vie“ an
der Verdener Landstraße gekümmert.
Wenn Kunden es wünschen, kümmert
sich der Betrieb auch gleich um den

Auf- und Abbau des Gerüstes –

als Rundum-Sorglos-Paket quasi. Es
sind aber auch kleinere Arbeiten, wie
der klassische Wandanstrich, für die
sich die Maler ins Zeug legen. „Innen-
arbeiten, Fassadensanierungen, Bo-
denbeläge und Lackierarbeiten – das
machen wir alles“, sagt Müjdet Disli,
der sich auch um die Buchführung
selbst kümmert. Da kommt er mit ei-
nem Zwölf-Stunden-Tag meist nicht
hin. Dafür macht sich die Qualität der
Arbeit in der Zufriedenheit der Kunden
bemerkbar. „Handwerkliches Können,
Zuverlässigkeit, Kreativität und
kompetentes Handeln, das
sind Voraussetzungen für
die qualitative Arbeit, was
durch den stetig wach-
senden Kundenkreis
bestätigt wird“, freut

sich der Jungunternehmer. In fünf
Jahren hat sich Disli am Markt etab-
liert. Sein besonderer Dank gilt Privat-
kunden und den festen Bauträgern –
besonders SF-Bau aus Hämelhausen.
Denn ohne diese Partner, das weiß der
28-Jährige, würde sein Unternehmen
nicht so gut da stehen. Und auch seine
Zukunftspläne würden anders klingen:
„Wir wollen auf jeden Fall noch aufsto-
cken“, sagt der Maler mit Blick auf die
mittelfristige Perspektive.

nis

Müjdet Disli (links) mit seinen Mitarbeitern. FOTOS: SCHMIDETZKI (2), ADOBE STOCK/ANDREAS BERHEIDE

Bei diesem Haus von 1892 hat der Malerbetrieb Disli die
komplette Fassade in etwa zwei Wochen saniert.

Wir gratulieren zum
5-jährigen Jubiläum!

Inhaber: Kemal Celik
Verdener Landstr. 269 · 31582 Nienburg ·Telefon 0172/4636361

Wir gratulieren zum 5-jährigen Jubiläum!

tr. 146
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Wir bringen Farbe in Ihr Haus!

Meisterbetrieb

Maler Disli
Verdener Landstr. 146
31582 Nienburg

• 0152 - 22600795
05021 - 9242477

info@malerbetrieb-disli.de

Malerarbeiten aller Art · Wärmedämmung
Fassadenbeschichtung · Teppichboden · Laminat · Kork

Neue Wallstr. 31
31582 Nienburg
Tel. (05021) 3650

Wir gratulieren zum 5-jährigen Bestehen.

05021/86 02 132

Verdener Str. 2a • 31582 Nienburg

Friseursalon König

So schalten Sie Flohmarktanzeigen ganz einfach:

AlsHarke-Abonnent inserieren Sie exklusiv immerdienstags im
Flohmarkt komplett kostenlos.
Rund um die Uhr – schnell und bequem – erreichen Sie unser Online-Service-Center unter www.dieharke.de.
Übermitteln Sie hier Ihre Aufträge. Aus technischen Gründen ist es nicht mehrmöglich, Ihre Anzeige telefonisch oder per Fax
aufzugeben. Auch die persönliche Annahme von Flohmarktanzeigen in unseren Geschäftsstellen ist nicht vorgesehen.

Schalten Sie jetzt Ihre Anzeige ganz einfach im Internet.

www.DieHarke.de

Bitte beachten Sie:

Abgabe: nur über das Internet,
nicht telefonisch/Fax/persönlich/
Post.

Tiere, Pflanzen, Bahnschwellen und
Strommasten sind keine Flohmarkt-
artikel und können daher in dieser
Rubrik nicht berücksichtigt werden.

Begrenzung bis 25,– ¤ Gesamt-
verkaufswert.

Kommerzielle Anzeigen sind
ausgeschlossen.

Für unsere HARKE-Abonnenten ist
dieser exklusive Service kostenlos.

Kostenloskaufenundverkaufen imFlohmarktamDienstag

Kontakt
Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 | service@dieharke.de
www.dieharke.de
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MMAARRKKTT PLATZ
Mit vereinten Kräften wol-
len die Klimaschutzagen-
tur Mittelweser e.V., die Ver-
braucherzentrale Nieder-
sachsen und die niedersäch-
sische Klimaschutz- und
Energieagentur (KEAN) der
Heizungsmisere zu Leibe rü-
cken, denn ein großer Teil
der Heizungen in Deutsch-
land arbeitet ineffizient oder
ist technisch veraltet.
Mit der Beratungskampagne
„clever heizen“ bekommen
Hauseigentümer von Ein-
und Zweifamilienhäusern
im Landkreis Nienburg/We-
ser Hilfestellung bei der Op-
timierung ihrer Heizungsan-
lagen. Zentrales Element ist
dabei eine bis zu 90-minüti-
ge Heizungsberatung durch
unabhängige Energiebera-
ter, die die Anlagen bei den
Hausbesitzern vor Ort unter
die Lupe nehmen.

Sie sollten das Angebot
„clever heizen!“ nutzen,
wenn
o Ihre Heizungsanlage älter
als fünf Jahre ist,
o es in Ihren Heizungsrohren
pfeift und rauscht
o Sie Ihre Heizkosten sen-
ken wollen
o einige Räume in Ihrem
Haus zu warm werden, an-
dere hingegen kühl bleiben

o es Modernisierungen
an Ihrem Haus gab, die
Heizeinstellung aber
nicht angepasst wurde
o eine größere Repara-
tur an Ihrer Heizungsan-
lage ansteht
o Sie erneuerbare Ener-
gien für Ihre Raumwär-
me einsetzen wollen
Die Kampagne „clever
heizen!“ im Landkreis
Nienburg endet am 31.
OKtober 2019. Für
die
Bera-
tung

müs-
sen
nur 30 Euro
direkt an den Energiebera-
ter gezahlt werden; der tat-
sächliche Wert einer Be-
ratung liegt bei etwa 220
Euro.
Anmeldungen werden direkt
unter der Telefonnummer
0 50 21 / 87-293 oder per

Mail
an info@klima-

schutzagentur-
mittelweser.de ent-

gegengenommen.
Die Beratungen wer-

den im Rahmen der Gebäu-
de-Checks der Energiebera-
tung der Verbraucherzent-
rale durchgeführt und durch
das Bundesministerium für
Wirtschaft und Energie ge-
fördert.

TEXT: KLIMASCHUTZAGENTUR MITTELWESER

Im Keller liegt der Schlüssel zum clever Heizen

Der Hausmusikabend zeich-
net sich durch Musikerin-
nen und Musiker aller Alters-
gruppen aus. Einzelinterpre-
ten, Gruppen und Familien,
die sonst nur sich selbst oder
das familiäre Umfeld mit ih-
rer Kunst erfreuen, sind auf-
gefordert, ihr Können vor ga-
rantiert vollem Haus und ei-
nem begeisterten Publikum
zu präsentieren.
Interessierte Instrumentalis-

teninnen und Instrumenta-
listen oder Sängerinnen und
Sänger können sich ab sofort
zur Teilnahme bewerben.
Dabei ist zu berücksichtigen:
Teilnehmen sollen nur Ama-
teurmusiker sein, jeder Teil-
nehmer kann nur einmal auf-
treten, der Auftritt darf eine
Länge von maximal 5 Minu-
ten nicht überschreiten und
der Vortrag muss live und
ohne elektronische Hilfsmit-

tel oder Verstärker erfolgen.
Anmeldeschluss ist der 25.
Oktober. Nutzen Sie die Ge-
legenheit für sich selbst und
für Ihr Publikum!
Weitere Fragen und Anmel-
dung beiFrau Weber von der
Stadt Rehburg-Loccum, Te-
lefon 05037/9701-52 oder E-
Mail j.weber@stadt.rehburg-
loccum.de .

TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM

Für Hausmusikabend jetzt anmelden

Der Jubiläumskalender 2020
zum 125-jährigen Jubiläum
des TSV Loccum ist ab sofort
zum Preis von 6,00 Euro er-
hältlich. Dieser kann bei der
Firma Schumacher in Loccum
und in der Klosterpforte zu
den bekannten Öffnungszei-
ten erworben werden.
Außerdem gibt es Multifunk-
tionstücher des TSV Loccum

zum Preis von 7,50 Euro, die
ebenfalls in der Klosterpforte
verkauft werden.
Der Verkauf erfolgt weiter-
hin bei Veranstaltungen,
die der TSV Loccum organi-
siert oder an denen er betei-
ligt ist, wie dem Erntedank-
fest am 29. September 2019
an der „Halle für alle“ und
beim Adventsmarkt am 30.

November und 1. Dezember
auf dem Marktplatz in Loc-
cum.
Ebenso können beide Arti-
kel in den jeweiligen Sport-
gruppen des TSV Loccum ge-
ordert werden. Ein Ansichts-
exemplar des Kalenders liegt
im Regieraum der Stadt-
sporthalle aus.

TEXT UND FOTO: TSV LOCCUM

Jubiläumskalender und Multifunktionstuch

Der Seniorenbeirat Rehburg-
Loccum veranstaltet in Ko-
operation mit dem DRK Loc-
cum und dem SoVD Reh-
burg-Loccum eine Informa-
tionsreihe für Senioren und
deren Angehörige im Bür-
gersaal des „Raths-Kellers“
Rehburg, Heidtorstraße 1.
Beginn ist jeweils um 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Folgende Themen werden
angeboten:
Am Montag, 9. Septem-
ber, geht es um das The-
ma „Vorsorgeverträge – von

der Betreuungsvollmacht
bis zur Vorsorgevollmacht“.
Es spricht Rechtsanwalt Dr.
Christian Hilgartner aus Stol-
zenau.
Am Montag, 16. September,
heißt es „Sicherheit im All-
tag – die Polizei berät“ mit
Jens Blümel von der Polizei
Rehburg.
Am Montag, 23. September,
spricht der Rehburger Apo-
theker Klaus Horst über „Me-
dikamente und Senioren –
Aufgaben der Pharmakothe-
rapie im Alter“.

Am Montag, 30. September,
stellt Dr. Ute Grolms vom Fa-
milien-Servicebüro der Stadt
Rehburg Loccum den Senio-
renbeirat und das Familien-
Servicebüro vor.
Die Anreise mit dem Bür-
gerbus ist möglich (bis Hal-
testelle Rathaus). Für die
Rückfahrt ist gesorgt.
Für Rückfragen zu Verfü-
gung steht Gabriele Stolper,
Teklevon 0 57 66 / 941 64 76
oder E-Mail gabistolper@
gmx.de . TEXT: SENIORENBEIRAT

REHBURG-LOCCUM

Informationsreihe für Senioren

Schon zum zweiten Mal nach
2017 kam die Grundschule
Rehburg in den Genuss des
Angebots der Präventions-
Puppenbühne Hildesheim der
Polizeidienststelle Göttin-
gen. Mit dem Stück „Fit und
fair im Netz: Auf dich kommt
es an!“ wurde den Viertkläss-
lern unserer Schule das The-
ma „Cybermobbing“ kindge-
recht und ansprechend nahe-
gebracht.
Der Kriminalhauptkommissa-
rin Uta Pape, der Diplom-Pä-
dagogin Pia Bunsmann und
der Polizeikommissarin Tina
Baas gelang es spielend, die
Kinder in ihren Bann zu zie-
hen.
Lasse ist ein ganz normales
Kind der vierten Klasse. Ei-
nes Tages bekommt er als
Hausaufgabe gestellt, im In-
ternet nachzuforschen, wa-
rum Eisbären keine Pingu-
ine fressen. Da seine Mut-
ter gerade keine Zeit hat, darf
er ausnahmsweise alleine ins
Internet. Zunächst macht Las-
se alles richtig. Er versucht
über die Kindersuchmaschi-
ne „Blinde Kuh“ eine Antwort

zu finden, was jedoch nicht
gleich gelingt, weil seine An-
frage zu unpräzise ist. Daher
loggt Lasse sich mit einem
gut ausgewählten Passwort
und mit seinem „Internet-Na-
men“ in den Schul-Chat ein,
in der Hoffnung, dass ihm je-
mand helfen kann. Er trifft
im Chat auf den ihm unbe-
kannten „Frozen Frog“, der
ihm tatsächlich weiterhelfen
kann. Dieser überredet ihn an-
schließend, sich für das In-
ternetspiel „Secret Ice Race“
anzumelden, das ganz toll
sein soll. Bei der Anmeldung
macht Lasse jedoch einige
Fehler und gibt viel zu viel
von sich preis. Er spielt eini-
ge Male gegen „Frozen Frog“
und er ist richtig gut dabei.
Nachdem Lasse zweimal ge-
wonnen hat, lässt sein Spiel-
partner seinen Ärger dadurch
an ihm aus, dass er Lasse im
Netz verunglimpft. Schon am
nächsten Tag lacht fast die
ganze Schule über ein ver-
ändertes Profilbild, auf dem
Lasse als Nuckelbaby darge-
stellt ist, und er muss gemei-
ne Kommentare über sich im

Schul-Chat lesen. Lasse ist
verzweifelt und möchte nicht
mehr zur Schule gehen.
Nach jeder der vier Spielsze-
nen wurden die behandel-
ten Themen mit den Schüle-
rinnen und Schülern bespro-
chen. So lernten die Kinder
zum Beispiel, wie man ein si-
cheres Passwort anlegt und
sich dieses auch noch mer-
ken kann. Sie erfuhren, was
man im Netz besser nicht
preis gibt und wie schwer
bzw. unmöglich es ist, einmal
veröffentliche Informationen
oder Bilder wieder zu entfer-
nen. Sie erhielten aber auch
Informationen darüber, wie
und wo man sich Hilfe ho-
len kann. Durch die geschick-
te Moderation konnten sich
die Kinder in die Gefühle von
Täter und Opfer hineinver-
setzen und lernten viel dar-
über, wie man es vermeiden
kann, selbst ein Mobbingo-
pfer zu werden. Die Schüle-
rinnen und Schüler dachten
und machten interessiert mit,
stellten Fragen und brachten
eigene Erfahrungen ein.

TEXT UND FOTO: CORINNA MAY.

Fit und fair im Netz: Auf dich kommt es an!

Am 12. September um 16.30
Uhr gibt es in der Stadtbüche-
rei Loccum, Heidtorplatz 3, die
Vorleseaktion „Tafiti und die
Löwen-Schule“.
Tafiti und Pinsel können es
kaum glauben: King Kofi geht
wieder zur Schule! Dort will er
endlich lernen, wie man Erd-
männchen und Pinselohr-
schweine erbeutet.
Das dürfen Tafiti und Pin-
sel natürlich nicht zulassen!
Sie beschließen, ebenfalls zur
Schule zu gehen – wenn sie
wissen, was King Kofi vorhat,
kann ihnen ja nichts passie-
ren, oder?
Verkleidet als Löwenkinder
wagen sich die beiden in die
Schule der Löwen…

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

FOTO: LOEWE-VERLAG

Vorleseaktion „Tafiti und die Löwen-Schule“

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de



Die Sonne genossen
„Am letzten schönen und war-
men Sommertag hat eine
Schwebfliege die Sonne auf ei-
nem Rosenblatt genossen“,

schreibt HamS-Leser Harald
Koch aus Nienburg. Vielen Dank
dafür. Wenn auch Sie ein Lieb-
lingsfoto haben, das Sie uns

gerne zukommen lassen möch-
ten, schreiben Sie gerne eine E-
Mail mit ein paar Erläuterungen
und Ihrem Namen und Wohnort
an lokales@hams-online.de.

FOTO: KOCH
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Azubify

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Hagebau

! Heineking

! Jahrmarkt Rodewald

! Lidl

! Netto

! Pizza Blitz

! Raiffeisen-Markt

! Rewe

! Repo

! Röhrkasten

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
A Toy Story: Alles hört auf kein
Kommando So: 11.00 / 15.00 /
17.30 Uhr; Angel Has Fallen So:
17.45 / 20.00 Uhr; ES Kapitel 2 So:
16.00 / 20.00 Uhr; Geheimnis ei-
nes Lebens So: 11.00 Uhr; Good
Boys So: 16.00 / 20.15 Uhr; Play-
mobil - Der Film So: 14.00 Uhr; Tea
With The Dames - Ein unvergess-
licher Nachmittag So: 11.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
A Toy Story: Alles hört auf kein
Kommando So: 14.00 Uhr; ES Ka-
pitel 2 So: 17.00 / 19.00 Uhr; Ge-
heimnis eines Lebens So: 17.30
Uhr; Gloria - Das Leben wartet
nicht So: 20.00 Uhr; Leberkäs-
junkie So: 16.30 Uhr; Mein Lot-
ta-Leben - Alles Bingo mit Fla-
mingo So: 15.00 Uhr; Once Upon
A Time... In Hollywood So: 19.30
Uhr; Playmobil - Der Film So:
15.00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Selbsthilfeverein Nienburg
für das Schlafapnoe-Syndrom
lädt alle Betroffenen zum nächsten
Gruppenabend am Mittwoch, 11.
September, in den Konferenzraum
der Mittelweser Kliniken Nienburg
ein. Von 17:30 bis 18:30 Uhr findet
eine individuelle Maskenberatung
mit einem Medizintechniker statt.
Hierfür ist eine telefonische
Anmeldung bei Bernd Andermann,
unter 05024-1645 erforderlich. Um
19 Uhr beginnt der Gruppenabend,
bei dem der HNO-Arzt und
Schlafmediziner Dr. Faust,
Neustadt, einen Vortrag zum

Thema „Auswirkungen von
Schlafapnoe auf die Nase“ hält.

Nach der Sommerpause lädt der
Vorstand der Asbestose-Selbst-
hilfe-Gruppe Landesbergen am
morgigen Montag um 19 Uhr zu
einem Klönabend in den Saal der
Kirchengemeinde ein. Im Mittel-
punkt steht der Film „Asbest –
Fluch der Todesfaser“ von Claus
Schenk. Gäste sind vielmals
willkommen.

Am Mittwoch, 11. September,
lädt das DRK Drakenburg um 15

Uhr zu einem Kaffeenachmittag ins
Gemeindehaus ein.Wer abgeholt
werden möchte, sollte sich bei Erna
Biermann, Telefon 05024/1818,
und Eva Bröking, Telefon 05021/
924324, melden.

Die nächsteWanderung des SSV
Rodewald führt am 15. September
an den „Grundlosen See“ bei
Walsrode. Treffpunkt ist um 10 Uhr
auf dem Hof Benninger in
Rodewald, Krummende 6. Für ein
Picknick ist Rucksackverpflegung
mitzubringen. Infos erteilt Norbert
Wenzel, Tel. 05071-9688411.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Nienburg: Zahnarzt Schröder, Ni-
enburg, Mühlenstr. 2 (0 50 21)
92 26 80 (12 bis 13 Uhr)
Südkreis: Dr. Ute Siebert, Loc-
cum, Münchehäger Straße 13,
(0 57 66) 3 0 (11 bis 12 Uhr)

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apothe-
ke, Verdener Landstraße 134,
(0 50 21) 1 88 31
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke Uchte,
Mühlenstr. 19 (0 57 63)9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum: Markt-Apo-
theke, Rehburg, Heidtorstraße 10,
(0 50 37) 9 86 50

DIE BÄDER IN DER REGION

! Nienburg (Wesavi) : Badeland-
schaft: geschlossen, Saunaland-
schaft: Montag Damensauna 10 bis
21 Uhr / Dienstag bis Freitag 11 bis
21 Uhr / Sonntag 10 bis 19 Uhr /
Samstag 11 bis 23 Uhr, Relax-,
Sommer- und Kursbecken: Montag
bis Freitag 6.30 bis 21 Uhr / Sams-
tag 11 bis 21 Uhr / Sonntag 8 bis 19
Uhr, Revision vom 2. bis 15. Sep-
tember
! Deblinghausen: Montag bis
Freitag 9 bis 11 Uhr, 15 bis 20 Uhr /
Samstag, Sonntag 10 bis 12 Uhr, 14
bis 19 Uhr
! Großenvörde: Montag bis Frei-
tag 14 bis 20 Uhr / Samstag, Sonn-
tag 10 bis 20 Uhr
! Holtorf: Montag geschlossen,
Dienstag bis Sonntag 9 bis 19.30
Uhr
! Hoya: Montag, Donnerstag und
Freitag 8 bis 20 Uhr / Dienstag,
Mittwoch, Samstag, Sonntag 9 bis
20 Uhr

! Münchehagen: Montag bis Frei-
tag 10 bis 21 Uhr / Samstag, Sonn-
tag 8 bis 21 Uhr
! Nöpke: Montag bis Freitag 6.30
bis 9 Uhr, 15 bis 20 Uhr / Samstag,
Sonntag, Feiertage 9 bis 19 Uhr,bei
schlechtem Wetter: Montag bis
Freitag 6.30 bis 9 Uhr, 18 bis 20 Uhr
/ Samstag, Sonntag 9 bis 11 Uhr, 17
bis 19 Uhr
! Rodewald:Montag bis Freitag 14
bis 19 Uhr / Samstag, Sonntag 12
bis 19 Uhr
! Siedenburg: Montag bis Sonn-
tag 13 bis 19 Uhr
! Steimbke: Freibad: Montag bis
Freitag 14 bis 19 Uhr / Samstag,
Sonntag 12 bis 19 Uhr
! Stolzenau: Montag bis Freitag
6.15 bis 20 Uhr / Samstag, Sonn-
tag 9.45 bis 19 Uhr
! Uchte: Montag - Freitag 6 - 20
Uhr/Samstag, Sonntag 9 - 20 Uhr
! Wietzen: 9 bis 11 Uhr, 14 bis 19
Uhr (heute letzter Tag)
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Garagen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

Häuser

Brauchen Sie einen
Handwerker

Unterricht

Bekanntschaften

Tiermarkt

Immobilienmarkt/Angebote

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

Immobilien

... aktuell und informativ!

Familienanzeigen in

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Ihr Team vom Früchtehof Schindler

DANKE
Für eine wahnsinnig

tolle Saison 2019!

Leider ist diese nun vorbei und wir möchten
die Gelegenheit nutzen, um uns bei allen
Kunden für Ihre Treue und das entgegenge-
brachte Vertrauen zu bedanken –
Sie sind einfach Klasse!

Wir freuen uns darauf, Sie nächstes Jahr
wieder begrüßen zu dürfen.

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Nbg., 2 ZKB, ca. 45 m², EG, im 6-
Fam.-Hs., WM 450,- *, ab sofort,
% (01 70) 7 73 37 38

Mehlbergen: 2 ZKB, ca. 70 m²,
1. OG, Balkon, Carport, ab

01.11.19 frei, 340,-* KM + NK +
MK % (01 72) 5 10 69 39

Stolzenau, 3 ZKB, Abstellr., 1.OG,
Gartenanteil, PKW_Stellpl., ab
sofort frei, 350,- * KM+NK+MK
% 05 76 1- 22 46

Nienburg: 3 ZKB, EG,
74 m², Terrasse m. Gartenant.,
Bad m. Dusche u. Wanne, Keller,
Pkw-Stellpl., zentrumsnah.
KM460,-*+NK+MK.% (0 50 21)
9 03 00 33

Lemke: 3 ZKB, 86 m², Garage m.
FB, ab sofort,% (01 72) 5 44 43 42

Marklohe-Glissen: 3 ZKB, Du/-
Wa.-Bad, sep. WC, EBK, Loggia,
Gartenterr., Carport mit Stellpl.
% (0 50 23) 23 42

Binnen:3ZKB,DGca.70m² ruhige
Lage, auf Wunsch mit Garage +
Garten % (0 50 23) 94 50 66

Nbg.: 4 ZKB, 1. OG, EBK, WG ge-
eignet, KM 560,- * + NK + 2
MMK, ab sofort, ab 14 Uhr:
% (01 72) 5 30 67 74

Rodewald, 4 ZKB, 1. OG, 120 m²,
ideal auch als WG, mit Dachter-
rasse., KM 500,-* + NK 100,-*
% (01 72) 5 46 06 61

Stolzenau 4 ZKB ab sofort
% (01 72) 3 59 28 28

Solventes Paar (öffentl. Dienst)
sucht in Nienburg gepflegtes
Haus, ca. 150m²m. kleinemGar-
ten zur Miete, Tel. nach 18 Uhr:
% (0 50 21) 91 10 45

Wir haben noch
Termine frei!

Telefon
(05021) 8873311

Mobil (01573) 8888177
www.der-maler-held.de
info@der-maler-held.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Erw. sucht weibl. Nachhilfe in
Deutsch als Fremdsprache,
% (01 52) 13 98 78 06

Hühnerstall, 2 x 2 x 2m, mit Aus-
lauf zum Selbstabbau abzuge-
ben. Sehr guter Zustand.
% (01 51) 50 90 20 04

Wegen Aufgabe der Schafhal-
tung: ca. 30 Mutterschafe, Meri-
no Land x Il de France, gegen
Höchstgebot% (01 72)4 18 39 43

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Zwangsversteigerung 2 Fam.
Haus in Nienburg, www.zvg-
portal.de, Akz.: 0005K0037/2018

Ackerland zu verkaufen, 3,5 ha
mit Prämienanspruch, nördlich
Petershagen-Lahde Zuschriften
an DH unt. ) Z 24 665

Hausmit Garten gesucht
inSteyerbergundumzu
Umkreis ca. 15 km, bis 70000,- *,
gerne renovierungsbedürftig,
% (01 76) 96 03 14 04

SucheMehrfamilienhaus
auch zum renovieren/sanieren

Tel: 0178-7675609

Eigentumswohnung gesucht! Für
solventes Rentnerehepaar su-
chen wir zu sofort oder auch spä-
ter eine Eigentumswohnung,
möglichst Nienburg-Stadt oder
auch Randbereich, ab 80 m² -
möglichst größer, auch renovie-
rungsbedürftig ist ok. Sollten Sie
über einenVerkauf nachdenken,
freue ich mich auf Ihren Anruf.
Anfragenwerden absolut diskret
behandelt. Rufen Sie mich gerne
an unter 05032 9269959 - auch
Sa. + So. von 9-20 Uhr - U. Hinz,
info@hinz-real-estate.de

Steyerberg: Möbliertes Zimmer
frei. % (0 57 64) 13 42

Nbg./Innenstadt: schöne DG-
Whg., ca. 40m², 1ZKB,EBK,Gar-
tenbenutzung, 340,- *KM+Kau-
tion, zu sofort,% (0 50 21) 6 24 08

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
dddeuutttsssccchhhlllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

Stolzenau. Große 2 Zi.-Whg.
Kü,Bad,Garten. KM 350,-*, +NK,
+MS. Tel. 01575764 0303

Verkauf:
1 Stolzenau, 2 Baugrundstücke in TOP-Lage.

Erfüllen Sie sich den Traum von der Stadtvilla
oder einem schicken Bungalow, freie Bauweise,
alles ist möglich. Sofort bebaubar.
GP: 66.000,00 € einschl. Erschließung

+ Nebenkosten
2 Tolles Angebot: Bungalow und Wohnhaus

in Bühren. Bungalow Bj. 2004 und 128 qm
Wohnfläche, weiteres Wohnhaus ca. 222 qm,
2.953 qm Grundstück. Energieausweis in Be-
arbeitung. Kaufpreis: 219.000,00 € VB

Gesuch:
3 Wir suchen i. A. einen Resthof mit Grünland zur Pferdehaltung.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10 · 31595 Steyerberg
Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22 · Fax 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589
info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Der Wunsch nach neu ge-
stalteten Rudershirts wurde
jetzt in die Tat umgesetzt.
Sichtlich erfreut über das neue
Outfit wurden die Shirts gleich
bei einer abendlichen Ruder-

tour eingeweiht. Dank einer
finanziellen Unterstützung von
der GBN konnten die An-
schaffungskosten zur Freude
aller Aktiven um einige Euros
gesenkt werden.

Neue Trikots für den Ruderverein Nienburg

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Es muss nicht immer alles in
geregelten Bahnen laufen.
Ein gut kalkuliertes Risiko
einzugehen, könnte Ihnen
sogar Spaß machen.

Waage 24.9. – 23.10.
Gute Aussichten werden Ih-
ren Tatendrang beflügeln. Es
kündigt sich auch eine be-
sondere Überraschung an.
Sie werden sich sehr freuen.

Skorpion 24.10. – 22.11.

Was Sie brauchen, ist ein
treuer und zuverlässiger Part-
ner. Das würde Ihnen jetzt
den Rückhalt geben, den Sie
so dringend benötigen.

Schütze 23.11. – 21.12.

Ihre Ideen sind überzeugend.
Nur die Gelegenheit zur Um-
setzung fehlt noch. Wenn
sich nichts bewegt, sollten
Sie selbst aktiv werden.

Steinbock 22.12. – 20.1.

Trotz aller Aktivität sollten Sie
sich genug Freiraum für Pri-
vates lassen. Einem belang-
losen Flirt dennoch lieber aus
dem Weg gehen!

Wassermann 21.1. – 19.2.
Wer sich jetzt ernsthaft um
die Erweiterung eines Auf-
gabenbereiches bemüht, er-
hält ein paar tolle Chancen,
beruflich auch weiterzukom-
men.

Fische 20.2. – 20.3.
Alles, was Ihre Geduld auf
die Probe stellt, erweist sich
als echter Stressfaktor. Brin-
gen Sie mehr Gelassenheit
in Ihr Leben, dann geht es
Ihnen besser.

Widder 21.3. – 20.4.
Sie werden eine Menge Ge-
duld aufbringen müssen.
Dennoch bloß nicht Trübsal
blasen und schon gar keine
finanziellen Spielchen wa-
gen!

Stier 21.4. – 20.5.
Zug bekommen? Rücken
und Nacken reagieren zur-
zeit besonders empfindlich.
Gezieltes Muskeltraining un-
terstützt den Bewegungsap-
parat.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Sie sollten jetzt das in Angriff
nehmen, was Ihnen persön-
lich am meisten liegt und
Freude macht, private Aktivi-
täten miteinbezogen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie laufen nun Gefahr, sich in
einigen Bereichen zu verpla-
nen. Bei einer Sache gehen
Sie härter mit sich ins Ge-
richt, als es unbedingt nötig
ist.

Löwe 23.7. – 23.8.
Das Ergebnis wird Sie nun
für all die Entbehrungen und
Aufwendungen entschädi-
gen. Es wird deutlich, dass
dies der richtige Weg ist.

Angebote vom
9. bis 14.9.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Rinderrouladen
1 kg €10,90

Spießbraten
1 kg € 6,99

Fleischwurst
mit u. ohne Knoblauch

100 g € –,79
Heringssalat

100 g € –,75
Top-Preis Mittwoch, 11.9.2019

Kotelett kg nur € 5,55
(nur solange der Vorrat reicht)

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG
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Kontakte Verschiedenes Verkäufe

Ankäufe

Musikinstrumente Verkauf

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

DUSUCHST
EINEAUSBILDUNG?
DUFINDEST SIEAUF:

JOBS.DIEHARKE.DE

Familienanzeigen in

Kindergesundheit frühzeitig fördern –AOKNiedersachsen
ermöglicht Schulen die Teilnahme amProgrammKlasse2000

Blaubären pflücken Blaubeeren

Neues aus der GeschäftsweltANZEIGEN AKTUELL

Nienburg, 29.08.2019. Die AOK Niedersachsen fördert
die Teilnahme von Grundschulen am Unterrichtspro-
gramm Klasse2000 zur Gesundheitsförderung, Gewalt-
und Suchtvorbeugung. Seit dem Schuljahr 2017/18
nimmt sie jährlich über 300 erste Klassen in die vierjäh-
rige Förderung auf und wird dieses Engagement auch
im Schuljahr 2019/20 fortführen.
Klasse2000 begleitet Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse.
Pro Schuljahr führen Lehrkräfte und speziell geschulte
Gesundheitsförderer etwa 15 Unterrichtseinheiten zu den
wichtigsten Gesundheitsthemen durch. Diese reichen von
Ernährung, Bewegung und Entspannung bis zur gewalt-
freien Lösung von Konflikten sowie zum Nein-Sagen zu
Rauchen und Alkohol. Das Programm wird über Spenden
und Fördergelder finanziert, meist in Form von Paten-
schaften für einzelne Klassen (220 Euro pro Klasse und

Schuljahr). Seit dem Schuljahr 2017/18 unterstützt die
AOK Niedersachsen jährlich mehr als 300 Klassen mit
einem Teil-Patenschaftsbetrag von jeweils 110 Euro über
die gesamte Laufzeit des Programms. Den anderen Teil
der Patenschaft übernehmen beispielsweise Lions Clubs,
Landkreise, Kommunen, Eltern und Firmen.
Die Wirksamkeit von Klasse2000 ist wissenschaftlich
belegt: Klasse2000-Kinder entwickeln sich im Bereich
Ernährung und Bewegung positiver als Kinder, die nicht
an dem Programm teilnehmen. Im Jugendalter rauchen
ehemalige Klasse2000-Kinder seltener und Rausch-
trinken ist bei ihnen weniger verbreitet. Die Grüne-Liste-
Prävention des Landespräventionsrates Niedersachsen,
die Programme anhand ihrer Wirkungsbelege beurteilt,
listet Klasse2000 deshalb in der höchsten Kategorie
„Effektivität nachgewiesen“.

In Niedersachsen beteiligen sich aktuell rund 500 Schu-
len mit über 2900 Klassen an dem Programm. Damit
nimmt jede 5. Grundschulklasse in Niedersachsen an
dem ProgrammKlasse2000 teil.
Silke Krumdieck aus dem Bereich Prävention der AOK in
Nienburg erläutert die Gründe für dieses Engagement:
„Die AOK Niedersachsen unterstützt seit vielen Jahren
Gesundheitsförderung in Schulen mit eigenen Beraterin-
nen und Beratern. Mit der Förderung von Klasse
2000-Patenschaften möchten wir Grundschulkinder mit
einem bewährten Programm von Beginn an in ihrer Ge-
sundheitskompetenz stärken und Lehrkräften die Ver-
mittlung von gesundheitsrelevanten Themen erleichtern.“
Informationen über die Förderung der AOK Niedersach-
sen im Schuljahr 2019/20 sind ab Schuljahresbeginn auf
www.klasse2000.de zu finden.

Die Blaubären-Gruppe aus dem Kindergarten Steimbke
besuchte die Blaubeerplantage der Familie Vogeler in
Sonnenborstel. Los ging es mit einem gemeinsamen Früh-
stück im Zeichen der heimischen Blaubeeren. Danach
zeigte uns die Familie Vogeler, wie die Blaubeeren sor-
tiert, gewogen und verpackt werden. Anschließend durfte
jedes Kind selbst Blaubeeren pflücken, essen und natür-

lich seine reiche Ernte mit nach Hause nehmen. Nach ei-
nem leckeren Eis mit Blaubeeren wurden alle Kinder mit
dem betriebseigenen Bus zurück zum Kindergarten ge-
fahren.
Die Kinder sowie die Erzieherinnen Sabine Wesch, Tabea
Zint und Anne Wegel bedanken sich recht herzlich für
den schönen Ausflug.

Neues aus der GeschäftsweltANZEIGEN AKTUELL

DÜSSELDORF/DÖRVERDEN. Er ist so etwas wie der Os-
car der Schuhbranche. Er steht für Tradition, Qualität und
Visionskraft zugleich. Jährlich wird im Rahmen der Inter-
nationalen Schuhmesse in Düsseldorf der schuhkurier
AWARD verliehen, ein Preis, der Marken, Hersteller,
Händler sowie Unternehmer für außergewöhnliches En-
gagement im Wirtschaftsmarkt ehrt. Märkte unterliegen
einer stets dynamischen Entwicklung. Das war auch der
hochkarätigen Fach-Jury bewusst, die zielgerichtet mit
der neuen Kategorie „social media“ in diesem Jahr zum
allerersten Mal ein Segment schuf, um den Wandel der
Zeit auch in der Schuhindustrie zu betonen. Das Ergebnis
für einen würdigen Preisträger war eindeutig. „Wenn es in
Deutschland ein Unternehmen gibt, das durch social me-
dia in einer authentischen und leidenschaftlichen Art auf
sich aufmerksam macht, dann ist es der Übergrößen-Spe-
zialist schuhplus aus Niedersachsen, der wegweisend für
unsere ganze Schuhbranche zeigt, wie moderner und
höchst erfolgreicher Marken-Vertrieb aussehen kann“, so
Carl-August Seibel, geschäftsführender Gesellschafter
der Josef-Seibel-Gruppe und Urenkel des Firmengrün-
ders, in seiner Laudatio über schuhplus amMontagabend.

Insgesamt vier Preisträger wurden in diesem Jahr mit
dem schuhkurier AWARD 2019 ausgezeichnet, darunter
SKECHERS als beste Schuhmarke. Für den schuhplus-

Firmengründer Kay Zimmer (45) ist der Award ein unver-
gleichbarer Moment seines bisherigen Berufsweges.
„Dieser Preis ist für ein Unternehmen der Schuhbranche
schlichtweg die größte Anerkennung überhaupt – und ich
kann es kaum in Worte fassen, welch ein hoher Grad an
Stolz und Freude mich mit dieser Auszeichnung beflü-
gelt“. Auch Mitgründer Georg Mahn teilt den emotiona-
len Wert. „Ich empfinde tiefe Dankbarkeit. Große Namen,
Marken und Firmen wurden in den vergangenen Jahren

geehrt, ob Heinz-Horst Deichmann für sein Lebenswerk
oder Produzenten wie Converse für die beste Marketing-
kampagne. Hinter den Preisen stehen stets hochkarätige
Menschen mit unfassbar viel Know-how und Kompetenz.
Die Branchenanerkennung nun uns gegenüber ist heraus-
ragend, zugleich auch ein purer Motivationsschub mit
klarer Signalwirkung, dass insbesondere Unternehmen
des Mittelstandes die Power haben, mit Innovationen und
Ideenreichtum den Markt zu beeinflussen“, so der
43-Jährige.

Gegründet im Jahre 2002, hat sich schuhplus auf das Seg-
ment Schuhe in Übergrößen spezialisiert und nutzt die
vollständige Bandbreite sozialer Medien, um neue Ziel-
gruppen zu erschließen. Sie präsentieren und visualisie-
ren ihr Unternehmen in jeder Alltagssituation und lassen
Kunden dabei am aktiven Unternehmensprozess teilha-
ben. Ob Zusammenstellung von Kollektionen oder Umfra-
gen: Die schuhplus-Macher wollen mehr bewirken als nur
eine sinnlose Klick-Interaktion. Sie wollen eine authenti-
sche Kundenbeziehung. „Wir bieten eine hohe Transpa-
renz und nehmen Kunden sowie Interessenten mit auf die
Reise durch unser Unternehmen – bei jedem Wetter, bei
jedem Thema. Das erzeugt pure Glaubwürdigkeit und
Vertrauen, das Fundament einer jeden Beziehung“, be-
schreibt Kay Zimmer die Ausrichtung.

Oscar der Schuhbranche: schuhplus erhält schuhkurier AWARD 2019

Übergrößen-Schuhfachhändlermit Sonderpreis geehrt

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Su. tierlieben Menschen mit Er-
fahrung für gelegentl. Spazier-
gängemit unseremHund,Tel. ab
18:30 Uhr % (0 50 21) 91 31 38

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 14,– €. Klinkerversiegelung

Gewebeputz. Kostenl. Angeb.
Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Su. zuverl., gründl. Reinigungs-
kraft in Schessinghausen, 1x
wöchtl. ca. 3-4 Std., Privathaush.,
% (01 57) 79 64 87 29

Altbausanierungen von A - Z,
Komplettbäder, Malerarbeiten,
Schimmelbeseitigung, Terras-
senüberdachungen, Carports,
% (01 62) 3 47 09 57

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Zuverl. Reinigungskraft in Liebe-
nau gesucht, wöchtl. freitags ca.
5 Std., Tätigkeit wird von uns an-
gemeldet. % (01 79) 1 09 67 37

Hof-Flohmarkt, So. 08.09.2019,
Auf den Hüften 5 in Marklohe-
Oyle, 10:00 - 16:00 Uhr.

SucheHaushaltshilfe,Nbg.-Mitte,
f. 1-Pers.-Haushalt, 2x3 Std./W.,
% (01 70) 9 66 92 18

Entsorge Restbestände von Heizöl
% (0 50 21) 6 13 52

Ca. 1300 m² Kupfer-Schlacke-
Steine, unbelastet, günstig abzu-
geben. Werktags:
% (0 50 24) 9 80 80

Stolzenau: Skatspieler gesucht
% (0 57 61) 90 02 74

Suche Haushaltshilfe für 2 bis 3
Std./W. im Raum Stolzenau,
% (0 57 61) 90 18 41

ÜbernehmeGartenarbeit aller Art
m. Abfuhr, % (0 50 21) 8 60 19 74

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Betten
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

SucheMotorroller, ( auchdefekt ),
alles anbieten% 0 16 26 09 18 15

Suche Bibeln u. Gesangsbücher
% (01 77) 6 79 83 58

!chtung Privatsammler
kauft Pelze, Orientteppiche,
Schmuck u. Tafelsilber, Arm-
band-u.Taschenuhren,Marken-
bekleidungu.Handtaschen,Mu-
sikinstrumente u. Antiquitäten,
seriöse Barabwicklung vor Ort.
A. Franz, % (01 51) 68 66 78 18

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kunststofffässer, 1500 L, 4 x abzu-
geben % (0 57 64) 8 57

Wohnzimmerschr., birke, 2,5 m,
Tisch, birke, ausziehbar m. 6
Stühlen, % (0 50 21) 9 24 86 10

Zwei Damenfahrräder, a 25,- *,
% (0 50 21) 9 24 86 10

ElektroDoppelstockameise,Hub-
höhe bis 1,90 m. % (01 71)
5 37 58 69



DIE HARKE am Sonntag 21AnzeigenSonntag, 8. September 2019 · Nr. 36

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Maschinenmarkt

Anzeigen schalten
www.DieHarke.de

Hybrid probieren bei Nobbe
Das Autohaus informiert über die Technik und stellt Modelle vor
Deutschland testet Hybrid – unter
diesem Motto stellen die Autohäuser
Nobbe in Nienburg, Warmsen, Porta
und Sulingen am Samstag, 14. Septem-
ber, in der Zeit von 10 bis 17 Uhr aktuelle
Modelle und Technik vor.

Seit mehr als 22 Jahren ist Toyota als Pio-
nier im Bereich der Hybridtechnik unter-
wegs. Durch die Mischung aus Elektro-
antrieb und Benzinmotor ohne externes
Aufladen sind sie eine umweltfreundli-
chere Alternative, die zuverlässig und
bezahlbar ist.

„Jedes Modell der Toyota-Vollhybrid-
palette gibt seinem Fahrer das sichere
Gefühl, die richtige Entscheidung ge-
troffen zu haben,“ sagt Sebastian Kinder-
mann, Geschäftsführer vom Autohaus
Nobbe. „Für uns ist der Hybridantrieb
schon lange nicht mehr der Antrieb der
Zukunft. Im Prius stellt er seit weit mehr
als 18 Jahren eindrucksvoll unter Be-
weis, dass er längst fester Bestandteil
unseres Straßenbildes ist“.

Auch an den vier Nobbe-Standorten in
der Region, an denen über 80 Mitarbei-
ter beschäftigt sind, ist das Unterneh-
men Vorreiter in Sachen Hybrid. Rund
die Hälfte aller Zulassungen aus den
Nobbe-Autohäusern seien aktuell Hy-

bride. Das Interessante daran: „Die Ener-
gie, die beim Fahren entsteht, wird auf-
gefangen und verpufft nicht einfach“,
erklärt der Geschäftsführer.

Auch im SUV-Bereich ist Toyota seit eini-
gen Jahren mit dem RAV-4 vertreten
und setzt auch hier Maßstäbe. So ist der
japanische Hersteller vom Kleinwagen
bis zum SUV inzwischen in allen Klassen
mit einem Hybrid vertreten. Den kom-
pakten Yaris etwa bietet Toyota ebenso
an wie den Klassiker Corolla Hybrid-
Antrieb wie den C-HR, mit dem der japa-
nische Hersteller optisch die Vorzüge
eines SUV mit einem Coupe verbindet.

Zu erleben gibt es am 14. September
nicht nur Hybrid-Kraft, Besucher können
bei einem sogenannten E-Test ihre eige-
nen, echten Verbrauchswerte testen. Im
Rahmen der Herbstpromotion bietet
das Autohaus Nobbe den Kunden au-
ßerdem besonders günstige Angebote.
Auch für Speisen und Getränke ist ge-
sorgt.

Anzeige

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Was hat „einschwingen“ mit
Verkaufserfolg zu tun und
warum ist Verkaufen ohne
Emotionen nichts wert? Wel-
cher Emotionstyp ist Ihr Kunde
und wie beeinflusst das Ihr
Verkaufsgespräch? Wie lautet
die Platinregel des Verkaufs?
Und warum ist das eigene Zu-
standsmanagement so wich-
tig? Nachhaltige Trainings- und
Verkaufserfolge, das ist der
Kern des Trainingskonzeptes
der INtem-Gruppe, die in mitt-
lerweile 30 Jahren 22 Trai-
ningspreise gewonnen und
mehr als 100.000 Teilnehmer
geschult hat.
Der mehrfach zertifizierte Ver-
kaufstrainer Heiko Henatsch
bietet diese Trainings- oder

Workshops für Themen wie
z.B. Verkäufer-Entwicklungs-
programme, Innendienst, Ser-
vice, Zeitmanagement, Messe,
Telefon etc. nun auch in Nien-
burg und Umgebung an.
Das Besondere: Die Schulun-
gen finden in Intervallen statt,
also kleine Lernschritte mit
Umsetzungsphasen anstatt
„geballter Wissensvermitt-
lung“ – das schafft Nachhaltig-
keit! Mehr Informationen ge-
wünscht? Gerne unter 05021-
914555 oder www.henatsch.
intem.de. Das Angebot richtet
sich sowohl an Firmen als auch
an Privatpersonen, der nächste
offene Kurs in Nienburg be-
ginnt am 15. Oktober. Und:
Verkaufen macht Spaß!

Innovative Vertriebs-Trainingskonzepte,
neu in Nienburg!

Dipl.-Kfm. Heiko Henatsch
Kotzebuestraße 16 · 31582 Nienburg

Telefon (05021)914555
Mobil 015228457339

h.henatsch@intem.de
www.henatsch.intem.de

Geprüfter Verkaufstrainer BDVT
Certified Trainer Sales Management (HdWM)

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

ACHTUNG: Suche dring. PKW
oder Bus, auch alt od. defekt,
% (01 76) 60 77 21 55

Unterstellplatz für Wohnwagen
gesucht. % (0 50 25) 13 44

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

WohnwagenHobbyExcellent, top
Zustand, Bj. 6/96, TÜV 04/20, m.
Vorzelt, Fahradträger etc., VB
4500,- * % (0 50 23) 15 04

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Atlas Anbaulader m. Erdgreifer,
1550,- *, Friedhofsbagger Lanz,
% (01 71) 9 15 99 42

Einachsanhänger Welger VB
350,-, Federzinkenegge m.
Krümler VB 150,-, % (01 76)
64 74 46 04
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Sie möchten etwas zu
Ihrem Einkommen oder Ihrer
Rente dazu verdienen?

Kontakt
MVG | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-6 12 | zustellerbewerbung@dieharke.de |mvg.nienburg

Minijobals
Nebenverdienst
als zusteller (m/w/d)

die harke und harke am sonntag

Bewerben Sie sich für einen

zus te l l e r b ewe r bung@
die h ar ke .de

t

Wir suchen:

Pflegefachkräfte (m/w/d) in Vollzeit
bzw.

Pflegehelfer/innen (m/w/d) in Teilzeit
(zur Unterstützung des examinierten Pflegepersonals)

Unsere Anforderungen:
– Wertschätzung und Einfühlungsvermögen im Umgang mit

pflege- und betreuungsbedürftigen Menschen
– Belastbarkeit und Verlässlichkeit
– Team- und Konfliktfähigkeit
– PC-Kenntnisse

Was wir bieten:
– Tariflich orientierte Vergütungen
– Betriebliche Sonderleistungen
– Moderne Hilfsmittel für die qualifizierte Pflege
– Sehr gute Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
– Abwechslungsreiche Aufgabe in einem engagierten Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Doreen Muche – Pflegedienstleitung
doreen.muche@drk-nienburg.de · Tel. (05761)90100217

Deutsches Rotes Kreuz

Nordertorstriftweg 9
31582 Nienburg/Weser
Telefon +4950213291
sven.koegel@t-online.de

Wir suchen ab dem 01.11. oder 01.12.2019 zur Erweiterung
unserer Prophylaxe-Abteilung eine

Prophylaxe-Assistentin (ZMP) (m/w/d)
in Vollzeit!

Sie erwartet ein hochmotiviertes, aufgeschlossenes und
freundliches Team, das gerne Ihre aussagekräftige, schrift-
liche Bewerbung entgegennimmt. Fortbildungsbereit-
schaft erwünscht!

Der KREISVERBAND FÜR WASSERWIRTSCHAFT in
Nienburg stellt zum 1. August 2020

Auszubildende (m/w/d)
für folgende Berufe ein:

Kaufmann/-frau für Büromanagement
Fachkraft für Abwassertechnik
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
Bitte senden Sie uns keine Bewerbungen per Post oder
E-Mail zu, nutzen Sie ausschließlich unsere Internetseite
www.kvwasser-nienburg.de/ueber-uns/karriere-und-ausbildung.

Dort finden Sie außerdem Informationen zu den Ausbildungs-
berufen sowie die dafür notwendigen Voraussetzungen.

Bewerbungsschluss ist der 29.09.2019.

Kreisverband für
Wasserwirtschaft

Wasserversorgung · Abwasserbeseitigung · Gewässerschutz

AmWall 2 · 31582 Nienburg/Weser
Auskunft erteilt Herr Teichmann, Tel. (05021) 982-121

teichmann@kvwasser-nienburg.de

Die
Samtgemeinde
Grafschaft Hoya
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

• Erzieher/in (m/w/d) oder

• Sozialassistenten/in (m/w/d) und/oder

• heilpädagogische Fachkraft (m/w/d) und

• sozialpädagogische Fachkraft (m/w/d)
für die Kita „Kleine Bunte Welt“ und das Jugendzentrum Chilly in
Eystrup. Weitere Informationen zu den Stellen erhalten Sie unter
www.grafschaft-hoya.de – Rathaus/Stellenangebote –.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 28.09.2019 an die Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya, Postfach 1351, 27316 Hoya/Weser.
Auskünfte erteilt Tanja Purschwitz (Rathaus Eystrup) unter Tel.
(04254) 9310-42 bzw. E-Mail personalamt@hoya-weser.de.

Zur Unterstützung unseres
ambulanten Pflegeteams
suchen wir ab sofort eine

examinierte Pflegefachkraft
Wir bieten:
– eine leistungsgerechteVergütung
– Urlaubs- undWeihnachtsgeld
– eine betriebliche Zusatzversorgung
– ein engagiertes und aufgeschlossenes Pflegeteam
– interessante interne und externe Fortbildungen

Wir erwarten:
– eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Gesundheits- und Krankenpfle-
ger/in oder Altenpfleger/in

– persönliches Engagement und Zuverlässigkeit
– selbstständiges Arbeiten und aktive Mitwirkung bei der Entwicklung der
Pflegequalität

– Identifizierung mit unserem Paritätischen Pflegeleitbild
– Führerschein Klasse B

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen, gerne auch per E-Mail, an:

Der Paritätische Nienburg
z. H. Frau Heidorn
KräherWeg 2, 31582 Nienburg
Telefon: 05021-9745-22
E-Mail: nicole.goepel@paritaetischer.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit
eine(n) qualifizierte(n)

Steuerfachangestellte(n)
Lohnbuchhalter(in)

Es erwartet Sie ein nettes Team und ein interessantes
Aufgabenfeld mit anspruchsvollen Tätigkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
vorzugsweise per Mail an: nienburg@padestb.de

Monika Pade Steuerberatungs GmbH
Goetheplatz 2, 31582 Nienburg, Telefon 05021/97640

Hoysinghausen 70, 31600 Uchte, Telefon (05763) 1488, Fax 941711

Fleischwaren – Hausmacher Wurst –
Grillspezialitäten

Wir, die Landschlachterei Schumacher, sind ein mittelständiges
handwerkliches Unternehmen und stehen seit 1978 für Qualität
und Frische. In unserer hauseigenen Schlachterei und Produktion
stellen wir traditionelle Fleisch- und Wurstwaren aus hiesigen
und selbst geschlachteten Tieren für unsere Ladengeschäfte sowie
andere regionale Supermärkte her, die unsere Produkte ebenfalls
anbieten. Der Betrieb befindet sich in Hoysinghausen und gehört
zum Flecken Uchte.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir DICH
inVollzeit/Teilzeit, um unsere Erfolgsgeschichte

fortzuführen.
Deine Aufgaben:
•Verkauf von Wurst, Fleisch, SB-Waren und anderen Leckereien
• Zubereitung von Salaten und Spezilitäten
• Bestücken und Auffüllen der Bedientheke
• Fachkundige Beratung und Bedienung der Kunden
•Verkaufsfördernde Warenpräsentation
• Bestandsmanagement & Bestellwesen
• Durchführung der Inventur
• Einhaltung und Dokumentation der HACCP-Vorschriften
• Sicherstellung der operativen Abläufe

Dein Profil:
• Berufserfahrung im Bereich Bedienung (Fleischerei/Bäckerei

oder Gastronomie) wünschenswert
• Freude am Kundenkontakt (verkaufen und beraten)
• Flexibilität, ein freundliches Auftreten und eine hohe Kunden-

orientierung
• Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Genauigkeit
• Gutes Ausdrucks- und Kommunikationsvermögen
• Soziale Kompetenz und hohe Einsatzbereitschaft
• Eigenverantwortliche, zielgerichtete Arbeitsweise
• Ein hohes Hygienbewusstsein

Wir bieten dir
• geregelte Arbeitszeiten
• eine angemessene, leistungsgerechte Entlohnung
• Prämienzahlung (Weihnachtsgeld)
• Einkaufsvorteile und Betriebswäsche
• die Sicherheit eines nachhaltig wachsenden Unternehmens

Bewirb dich jetzt!
Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung entweder
per Mail an schumacher-holger@t-online.de oder per Post an un-
seren Hauptsitz: Hoysinghausen 70, 31600 Uchte, z.H. Janina
Schumacher. Bei Fragen kannst du dich gerne direkt per Telefon
an Frau Schumacher wenden: 0176-70758683.

Kinderarztpraxis sucht
medizinische Fachangestellte (m/w/d)

ab sofort in Teilzeit.

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Dr. Ulrike Wehmeier & Dr. Birgit Gerold
Fachärzte für Jugend- und Kindermedizin
Leeser Str. 21, 31547 Rehburg-Loccum

Der Betreuungsverein
Persönliche Hilfen e. V. in Diepholz
sucht zur Erweiterung seines Teams
zum 01.01.2020, ggf. auch früher eine/n

Soz.Arbeiter/in bzw. Soz.Pädagogen/in
Dipl. (FH/Bachelor)

für eine Vollzeitstelle bzw. ab 30 Wochenstunden.

Aufgabenfeld ist die gesetzliche Betreuung seelisch Behinderter und
psychisch Erkrankter nach Betreuungsrecht im Auftrag der hiesigen
Amtsgerichte Diepholz und Sulingen.

Weitere Einzelheiten können Sie unserer Homepage
www.phv-diepholz.de unter „Stellenangebot“ entnehmen.

Wir bitten, Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bis zum
01.10.2019 an Persönliche Hilfen e.V., Jahnstraße 16, 49356 Diepholz
zu richten oder per E-Mail: bewerbung@phv-diepholz.de zu versenden.
Ansprechpartner ist Herr Steffens unter 05441-99556-0

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Tel. (0172) 5443999

Schulbusbetrieb

Straßburger Str. 23, 31582 Nienburg
Tel. (05021) 962055, Fax 962056

schmaedeke-schulbusse@t-online.de

Für den Einsatz ab Nienburg

Busfahrer/in
mit FS D oder D1

Kleinbusfahrer/in
mit P-Schein,

Begleitpersonal
für Schulbustouren

auf 450-€-Basis, evtl. auch Teilzeit.

Northern Access sucht:
Vertriebsmitarbeiter, Beratung

(m/w/d),
auch Quereinsteiger möglich.

Sie vertreiben hochwertige Northern
Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Wir suchen Servicekraft (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 80 Std./Monat).
Spielhalle Stolzenau,
Tel. 0151/22434810

Zur Verstärkung unseres Hauswirtschaftsteams suchen wir ab sofort

ein/e Helfer/in in der Hauswirtschaft/Küchenhelfer/in
Teilzeit/geringfügige Beschäftigung

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:
Pflege- und Betreuungszentrum Landsitz Hohenholz

Bahnhofstraße 72, 27324 Eystrup

Wir sind Familie …
Pflege- und BetreuungszentrumLandsitz Hohenholz

Wir suchen MECHATRONIKER UND MITARBEITER ZUR
REINIGUNG UNSERER AUSSENFLÄCHEN (m/w/d) für unseren
Standort in Liebenau. CPE Entsorgung GmbH, Am Recyclingpark 1-10,
31618 Liebenau, Telefon 05023-98030, bewerbung@cpe-recycling.de.
Ansprechpartner: Herr Bößmann

SPS-Programmierer
aus dem Südkreis werden hier
gesucht: www.asmgmbh.de

Landwirtschaftl. !rbeit-
nehmer gesucht.
Bezahlung über Tarif.
0176/56011122

Reinigungskräfte-Festanstellung
ab sofort für Pflegeheim in Nien-
burg. AZ: 07:30-11:30 Uhr.
Fr. Wolf: % (01 73) 4 19 22 07

Reinigungskraft m/w in Nien-
burg, An der Steingrube ge-
sucht: AZ: Mo.-Fr. 17:00-18:30
Uhr % (0 51 31) 45 77 -0
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Stellengesuche

Stellenangebote

Auf dem PC, Tablet und
dem Smartphone.

die harke als E-Paper.
Für Zeitungsabonnenten
nur 5,50 ¤ im Monat.

www.dieharke.de

Wir suchen ab sofort am Standort Rehburg einen

Verfahrensmechaniker (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit/3-Schichtsystem

Voraussetzung: abgeschlossene Berufsausbildung in
einer technischen Fachrichtung

Bewerbung bitte ausschließlich als PDF-Datei an:
vanessa.pfotenhauer@hennigesautomotive.eu

Wir suchen ab sofort

Busfahrer
(m/w/d)

für unsere Linie um

Liebenau / Pennigsehl / Wietzen
in Vollbeschäftigung, Teilzeit und als

Minijob möglich!

Beste Bezahlung sichern und sofort

bewerben, wenn Sie im Besitz des

EU-Führerscheins der Klasse D sind.

LANGREDER Bus GmbH
Am Gewerbegebiet 8 | 31634 Steimbke
info@langreder.de | www.langreder.de

Tel. (05026) 9028-0

Sie sind Handwerker/in?
Zur Verstärkung unseres Teams in Rehburg-Loccum suchen wir
ab sofort oder später einen:

Techniker (m/w/d)
Ihre Herausforderung:
• Reparatur, Instandhaltung und Wartung
• Arbeit im 2-Schicht-Betrieb

Ihr Profil:
• handwerkliches Geschick
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• positive Grundeinstellung
• Sie sind motiviert und suchen eine neue berufliche Herausforderung

Unser Angebot:
• leistungsgerechte Bezahlung
• umfassende Einarbeitung in einem vorhandenen Team
• sicherer Arbeitsplatz
• ein vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet

Das Technikteam freut sich auf Ihre Bewerbung, schriftlich, per E-Mail
oder rufen Sie uns einfach an.

Ansprechpartner:
Jörg Schröder
E-Mail: jo.sch@rwv.de
Telefon: 05037/971730

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Amazon - Garbsen

Palast in Tashkent

ASS - Nienburg

Wirsucheneine

Friseurin
absofort inTeilzeit (Nachmittags)
zurUnterstützungunseresTeams

Margrets
Frisierstübchen

Inh.MargretBrauner
FrestorferChaussee6
31592Stolzenau

Telefon (05765)587

Suche fürvormittagsPutzstelleod.
leichte Gartenarbeit in Nbg. /
Umgeb., % (01 74) 3 32 94 00

Wir suchen

Servicefahrer (m/w)
Vollzeit
für LKW 7,49 t und für LKW 11,99 t
mit Anhänger, im Werkverkehr für
Tagestouren mit täglicher Rückkehr
zum Unternehmen.
Führerschein Klasse CE (alt Kl. 2) und
Anhängererfahrung, alternativ Klasse
C1E sowie BKrFQ (Schlüssel 95) und
Fahrerkarte sind erforderlich.
Ansprechpartner:
Timo Janssen, Tel. (0 50 37) 97 17-23
E-Mail: ti.jan@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

149.-
SPARPREIS

337722.-**

299.-
SPARPREIS

661199..--**

Anbauwand, Front in weiß
hochglanz, Korpus weiß Mela-
min, BxHxT ca. 240x179x40 cm.
Art. Nr. 0829 0250

Wohnlandschaft, Stoffbezug
Flachgewebe grau, inkl. Bettkasten
und komplettem Kissensatz, Stell-
mmmaaaßßß cccaaa. 222111000xxx111444555 cccmmm, LLLiiieeegggeeeflflfläääccchhheee
ca. 120x190 cm. Art. Nr. 0439 0166

MDF Hochglanz
weiß, Glasplatte aus Sicherheitsglas 7
mm, Edelstahlrohre, Glasablageboden
aus Milchglas, BxHxT ca. 100x46x60
cm. Art. Nr. 1002 0002

Schwingstuhl, Metallgestell
Rundrohr verchromt, Sitz und Rü-
ckenstoff in Lederoptik weiß oder
schwarz, BxHxT ca. 42x98x57
cm. Art. Nr. 0343 0024/ 0025

S h i t hl M t ll t ll

ca. 120x190 cm. Art. Nr. 0439 0166

Couchtisch, Gestell inCouchtisch Gestell

je339999..95
111100..---**

4499..95
1122211..--**

** Bisher geforderter Preis - Alles Abhholpreise - Ohne Deko. - EEK = Energieeffizienzklasse

AKTIONSRABATT

*) Gü g bis 21.09.2019, auf Möbel und Küchen. Ausgenommen preis-reduzierte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, diein unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine undGartenmöbel. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiterenNachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf.

BA

12%*

ültig bis 21.09 2019 auf Möb l d K

2%
auf Möbel und Küchen

Angebot gültig bis zumAngebot gültig bis zum 14.09.2019

PERSONALKAUF

Einkaufen zu Mitarbeiterpreisen

PERSON

WOCHEN

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

Fernsehsesselsystem mit vielen Funktionen

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Sitzhöhe
ca. 41 cm

Sitztiefe
ca. 48 cm

Sitztiefe
ca. 51 cm

Sitzhöhe
ca. 44 cm

Sitztiefe
ca. 54 cm

Sitzhöhe
ca. 47 cm

Lieferbar in 3 Größen

Small Medium Large

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Gemütlicher Hochlehner in
verschiedenen Stoffen und
Farben erhältlich. Rücken echt
undmotorische Relaxfunktion
gegenMehrpreis.2,5-sitzzer 1,78m

749 €

3-sitzer 2,04m

799 €

Fernsehsesselsystem mit
großerAuswahl an Funkti-
onen, Stoffen und Ledern.
Serienmäßigmit Kopfteil-
verstellung. Finden Siemit
unserer Hilfe Ihren Sessel.

Sessel

1398 €
1-motorisch + Aufstehhilfe,

in Leder 59

ab


